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Am 30 . und 31 . Mai 1892 wurde unsere Stadt durch den Herrn Ober -Präsidenten der Rheinprovinz,

Excellenz Or . Nasse und den Herrn Regierungs -Präsidenten Freiherrn von der Recke , von der Horst mit

einem Besuche beehrt . Die Herren besuchten das Realprogymnasium , die Schulen Augusta - und Burgstraße , sowie

das Krankenhaus und besichtigten das Etablissement der Firma I . A. Heuckels. Von hier aus wurde denselben

auf der Weiterreise nach Remscheid bis Müngsten das Geleite gegeben . Zu Müngsten folgten die Herren der Ein¬

ladung der Stadt , ein Frühstück einzunehmen.

Auf den Antrag des Comitö 's für Errichtung eines Kaiser Wilhelm - Denkmals genehmigte Stadtverordueten-

Versammlung unter dem 16 . Mürz 1893 die Benutzung des dem früheren Dorper Rathhaus gegenüber liegenden

freien Platzes zur Aufstellung des Denkmals unter der Bedingung , daß ihre Entscheidung über Art und Form des

Denkmals eingeholt werde.
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l . Ileliettuht
der im Jahre 1892 in der Gemeinde Solingen vorgekommenen Geburten , Heirathen und Sterbefälle.

männlich ^ weiblich ^

Zahl der Geburten: 720 690 ^
Zeit der Geburten: 75 ! 53

Januar . 72 ^ 54
Februar . 72 ^ 83
März. 60 67
April. 59 41
Mai. 59 , 61
Juni. 53 58 ^
Juli. 53 ^ :) !>
August.
September.

65
45 ^

63
45 !

Oktober.
November.

45
56 !

50 i
49 !

Dezember. -— ^ — '

Summa 720 ' 690 '

Darunter: !

lebend geboren :
>

^ eliä,
- - 677

24
64 «; i

22

todt geboren : j ^ ^ - !
22 !

Summa 720 690 !

1410

männlich weiblich

Zahl der Gestorbenen: 397 350

GS starben im Alter von:
0— 1 Jahren. 149 122
2 - -5 „ . 38 34
6- 20 „ . 44 38

21 - 40 . . 41 43
41 — 60 „ . 65 56

61 „ und darüber . . . 60 5) 7

Summa 397 350

Familienstand der Gestorbenen:

Unverheirathet ( bisher nicht verhei- .
rathet gewesen und Kinder ) . . 253 240

Berheirathete. 88 71
Verwittwete. 56 39
Geschiedene. — —

Summa 397 350

747

männlich weiblich

Zeit der Stcrbcfälle: 397 ! 350

Januar . 44 38
Februar. 46 31
März. 53 50
April. 25 34
Mai. 32 35
Juni. 30 29
Juli. 25 17
August . 37 27
September. 28 21
Oktober. 27 22
November. 24 22
Dezember. 26 24

Summa 397 350

747



Zahl der vollzogenen Trauungen: Familienstand der Getrauten

Im Januar. 12
„ Februar. 23
„ März. 13
„ April. 29
„ Mai. 73
„ I »ni. 18
// 9 ^ ^ . 24

August. 25
„ September. 29
^ Oktober. 41
„ November. 33
„ Dezember. 23

Summa 343

Junggesellen mit:
i Jungfrauen . . . .
: Wittwcn . . . . .

274
30

Wittwer mit:

1 geschiedenen Frauen .
> Jungfrauen . . . .

1
23

s Wittwcn . . . . . 14
geschiedenen Frauen . —

Geschiedene Ehe¬
männer mit:

Jungfrauen . . . .
Wittwcn. 1
geschiedenen Frauen . —

Summa 343

Mederj' icht
der Todesursachen zum Nachweise über die Sterblichkeitsveryältnisse pro 1893.

Andere vorherrschende
KrankheitenInfektions -Krankheiten Gewaltsamer Tod

Selb st-

M vnat e

—tl ' »!

September
Oktober
November
Dezember
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Giliwohner -Meldemesen.

Nach den Bürgerrollen bezw . Melde - Registern haben im Jahre 1892 Zugänge von
selbstständigen Familien stattgefunden : .

Zahl Familien-
Mitglieder

349
^

1218

Dagegen sind unter den selbst ständigen Einwohner » Abgänge durch Verziehen vor-
gekommen : . 287 1033

Mithin Zugänge 62 185

Nach der zum Zwecke der Einkommensteuer -Veranlagung erfolgten Personenstands - Aufnahme betrug die
Bevölkerung unserer Stadt

Ende 1891 : 36845

„ 1892 : 36 655

Mithin Abnahme : 190.

II. UMMsllillie VerMtiiisse.

Gas- und Wasserwerk.
Die Commission für das Gas - und Wasserwerk besteht aus den Herren:

F . W . Beckmann , Otto Beckmann , Richard Berg , Ferdinand Broch , Emil Holverscheid , Paul
Krön , Carl Lütters und Jsaac Raßpe.

Unter dem 12 . Juli 1892 wurde beschlossen , dag die Anlegung neuer Gas - und Wasserleitungsrohre und
die Verlängerung bestehender Leitungsrohre auf Kosten der Interessenten bewirkt und die Anlagekosten erstattet werden
sollen , wenn die Einnahme an Gas - resp . Wassergeld eine Verzinsung von 12 ^/z Procent der Anlagekosten während
dreier nacheinandcrfolgender Jahre ergibt.

Dieser Beschluß wurde unter dem 19 . October 1892 dahin modificirt , daß gegebenen Falles von der Ein¬
zahlung der Anlagekosten abgesehen werde , wenn die Interessenten die Solidarbürgschaft für eine Rentabilität der
Anlage zu 12 ^ Procent aus die Dauer von drei nacheinanderfolgenden Jahren übernehmen.

Unter dem 2 . August 1892 wurde auf den Antrag der Commission der innere Erweiterungsbau der Gas¬
fabrik bezüglich der Vermehrung der Retortenöfen , Anlage eines zweiten Kühlers und Exhausters , eines zweiten
Theerscheiders und eines zweiten GaSsaugers nebst Umlaufregler , veranschlagt zu Mk . 35 000 , unter der Bedingung
genehmigt , daß die Kostensumme aus den Betriebsergebnissen entnommen werde.

Die Anbringung einer Gaslaterne in der Florastraßc wurde am 1 . Februar 1893 genehmigt.
Wegen Anlegung eines Leituugsdrahtes über öffentliche Wege behufs Ueberführuug elektrischer Beleuchtung

wurde in den Sitzungen vom 19 . und 27 . October 1892 sowie 1 . Februar 1893 verhandelt und die Genehmigung
unter der Bedingung jederzeitigcn Widerrufs , des Ausschluß weiterer Ausdehnung und der Erlegung einer jährlichen
Recognitionsgebühr von Mk . 60 ertheilt.

Die Verlängerung des Wasserleitungsrohres nach Stöcken und dessen Legung in der Emilienstraße wurde
genehmigt . Beschluß vom 19 . October 1892 und 1 . Februar 1893.
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Betriebsbericht
des städtischen Gaswerks vom 1 . April 1893 bis 31 . März 1893.

Die G as P r v d u k t i v n betrug in der Zeit vom 1 . April 1892 bis 31 . Mürz 1893 1334028 ebiu.
Die Gasabgabe betrug (unter Berücksichtigung der Differenz der Behältcrstände vom 31 . Mürz 1893

gegen 1 . April 1892 — 375 cdin . ) 1 333 831 odin.

Diese vertheilen sich wie folgt:
a) zur öffentlichen Beleuchtung wurden gebraucht.
d) der Verbrauch der Privatabnehmer betrug.
e ) die öffentlichen Gebäude cvnsumirten.
et) Kraft- , Heiz- u . Kochgasverbrauch (davon Krankenhaus und Grashof 7981 ekm .)
s) Selbstverbrauch:

1 . der Betriebs-Gasmotoren . 27 431 vdin.
2 . Verbrauch in Fabrik und Biireau . . . . . . . 30759 „

t' ) Verlust . . . . . .
zusammen

127 877 odin.
1022 580 „

27 892 „
205 358 „

58190 „
91754 „

1 533 651 adln.

Die stärkste Erzeugung im Monat Dezember betrug 211947 obin . , die geringste war im Monat Juni mit
66 267 abin.

Der stärkste Consum war am 24 . Dezember 1892 mit 8202 edin . , der schwächste am 7 . Juni 1892 mit
1817 odin.

Zur Gaserzeugung wurden 3 353 V88 Kx . Kohlen verwendet.
Die Gasausbeute betrug pro 100 kK . Kohlen 28,65 obiu.
Der Verlust betrug 5,98 °/g.
Die öffentlicĥ Beleuchtung , sowie den Gasverbrauchder öffentlichen Gebäude hat das Gaswerk umsonst geliefert.

" Nebenprodukte.
CoakS : Vorrath am 1 . April 1893 . 760 000 kx.

Verkauft . 2 248385 „
Ilntcrfeuerung der Netortenvfen . 853 800 „
Dampfkessel- und Biireau-Feuerung . 210 000 „

zusammen 4072 185 kx.
Ab Vorrath am 1 . April 1892 . 500 000,-

Demnach Ausbeute : 3 572 185 kx.
oder 66,71 "/g der vergaste»! Kohlen.

Die Unterfeucruug beanspruchte 15,94 " /o der vergasten Kohlen , bezw . 23,90 o/o des gewonnenen Coaks.

The er : Vorrath am 1 . April 1893 . 59076 kg-.
Verkauft . . . 231 120,5 „

zusammen 290 196,5
Ab Vorrath am 1 . April 1892 - . 55000 „

> Demnach Ausbeute : 235 196,5 lrx.
gleich 4,39 °/o der vergasten Kohle» .
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SchwefelsauresAmmoniak: Vorrath am 1 . April 1893 . —
Verkauft . 26 186 kK.
Ab Vorrath am 1 . April 1892 . 500 „

Daher Produktion : 25 686
oder auf 100 lex . Kohlen 0,48

Allgemeines.
Die Zahl der öffentlichen Laternen betrug am 1 . April 1893 413 Stück gegen 411 Stück des Vorjahres.

Die Zahl der Privatabnehmer betrug für Leuchtgas . 821
für Kraft- , Heiz- und Kochgas . 176
gegen im Vorjahr für Leuchtgas . 773
für Kraft-, Heiz- und Kochgas . 132

Die Summe der Privatflammen nach der GaSmcsserflammenzahl ermittelt betrug 12 850 gegen 10310 im
Vorjahr.

Es waren Ende März 1893 aufgestellt : 57 Gasmotoren mit zusammen 117 ' /» Pferdckrüften , welche
131921 cbm . Gas verbrauchten . Im Geschäftsjahr 1891/92 waren 50 Motoren mit 96 ' /» Pferdckrüften und
einem Consum von 117414 cbm . vorhanden.

Die Gesammtlänge des seit 1889 neu verlegten Rohrnetzes betrug am Schluß des Geschäftsjahres 1892/93:
18 286,60 Meter.

An neuen Leitungen sind hiuzugekommen:
37 in . Gußmuffenrohre 80 in . /in . Durchmesser in der Elisenstraße.
42,50 „ // 80 „ // „ „ Bergstraße.
-' 2 „ // 80 „ // „ „ Henckelsstraße

182 „ // 50 „ // „ „ Sonnenstraßc.

Sonstige Betriebs-Ergebnisse:
Die größte Anzahl der Retorten, welche zusammen im Betriebe waren, betrug 41
Gesammtsumme der Ofentage im Jahre . 1 150

„ „ Retortcntage im Jahre . 8 485
„ „ Retortenladungen im Jahre . 34 882

Durchschnittliche Gaserzeugung pro Retorte und Tag . 181
„ Kohlenladung pro Retorte und Tag . 631
„ „ pro Beschickung einer Retorte . 154

Gesammtzahl der Betriebsarbeiter- Schichteu L 12 Stunden . 2 681
Durchschnittliche Gaserzeugung pro Schicht . 572

„ Gasabgabe in 24 Stunden . 4 202
Gesammt -Jnhalt der Gasbehälter . 5 600

Stück.

cbm.

//

odm.
//

//

Vergleichende Aufstellung:

1889/90 1890/91 1891/92 1892/93

Produktion. 902 731 I 317 390 1 460 064 1 534 026
Oeffentliche Beleuchtung. 57 749 92 123 116 861 127 877
Leuchtgas an Private. 680 602 962 367 1 017 224 1 022 580
Kraft- , Heiz- und Kochgasverbrauch. 49 439 91 470 157 317 205 358
Zahl der Laternen. 243 346 411 413

„ „ Konsumenten von Leuchtgas. 617 723 773 821
„ „ „ „ Kraft- , Heiz- und Kochgas 50 88 132 176
„ „ Motoren. 28 32 50 57
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Erweiterung der Gasfabrik:
Im verflossenen Betriebsjahre wurden nachstehende Neuanlagen ausgeführt:

1 Ofenblock für 4 Stück 9" Generatorvfen , wovon jedoch nur 1 Ofen betriebsfertig hergestellt wurde,
1 Mohr ' scher Kühler für 6000 odin . Tagesproduktion,
1 Theerschcider, System Pelouze L Audonin , für 6000 edm . Tagesproduktion,
l dreiflüglicher GaSsauger für denselben Tagesconsum mit
1 Dessaner -Umlausregler , sowie

die dazu gehörigen Ventile , Schieber und Rohrverbindnngen.
Die Kosten hierfür betrugen. Mk . 34974,70

und vertheilen sich auf nachstehende ContiS:
RetortenöfemCvnto . Mk . 20 726,26
Apparate - Conto . „ 0173,62
Maschinen - Conto . „ 4 074,82.

Ncbcrsicht der Ausgaben und Einnahmen.

1892/93
pro obin.

nutzbar ge¬
machtes

Ausgabe: Mk.
Gas
Pf-

Für Kohlen. 81 983 82 0,92
„ Arbeitslohn. 16 727j23 1,21
„ Gehälter - - - - - . 7 992 ^ 9 0,58
„ Unterhaltung der Fabrik. 8 484B3 0,61
„ Unterhaltung des Rohrnetzes , der Gasmesser und Laternen 8 398 !38 0,61
„ verschiedene Ausgaben. 4 878 - 0,30
„ Straßenbeleuchtung und Beleuchtung öffentlicher Gebäude . 22175 7̂2 1,60
„ Verzinsung. 66 463 20 4,80
„ Amortisation ( Abschreibung) . 18 768 06 1,36
„ Gewinn. 7 41120 0,54

243 283 03 17,58

Einnah in e:

Für 54 14,31
// Coaks . . 26 368 87 1,90
// Theer. 6 204 52 0,45 -

Ammoniak. 3 710 53 0,27
Gasmcssermiethe. 5 723 49 0,41

// Installation. 0,24

243 283 03 17,58
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Betriebsbericht
des städtischen Wasserwerks vom 1 . April 1892 bis 31 . März 1893.

Das im Betriebsjahr 1892/93 geförderte Wasserquantum betrug 676 907 obm ., gegen 664334 obm.
im Vorjahre.

Auf die einzelnen Monate vertheilt , stellt sich die Wasscrförderung wie folgt:

1892/93

evm.

1891/92

ovm.

April. 62 966 53 286
Mai. 60 600 69 660
Juni. 63 787 58 686
Juli. 67 266 63 519
August. 66 728 69 236
September. 67 894 61 502
Oktober. 64 468 61 664
November. 63 644 50 186
Dezember. 63 047 48 649
Januar . 47 419 46 332
Februar. 47 184 47 128
März . . . . . . 61 925 64 789

Summa . . 676 907 664334

Die durchschnittliche Tagesabgabe betrug 1864,64 cdm , die gesammte Arbeitszeit der Maschinen 14 006
Stunden , der Kohlenverbrauch incl . Anheizen der Kessel 805 000 lr^ . Es sind mithin pro Arbeitsstunde 57,48 le^ .
Kohlen verbraucht worden . Um 100 okin . Wasser zu heben (Förderhöhe 166 Meter ) waren erforderlich 122,64 kA.
Kohlen, gegen 123,74 im Vorjahre.

Wasserabgabe.
Dieselbe betrug:

1892/93
ebm . "/g

1891/92
vdm . ^ o/o

Durch Wassermesser gemessen. 682 172 86,00 641 924 81,57
Für Spülen des Rohrnetzes , Feuerlöschzweckc

und Verlust. 94 735 14,00
!

122 410 18,43

Summa 676 907 ! lOO °/<,
!

664 334 100 °/o
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Allgemeines.
An neuen Hauptröhren wurden verlegt 15)81,75) laufende Meter und zwar:

65),50 IN. Gußmuffenrohr 80 m . /m . Durchmesserin der Klingenstraße.
35 // // 80 // // // // Eliscnstraße.

240 // // 80 // „ // // Roonstraße.
206 // /, 80 v // // // Canalstraße.
183 // // 80 // // // // Sonnen straße.
47,25 /, // 80 // // // V Birkerstraße.
30 ,/ // 80 // // // // Baumstraße.

775 // // 40 // // an den Stöcken.
Gesammtlünge des Rohrnetzes betrug am 31 . März 1893

40 207,05, laufende Meter.
Die Gesammtzahl der Schieber betrag 198 mehr gegen Vorjahr 4.

// // // Hhdrantcn „ 193 ,, ,, „ 1.

Wasser - Abnehmer.
Es waren Ende März 1893 an die Wasserleitung angeschlossen 1722 Abnehmer gegen 165)4 im Vorjahre.
Wassermesser waren aufgestellt 1780 gegen 1688 im Vorjahre.
An 24 städtische Gebäude sind in 1892/93 geliefert:

9414 vdm . Wasser im Betrage von Mark 1658,46,
wofür eine Vergütung nicht erfolgt.

Qualität des Wassers.
Die im verflossenen Jahre vorgenommenen Wasseruntersuchungen sind als günstig zu bezeichnen . Eine

wesentliche Veränderung konnte nicht nachgewiesen werden.
Das Gutachten des Chemikers Herrn vr . Wenzlik vom 6 . April 1893 lautet:
„Das Wasser reagirt neutral und enthält keine ungehörigen Mikroorganismen.
Der Gesammttrockenrückstand eines Liters beträgt 0,095,3 Zw.
Das Wasser enthält:

0,00204 A . Organische Substanz,
0,005)57 K . Schwefelsäure,
0,00734 x . Chlor,' 0,07213 ss . Kalk,
0,00214 A . Eiscnoxydul,
0,00112 A . Thonerde,
Spuren Salpetersäure,

. „ Phosphorsäurc,
„ Kieselsäure,
„ Alkalien,

keine Salpetrigesäure,
kein Ammoniak,

„ Schwefelwasserstoff.

Auf Grund dieses Befundes begutachte ich , daß fragliches Trinkwasser allen Anforderungen, welche an eingutes Trinkwasser gestellt werden , entspricht.
"

iu o Temperatur des Wassers im Pumpbrunnen schwankte zwischen 6 " Celsius ( im Januar 1893) bis^ Celsius ( im August 1892) .



Finanzielle Ergebnisse.

Ncbersicht der Ausgaben und Einnahmen.

Ausgabe:

Für Kohlen.
„ Arbeitslöhne.
„ Gehälter.
„ Unterhaltung der Gebäude , Maschinen rc . .
„ „ des Rohrnetzes u . Wassermesser
„ Verschiedene Ausgaben.
„ Verzinsung.
„ Amortisation (Abschreibung) .

Gewinn.

Summa

Einnahme:

Für Wasser . .
„ Messer-Miethe
„ Installation

Summa .

1892/93

Mk.

pro ebm.
gefördertes

Wasser
Pf.

11228 60 1,66
9 642 ! 02 1,42
6 327 — 0,93
6 348 -

',6 0,94
6 932 82 1,02
4 744 27 0,71

43 624 i 90 6,44
12 925 ! 60 1,91
10 544 ! 88 1,56

112318 ! 65 16,59

98 440 98 14,54
10 353 ! 38 1,53
3524 29> 0,52

112 318 65 16,59



Wasserwerk
'

- pro 31 . März 1893.

Activa . -
' Uassiva.

H)
->Q Namen der Conti Debet

Mk . >Pf.

Abschreibung

Mk . Pf. Mk. Pf-

Debet - ^
Betrag

p . 31/3 . 1893
Mk . Pf.

.

'S
Namen der Conti Credit

Mk. Pf-

Abschrei¬
bung

Mk . Pf.

Credit- Saldo
p . 31/3 . 1893

Mk. Pf.

a ) Ncuanlagen:

>
i

82 kt ) Capital - Conto:

54 Wassermesser-Conto . . . 69 82^ 95 8 « /« 5585 76 64 236 19 Anleihe bei der Sparkasse . . . 720 500 —

56 Thalsperre- Conto . . . . 35 339 83 35 339 83 // // // / / . . . 68 600 —

59 Straßenröhren -Conto . . 403 681 65 ( IV, «/«) 1575 84 402 105 81 „ „ „ Landesbank . . 211 860 —

65 Schieber - u . Hydr.-Conto . 28 933 05 28 933 05 „ „ „ Stadtkasse . . 51 600 —

67 Conto Quellwasserl. Balkhausen 5 31516 5 315 16 // // // / / ' ' 43 000 —

74 Grunderwerb- Conto . . . 186 119 55 186 119 55
75 Gebäude- Conto . . . . 212130 52 212130 52 1 095 560 — 12 925 60 1 082 634 40
76 Maschinen - u . Pump -Conto 65 800 — 8 «/« 5264 — 60 536 — d ) Kreditoren. 8 121 61
77 Werkzeug - u . Geräthe-Conto 5 000 — 10 « /«

! 500 — 4500 — 16 6) Cassen -Conto. 63970
80 Conto Anschlußgeleise . . 294 !- 294 — 999 51011 18 6 ) Dcpositcn-Conto . . . . 2 712 79

81 sl Erncucrnngs-Conto . . . 22 096 69
78 b) Straficnpflaster -Conto . 83 124 29

e) Debitoren. 1 225 60
40 ä ) Wasscrconsum-Conto . 24 264 78
90 e ) Magazin- Conto . . . >

.
8 08041

!

1 116 20519 1 116 20519



Wasserwerk.
chewinn - und Wer kust - Gonto

pro 31 . März 1893.

Kolk. Kaben.

26 Lvhn-Conto. 9 642 02 46 Jnstallations - Conto. 3 524 29
29 Salair -Conto. 6 327 — , 48 Wassermcssermiethc-Conto. 10 353,38
33 Maschinen -Unterhaltungs -Conto. 3 843 59 l 50 Wasscr - Consumenten - Couto. 98 440 98
35 Kohlen -Conto. 11 228 60
38 Unkosteu- Conto. 2 262 36 -
41 Conto Unterhaltung der Wassermesser. . . . 1 379 61
43 Conto Unterhaltung des Rohrnetzes . . . . 4 195 64
57 Zinsen- Conto. 43 624 90
61 Conto Dubio. 52 61
62 Conto Unterhaltung der Werkzeuge und Geräthe 713 13
64 Conto Unterhaltung der Schieber und Hydranten 1 357 57
69 Conto Unterhaltung der Gebäude. 1 79l 84 ! -
71 Betriebs-Unkosten-Conto. 770 84
73 Amortisations-Couto (Abschreibung) . 12 925 60
79 Conto Wasserconsum städtischer Gebäude . . . 1 658

GewinmUebertrag auf Erneuerungs -Conto . . 10 544 88

Mark 112 318 65 Mark 112 318 65
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Eisenbahn.

Unter dem 13 . Juni 1892 wurde eine Eingabe an den Herrn Minister für öffentliche Arbeiten in Betreff
Herstellung einer Eisenbahn -Verbindung zwischen Düsseldorf und Köln einerseits und Kassel andererseits beschlossen . ,

Eisenbahn Rnnschcid-Solingcn - Ohligs -Hilden.

Unter dein 13 . April 1892 beschloß die Stadtverordneten -Versammlung bei dem unter dem 22 . März d . I.
gefaßten Beschlüsse , Einspruch gegen die Zahlung von Grnnderwerbskosten der Gemeinde Remscheid zustellcn zu
lassen, zu beharren , zugleich aber dem Herrn Regierungs- Präsidenten das Vorgehen der Stadtverordneteu -Bersamm-
lung zu motiviren und bei dem Rechtsbeistnnd anzufragen, ob ohne Rechtsverletzung eine Zahlung auf diejenigen
Grunderwerbskosten geleistet

' werden könne, welche nicht auf Bahnhofserweiterung, sondern auf die ursprünglich in
Aussicht genommene Linie Solingen -Remscheid entfallen.

In der Sitzung vom 2 . August bekundigtc Versammlung ihr Einvcrständniß zu der Seitens der Commission
in einer unter dem 13 .

'
Juli bei dem Herrn Negierungs-Präsidenten stattgefundenen Cvnferenz abgegebenen Erklärung,

gegen Zuwendung eines Staatszuschusses von Alk . 300 000 von dein Protest gegen die Zahlung der Grunderwerbs-
kostcn znrückzntreten . Der dcsfallsige Vertrag mit der Königlichen Eisenbahn - Direktion in Elberfeld wurde unter
dem 14 . September 1892 genehmigt.

Zu den Grundcrwcrbskvsten wurde an die Stadt Remscheid , welche sich bekanntlich dem Eisenbahn -Fiskus
zur Tragung derselben verpflichtete, gezahlt:

u) für Solingen - Remscheid . Mk . 500 000
d) für Ohligs -Hilden . „ 5 000

und waren an Prozeßkosten zu zahlen . „ 2 776,50.

In den Sitzungen vom 10 . November , 7 . , 21 . und 28 . Dezember 1892 , 12 . Januar , 16 . Februar und
9 . März 1893 wurde bezüglich Vereinbarung mii den Interessenten in Betreff Entschädigung für das in die Bahn¬
linie fallende Terrain verhandelt und eine Mehr -Entschädigung von Mk . 100 522,23 bewilligt.

Gegenüber den gerichtlich erhobenen Klagen läßt sich die Gesammtsnmme der für den Grund und Boden zur
Anlegung der Eisenbahn Solingen - Remscheid und Ohligs -Hilden Seitens der Gemeinde Solingen nufzubringenden
ErwerbSkosten zur Zeit auch nicht annähernd berechnen.

Unter dem 31 . März 1893 wurde beschlossen , von Geschwister Blasberg zu Schaberg ein Terrain von
112,85 Ar zum Betrage von Mk . 6500 zum Zwecke der Anlegung der bei Schaberg projectirten Haltestelle zuerwerben.

Die Schmalspur-Bahn Ronsdorf -Miingstcnist seit Ende October 1892 bis zur Pumpstation unseres Wasser¬
werks zu Müngsten durchgeführt und werden seitdem die für die Pumpstation erforderlichen Kohlen bis zu derselben
durch die Bahn angefahren.

Die Betriebsrcsnltate der Schmalspur-Bahn haben sich im abgclanfenen Bctriebsjahre günstiger gestaltet,
sodaß ans dem Bctricbsübcrschnß die statutmäßig zu machende Einlage in den Erncucrnngsfonds annähernd gedeckt
werden konnte . Die Verwaltung erwartet in dem bevorstehenden Bctriebsjnhr weitere günstige Gestaltung des Unter¬
nehmens , wozu der Anschluß der Barmer Bergbahn mitwirkt.
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Auszüge
aus der Stationsstatistik des Eiscnbahn -Dircktionsbczirks Elberfeld für das Jahr 1862/96.

I . Abschnitt : Personen -, Güter - und Wch -Verkehr ; Einnahmen aus dem Personen - (einschl. Gepäck -) , Güter-
nnd pieh -perlrehr ; Frachtbrief -Abfertigungen im Empfang und Versandt.

Bezeichnung Jahr Solingen-
Nord

Solingen-
Süd

Solingcn-
Weyersbcrg

I . Personcn -Berkchr.

Auf Fahrkarten u . Fahrscheine einschl.
auf Militär -Fahrscheine abgefertigte
Personen. 1892/93 Zahl 132 068 208 078

1891/92 // 126 670 206 307
1890/91 // 130 799 202 - 140

II . Güter -Berkchr. Empfang Versandt Empfang Versandt Empfang Versandt

a ) Stückgut einschl . Eil - u . Expreßgur 1892/93 t 4 364,6 2904,8 7800,0 0390, «» 0,7 0,2
1891/92 // 4 191,8 3103,9 7822,4 08 «; 1,2 10,0 —

1890/91 // 3 964,2 3080,7 7700,0 , 5)043,7 9,1 18,1

6 ) Wagenladungen. 1892/93 // 49 307,2 2820,2 127 287,9 7420,8 22 617,6 2462,9
1891/92 // 00 311,3 3629,0 129 077,3 6676,7 28 949,1 2480,2
1890/91 // 64 328,0 4030, «; 122 628,6 0064,0 37 039,1 2724,8

o) Dienstgut. 1892/93 // 1 202,1 80,0 1048,4 ! 09,9 440,0 117,5
1891/92 // 042,0 311,0 948,0 393,1 10,0 110,1
1890/91 // 1 627,0 102,0 2200,0 209,0 082,0 50,0

III . Bieh -Bcrkehr.

a ) Groß -Vieh. 1892/93 Stück 394 27 2220 79 — —

1891/92 // 070 7 969 19 — —
1890/91 // 32 «; 6 1931 10 2 —

6 ) Klein -Vieh. 1892/93 // 610 26 «i 9278 369 — —

1891/92 // 439 30 9988 . 606 — —

1890/91 // 416 1 8267 32 «; 5 - .

IV . Einnahmen
aus dem

a ) Personen - (einschl . Gepäck - ) Verkehr 1892/93 Mk. 88 102 220 24 !» —
1891/92 // 80 838 231 421
1890/91 // 80 047 230 987

k>) Güter - und Vieh-Verkehr . . . 1892/93 // 260 370 429 409 76 332
'

1891/92 // 222 794 003 711 9«; 880
1890/91 // 243 719 400 803 121 938

V . Abgefertigte Frachtbriefe 1892/93 Zahl 37 970 291 «;«; 83 090 47 917 2630 461
1891/92 // 30 927 l 31 003 80 078 ; 48 284 3260 , 421
1890/91 // 30 993 28 647 75 811 42 924 394 «; ^ 373
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II . Abschnitt : llachwcis der zur Keförderung gelrommenen Frachtgegenstande(in Mengen von mindestens
100 Tonnen) und des Viehes ( in Mengen Non mindestens 50 Stück ) stationsweise geordnet.

!

Bezeichnung der Frachtartikel « ^ !
x- ! Bezeichnung der Frachtartikel

w.
S

( in t . zn 10001<K .) S- ^ i ( in t . zn 1000 k^ .)
nnd des Biches ( in Stück) W nnd des Viehes ( in Stück) A

§ okingen -Word. Sokingen - Süd.

1 . Frachtartikcl. 1 . Frachtartikcl.

Abfälle. 65 168 ^ Abfälle. 211 37
Bier. 4 ! Bier. 620 18
Eemcnt. 627 10 z Ccment. 1194 25
Eisen ( Roh - ) aller Art. 220 46 Düngemittel. 235 39
Eisen und Stahl. 2011 76 Eisen (Roh - ) aller Art. 840 1958
Eisen - nnd Stahlwaaren . . . . 345 1187 ! Eisen nnd Stahl. 2186 544

9245 — Eiserne Dampfkessel. 275 194
Fische - c. 109 — „ Rohren. 186 3

Eisen- und Stahldraht. 214 —
Getreide: „ „ Stahlwaaren . . . . 280 1630

! Erde w. 31348 11
Roggen.
Hafer.

148
214 17 Getreide:

345Hülsensrüchtc re. 157 5 Weizen. —
Roggen. 270 43

Holz , europäisches: Hafer.
Gerste.

970
425

34
35

Rundholz re. 443 — Hülsenfrüchte re. 1642 1
Nutzholz re.

Kalk, gebrannter.
1260
1288

25
Holz , europäisches:

Kartoffeln. 605 27 Rundholz re. 860 200
Knochen. 569 307 Nutzholz. 3154 58
Mehl, Kleie . . . . . . . . 281 9 Brennholz. 290 213
Ocle, Fette re. 443 9 ! Holzzcugmasse. 399 —
Papier re . . 7. 603 91 ! Kalk, gebrannter. 3246 23
Petroleum re. 1264 2 Kartoffeln. 3565 213
Salz re. 362 — Mehl, Kleie. 1369 104
Schiefer ., . .

" . 126 — Obst w. 347 30
Soda , rohe . " . 143 6 l Papier re. . 531 726
Steine , bearbeitete. 211 4 l Petroleum re. 546 11
Steine , gebrannte re. 2548 53 Rüben re. 360 —
Steinkohlen nnd Eoaks . . . . 21235 95 Salz re. 283 15
Zucker, raffinirt. 189 13 Schiefer . 179 —
Sonstige Güter. 866 1221 Steine , gebrannte re. 16579 402

Steinkohlen und Cvaks . . . . 56340 1406
Theer re. 112 212

2 . Mch. Torf re. 162 1
Zucker, , raffinirt. 189 3

Rindvieh 452 20 Sonstige Güter. 1265 1186
^Schweine. 94 _ .
Geflügel . . 384 — 2 . Vieh.

. Rindvieh. 2788 62
. Schweine . '

. . . . 8002 331
3
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Bezeichnung der Frachtartikel
( in t . zu 1000 kA.)

und des Viehes (in Stück)

Sol 'ingen -Weyersberg.

1 . Frachtartikcl.

Cement.
Düngemittel.
Eisen ( Roh -) aller Art . .
Eisen und Stahl . . .
Eisenbahnschienen . . .
Eisen - und Stahlwaaren .
Erde re.
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—

Auszug
aus dem Geschäftsbericht der Ronsdorf -Miingstcncr Eisenbahn pro 1893/94.

Ergebnisse des Betriebes,

a) Pcrsoneu -Verkehr.
Es wurden in Summa 185 781 Fahrkarten (i . v . I . 137 081 ) und hierauf 214 189 ( i . v . I . 154 749)

einzelne Personen befördert . (Die Rückfahrkarten sind hierbei doppelt gerechnet.)
Die Gesanimt -Einnahmen aus dem Personen - und Gepäck -Verkehr betrugen 43 150 Mk . ( i . v . 1 . 23 288 Mk . )
Außerdem sind ausgegeben:

30 Zeitkarten und
786 Arbeiterwochenkarten.

Es sind also mehr gefahren 40 560 Personen für 19 862 Mark.

Es sind befördert
b ) Güter -Verkehr.

Gegen das Vorjahr
mehr weniger

Eilgut . 32,57 Tons 17,46 Tons
Stückgut . 1380,48 „ 749,74 „
Allgemeine Wagenladungen . 130,83 „ 51,25 „
Spezialtarif . 392,36 „ — „ 1839,61 Tons
Ausnahmetarif . . . . 7708,24 „_ 7425,66 „_

Zusammen 9644 48 Tons 8244,11 Tons 1839,61 Tons
überhaupt mehr 6404,50 Tons.

Die Einnahme hierfür betrug 13800 Mk . ( i . v . I . 7261 Mk .) .
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Betriebseinnahmen nnd Ausgaben.
Die Bücherschließen ab mit

Einnahme . . . . 68061 Mk . 86 Pfg.
Ausgabe . . . . . 61 111 Mk . 21 Pfg.
Ueberschuß. . . . 6900 Mk . 65 Pfg.

Von diesen Summen sind als durchgehende Posten in Einnahmen und Ausgaben abzuziehen
1 . Für verkaufte Kohlen. 484 Mk . - Pfg.
2 . Vorschuß der Baukasse. 4900 / / ' // i"

3 . Rückzahlung auf Abladelvhne. 9 // //
4 . „ „ Jnvaliditäts- und Altersrente . . . 1 „ 68
53 Für Materialien -Vorräthe, welche an . s
6 . < das neue Geschäftsjahr übcrgegangen sind . . . . s

550
513 / / "

/ / o0 „
7 . Rückzahlung von der Unfallprämie. 3316 / , ,/

Zusammen 9774 Mk . 73 Pfg. <>>

Die wirklichen Einnahmen und Ausgaben stellen sich demnach folgendermaßen:
Einnahmen . . . . 58287 Mk . 13 Pfg.
Ausgaben . . . . . 51336 „ 48 „
Ueberschuß . . . . 6 950 Mk . 65 Pfg.

Dieser Ueberschuß wird dem Erneuerungsfonds zugeführt.
Die wirklichen Einnahmen nnd Ausgaben stellen sich folgendermaßen:

Gegen das Vorjahr
mehr weniger ^

Mk . Pfg. Mk. Pfg. Mk . Pfg.
Titel I . Personen- und Gepäck -Verkehr. 19 778 30 _ _ *

„ II . Güter - Verkehr. 13 799 59 6 095 61 - -
,/ III . Vergütung für Ueberlassung von Bahnanlagen . . — — — — - -
// IV . Vergütung für Ueberlassung von Betriebsmitteln . . — — — — — — '

// V . Ertrüge ans Veräußerungen. 149 99 139 99 - -
VI . Verschiedene sonstige Einnahmen. 1 187 65 764 13 — — i:

' Summa der Einnahmen . . 58 287 13 26 778 03 — —

6) die Ausgaben. i,-
Gegen das Vorjahr 's

, , mehr weniger
Mk . Pfg. Mk. Pfg- Mk. Pfg . !-

Titel I . Besoldungen. 2 369 81
// II . Andere persönliche Ausgaben. 14 282 51 5 786 77 - - ^
/, III . Allgemeine Unkosten . . . 6 366 55 4 472 46 — — )
// IV . Kosten der Unterhaltung nnd Erneuernng der Bahn- ' 4

nnlagen . 4 113 37 1 322 19 — _ F
/, V . Kosten des Bahntransports. 11 279 18 5 962 89 — — §
// VI . Kosten der Erneuerung bestimmter Gegenstände . . - - — — - -
// VII . Kosten erheblicher Ergänzungen, Erweiterungen und

Verbesserungen
' . — — — — — —

// VIII . Kosten der" Benutzung fremder Bahnanlagen . . . ' — — — — — — H
// IX . Kosten der Benutzung fremder Betriebsmittel . . . 153 — 3k) —

Summa der Ausgabe . . 51 336 48 19 953 12 — — §
Ueberschuß der Einnahmen über die Ausgaben . . 6 950 65

Das Anschlußgeleise zum Solinger Wasserwerk wurde fertig gestellt und dem Betriebe übergeben.

!



Nonsdorf Miingstener Eisenbahn.
Aktiva . Bilanz Pro 31 . März 1893 . Passiva.

Bau -Eonto. 975, 356 44 Acticnkapital . 1022000
!

Guthaben bei der Bolksbank Ronsdorf Davon noch nicht cingezahlt 30000
a ) aus der Baukasse. 2 9344 27 Demnach eingezahlt 992 000 — l
1,) ini EruetieruugSfandS . . . 7 079 6- > Baarzuschuß von Solingen . . . . 6 600 —

Betriebsverlust.
36 423 92 Banzinsen. 6 100 71 !

1 004 700 71
a.) Fehlbetrag im Ernenerungsfonds 6 276 34 Erncuernnqsfonds. !
d ) Fehlbetrag im Reservefonds . . 1 119 25» Baarbcstand. 7 079 65 -

7 395) 59 Roch einznzahlen. 6 276 34
13 35 -599

Reservefonds.
Baarbcstand.
Noch einzuzahlen. 1 119 25

1 119 2̂5

Sunnna 1 019 175 95 Summa 1 019 175j95

Einnahmen. Gewinn - und Verlnst -Rechnnng. Ausgaben.

Betriebs - Einnahmen 1892/93 . . . 58 287 13 Betriebs -Ausgaben 1892/93 . . . 51 336 48
Zinsen deS Erncnerungsfonds . .
Betriebsverlust.

3
7 395

26 -
59 ! Erncnernngsfonds.

IRückständige regelmäßige Rücklagen
V 1891/92 . 4 534 !24X Rückständige Zinsen.

Rückständige regelmäßige Rücklagen
159 84

!
V 1892/93 . 8 532 91

V Erzielte Zinsen 1892/93 . . . . 3j26
V i 13 230 25X Reservefonds.

Rückständige regelmäßige Rücklagen
V 1891/92 . 55E—X Rückständige Zinsen 1891/92 . . .

Rückständige regelmäßige Rücklagen
1925

V 1892/93 . 550 —

X 1 119 25

Summa 65 685 98 Summa 65 685 98
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Statistische Nachrichten
über den Post- und Tclegraphcn-Verkehr zn Solingen für das Jahr 1893.

Bricfsendungcn anfgegeben : 2 284 620 Stück , eingegangen : 2 842 210 Stück.

Packet- und W e r t h s e n d u n g e n:
Anfgegeben : Packete ahne Werthangabe 284467 Stück , Packete mit Werthangabe 1147 Stück,

„ Briefe mit Werthangabe 111l >7 Stück.
Eingegangen : Packete ohne Wcrthangabc 155) 68 '

) Stück , Packete mit Wcrthangabe 8 180 Stück,
„ Briefe mit Werthangabe 9 5)90 Stück.

Eingegangenc Nachnahmcscndnngcn 20 270 Stück,
„ Postanftragsbriefe 12 492 Stück.

Betrag der cingezahlten Postanweisungen 6 152 588 Mark,
„ „ ausgezahlten „ 7 069 248 „

Zahl der von den Bcrlags -Postanstalten abgesetzten Zcitnngs - Nnmmcrn : 150 969 Stück.
Telegramme : anfgegeben 16 017 Stück , eingegangen 17 289 Stück.
Zahl der Stadt -Fcrnsprcchstellen : 57.
Zahl der von den StadbFernsprech - Bcrnüttelnngsanstalten im Ganzen ausgeführten Verbindungen: 213 068.
Porto - nnd Telegrammgebühren: Einnahme 828 809 Mark.
Einnahme aus dem Verkauf von Wechselstempelmarken re . 9 063 Mark.

Nebersicht
der bei dem hiesigen Aichanit in den Jahren 1891 nnd 1893 zur Aichung re. gekommenen

Gegenstände unter Angabe der dafür bei der Stadtkassc vereinnahmten Gebühren.

1891 1892

"
Stückzahl Gebühren

'
Mk . !Pf. Stückzahl Gebühren

Mk . !Pf.

Läugenmaaße. 36 4 95
Flüssigkeitsmaaße. 2 223 . 313 75 1 504 240 85
Flüssigkeits - Meßwerkzeuge. . . . 41 23 40 11 6 40
Hohlmaaße. 55 40 70 14 10 60
Kastcnmaaße . . — — — 1 _ 50
Handelsgewichtc aus Eisen . . . . 2 668 564 20 1 174 203 40

„ ans anderem Metall 5 871 461 80 8 890 814 70
Handelswaagen la nnd 11) . . . 886 176 80 825 185 70

„ 1I>' . 68 82 25 47 56 —

„ 111a. . 11 20 75 12 23 75
Wangen für andere Zwecke. . . . 4 4 — 1 1 —

Summa 11 803 1 692 10 6 979 1 042 90

"Don den vereinnahmten Gebühren standen dem Aichmeister zu 1868,50
1892

830,50.
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Lebensmittel -Untersttchungsamt.

Unter dem 26 . August 1892 wählte die Stadtverordueten - Versammluug den vr . pliil . Carl Wenzlik^
Assistent beim städtischen Lebensmittel -Untersuchungsamr zu Düsseldorf , als Leiter des chemischen Laboratoriums Hier¬
selbst und wurde diese Wahl durch den Herrn Regierungs- Präsidenten unter dem 15 . September 1892 bestätigt.

Im Laboratorium des Lebensmittel -Untersuchungsamtes wurden während des Jahres 1892 im Ganzen
88 Analysen ausgcführt:

Wasser. . . 32
Papier. . . 20
Butter. . . 11
Oel. . . 4
Wein. . . 3
Stahl. . . 3
Mehl. 2
Fleisch. 2
Roheisen. 2
Messerschaalen. . . . 2
Cognac. ^ ^ 1
Branntwein . . . . . . 1
Bier. . . 1
Chlvrcalziumfl . . . . . . 1
Conservirungsflüssigkeit . . . 1
Garn. . . 1
Metall - Composition . . . . 1

Hiervon 26 quantitativ.

Schlachthaus.

Die Schlachthaus- Commission besteht aus den Herren : O . Beckmann , Heberlein , vr . Stratmann,
Schoenenberg , Schwarz, KreisthierarztFriedländer , Pohl , Schumacher , Unshelm und Windhövel.

Nachdem durch Beschluß der Stadtverordneten - Versamnilung vom 11 . Dezember 1890 das zwischen der
Eisenbahn und der Kullerstraße belegene Terrain für den anzulegenden Schlachthof bestimmt und der mit der Eisen¬
bahn -Direktion wegen Anlegung eines Anschlußgeleises abgeschlossene Vertrag unter dem 6 . Mai 1891 genehmigt worden —
die dafür an die Eisenbahn zu zahlende Summe von 14000 Mark wurde unter dem 10 . Oktober 1891 angewiesen
— ist das Terrain für die Schlachthof - Anlage , das Anschlußgeleise und den Weg zu dem Schlachthvfe hergerichtet.

Das Projekt für das Schlachthaus wurde dem Herrn Regierungspräsidenten zum Zwecke der Revision vor¬
gelegt . Nach der Verfügung des Herrn Regierungspräsidenten vom 3 . Februar 1893 wurden gegen die vorge¬
legten Pläne Einwendungen nicht erhoben und mit der Beschlußfassung über die Konzessionirnng des Schlachthauses
auf Grund des ß 59 des Landesverwaltungsgesetzes vom 31 . Juni 1883 der diesseitige Kreisausschuß beauftragt.

Der Protest der Metzger gegen die Schlachthof -Anlage wurde durch den Herrn Regierungspräsidentenunter
dem 14 . Dezember 1891 I II 6127 und durch den Herrn Oberpräsidenten unter dem 23 . Juni 1892 Nr. 8361
zurückgewiesen.
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Geschlachtet wurden:
1891 : 1892 :

a) Großvieh 3 155 Stück,
d) Kälber 2 617 „
o) Schafe 1212 „
el ) Schweine 7 371 „

3 220 Stück,
2 303
1239
6 721

//

//

/ /

Suinnia 14355 Stück , 13 483 Stück.

An Gebühren wurden erhoben:
1891 : 1892 :

а) Schlachtgebiihr
б) Stallgebühr
e) Waagegebühr

11496Mk . OO Pfg.
2157 „ 70 „

744 „ 95 „

10 966 Mk . 15 Pfg.
1 798 „ 10 „

715 „ 25 „

Summa 14 399 Mk . ,55 Pfg . 13 479 Mk . 50 Pfg.

Für Streu uud Futter wurden dem Aufseher vergütet:

Im Jahre 1891 von 2157 Mk . 70 Pfg . Stallgebühren -- 1264 Mk . 50 Pfg.
„ „ 1892 „ 1798 „ 10 „ „ ^ 955 „ 85 „

Die Rechnungen für das Schlachthaus schließen ab:
1890 /91 : 1891 /92 :

in Einnahme 13 411 Mk . 23 Pfg ., 14 277 Mk . 20 Pfg.
„ Ausgabe 11185 „ 60 „ 9525 ,, 38 „

Mithin Mehreinnahmc 2 225 Mk . 63 Pfg ., 4 751 Mk . 82 Pfg.

Außer dem Schlachthause wurden 1892 : 435 Pferde geschlachtet.
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Aufstellung
über das in den Jahren 1891 nnd 1892 im hiesigen städtischen Schlachthanse geschlachtete und

cingestallte Vieh , unter Angabe der dafür erhobenen Gebühren.

Jahr
UNd

Monat

Geschlachtet

Großvieh
(Ochsen , Kühe

Rinder)

bis ! bis !
zu ! zu !über

200 ! ZOO ! 800

Schlacht-Gebühr

Großvieh

bis zu 200 Kilo
„ „ 300 „

1,20 M.
1,60 „

über 300 „ 2,50 „
Kälber ä Stück 0,25 „
Schafe „ 0,25 „
Schweine „ 0,75 „

Kilo Kilo Kilo

1891) Januar )
)

53 140 34
!

162 ! 5 590 856 85 94 5 556 149 70 52 15 1 058 ^ 70
1892) 75 ^ 151 15 185 37 606 879 10 124 2 392 145 80 56 65 1 081 55

1891) Februar ) 52 > 115 48 ^ 210 2 541 825 15 64^ 31 442 114 20 48 75 988 10
1892) ) 63 144 22 222 14 570 847 50 43 14 526 110 40 52 25 I 010 15

1891) März ) 53 179 39 357 9 610 996 50 146. 12 564 188 58 35 1 242 ! 85
1892) ) 80 157 31 282 9 545 906 20 49 7 505 110 75 54 75 1 071 ! 70

1891, April l 47 141 43 385 15 666 989 90 10 580 151 57 15 1197 ! 15
1892» > 84 114 36 316 8 467 804 45 59 8 580 129 10 47 15 980 ! 70

1891) Mai ) 66 144 37 380 9 546 908 85 95 70 543 154 95 52 55 1 116,35
1892) ) 98 120 41 257 3 575 908 35 87! 21 724 171 60 54 75 1134 ! 70

1891) Juni ) 69 152 40 255 9 588 933 _ 156 13 536 190 90 55 95 1 179 j 85
1892) ) 87 125 56 248 33 531 912 90 144 39 891 238 80 55 35 1 207 ! 05

1891) Juli s 99 166 25 216 35 543 906 10 226 37 599 251 75 57 1 214 ! 85
1892) ) 8«; 134! 28 172 45 481 802 60 137! 17 587 185 65 51 10 1 039 ! 35

1891) August ) 98 175, 12 140 84 577 916 35 180 15 514 204 60 6l 55 1 182 ! 50
1892) ! 92 192 15 133 77 548 918 60 120 22 554 173 50 61 25 1 153 ! 35

1891) Septbr. 93 175 14 109 128 630 958 35 125! 8 577 174 85 66 10 1 199 ! 30
1892) 113 193^ 8 143 109 522 918 90 100! 22 481 144 35 62 60 1125 ! 85

1891) Lctober ) 95 173 17 83 381 651 1037 55 166 17 419 180 75 79 90 1 298 20
1892) ) 104 180 23 85 264 681 1068 30 103 4 481 144 65 75 30 1 288,25

1891)
1892) Novbr. )

)
103
98

155
169

26
31

130
104

385
462

764
649

1138
1093

35
75

149,
65!

28
13

531
481

186
118

75
95

85
82

95
30

1411 ! 05
I 295 ! —

1891) Dezbr. s 87 172 27 190 150 665 1030 85 217! 18 377 210 25 69 55 1 310 ! 65
1892) l 72 146 37 156 178 546 905 50 70 16 451 124 i)O 61 80 1 091 ! 85

Summa 1891 9061887 3622617 12127371 11496 90 1708! 264 6238 2157 70 744,95 14 399 55

Summa 1892 1052 1825! 343 2303 12396721 10 966 15 nitt!
!

1856656 1798 10 715 25 13 479,50

Summa . . 1958 3712! 705 4920 2451 >1« 22 463 05 2824 44 !» UM 3955 80 1460 20 27 879 05

Eingestallt

Stück u . Tage

Stall-
Gebühr

für Stück
und Tag

für
Großvieh

70 Pf .,
Kleinvieh

10 Pf .,
Schweine

15 Pf.

S

-Lumina



2 .»

Nebersicht
der in 1898/93 vorgekvmmenen Schlachtungen und hierfür erhobene Gebühren.

Monat

G e s ch lachtet

Großvieh

(Ochsen,Kühe,
Rinder)

bis bis L
zu zn über L

200 3tX> 300 Z
Kilo ! Kiloj Kilo

12
G

Schlacht- Gebühr

Großvieh

bis zn 200 Kilo
„ „ 300 ,, 1,20 M.
. 1,6t) „

über 300 „ 2,50 „
Kälber /> Stück 0,25 „
Schafe „ 0,25 „
Schweine „ 0,75 „

Eingestallt

D

Stück in Tage

Stall-
Oiebühr

für Stück
nnd Tag

für
Olroßvieh

70 Pf .,
Kleinvieh

10 Pf .,
Schweine

1 '
> Pt-

-snniina

April. 84 N4 66 616 8 467 804 46 69 8 680 129 10 47 16 980 70
Mai. 98 120 41 267 !> I !) 908 66 87 21 724 171 60 64 75 1134 70
Juni. 87 125» 66 248 66 661 912 90 144 69 894 268 80 5)5 65 1207 05
Juli . . . . . . 86 164 28 172 46 481 802 60 167 17 687 186 66 51 10 1039 35
August . . . . 92 192 15 166 77 648 918 60 126 22 664 176 60 61 25 1153 35
September . . . 116 196 8 146 109 622 918 9«) 100 22 481 144 65 62 60 1125 85
Oktober . . . . 104 180 26 85 264 681 1068 60 106 4 481 144 65 75 30 1288 25
November . . . 98 169 61 104 462 649 1096 76 65) 16 481 118 95 82 30 1295 00
Dezember . . . 72 146 67 166 178 646 906 60 79 16 461 124 55 61 80 1091 85
Januar . . . . 69 1 .69 64 171 76 782 1067 70 42 9 776 146 ! 55 67 90 1272 15
Februar . . . . 68 144 47 187 66 627 919 60 72 18 627 161 26 55 90 1106 65
März. 49 166 6!» 626 9 662 1049 80 80 21 462 126 90

!

60 95 1236 65

4



Lolinger Bank.
Abschluß prv 31 . Dezember 1898.

Geschäfts -Verkehr . Drntto -Üilniir.

Dcbct Credit Aktiva Passiva

Actien - Capital - Conto. 45>0 000 45>0 000
Reservefonds -Conto. — — 45> 410 33 — — 45)410 33
Special - Reservefonds - Conto. — — 24 021 81 — — 24 021 81
Cassa- Conto. 8 15>9 261 02 8 080 860 09 78 400 93 — —

Wechsel - Conto. 12 164 199 80 11 05>5> 302 73 1108 897 07 — —
Cvntv -Corrent - Contv. 21 374 731 5>4 21 675» 694 65> 791 475> 99 1 092 439 IO
Conto pro ckiverm. 1 328 874 69 I 332 378 63 36 194 43 39 698 37
Dcpositen - Conto. 127 314 49 299 103 30 — — 171 788 81
Accepten-Conto. 440 35>5> 65> 5>72 481 36 — — 132 125> 71
Aval -Conto. 13 000 — 42 200 - ^ — — 29 200 —
Effecten -Conto. 42 170 48 42 170 48 — — — —
Zinsen - und Provisions - Conto. 87 784 5>8 15>7 243 74 — — 69 45>9 16
Bank - Unkosten- Conto. 18 5>81 5)0 - 202 5>0 18 379 — — —

Steuer -Conto . . 3 983 88 — — ' 3 983 88 — —

Dividende -Conto. 31 437 — 31 5)21 — — — 84 —

Tantidme -Conto. 7 85>6 74 7 85)6 74 — — — —

Mobilicn -Conto. 90o — -— — '. »00 — — —

Immobilien -Contv. 21 090 99 5 095) 10 995> ! »!» —

Mark 43 821 5>42 36 43 8215 )42 36 ^ 2 05)4 227 29 2 05>4 227 29

Dcbct.

An Agio - Conto - für Rnckzinsen Vvm
Wcchselbestande.

An Bank -Unkosten- Conto,Salaire , Miethe,
Drucksachen re.

An Steuern.
An Mvbilien -Contv - Abschreibung . .
An Immobilien -Conto - Abschreibung .
Bon dem übcrschietzenden Betrage von

Mk . 40 823,63 erhalten:
5 °/, der Reservefond . . . .
50 / ,, Dividende.

50 / g weitere Dotirung des Reserve¬
fonds .

Tantieme an Aufsichtsrath und Direktion
2 ° /o Superdividende.

Special - Neservefonds - Conto . . . .

Mark

Gewinn - und Verlnst-Conto. Kredit.

Per Zinsen und Provision . . 69 459
5> 176

6 187



Aktiva . Netto -Bilanz. Passiva.

78 466 93 Aetien -Capital -Eonto. 466 606
1 l «) 8 897 07 Reservefouds -Eoutv. 48 266 69.

Debitoren in Evnto-Evrrent - Evnto . 79l 476 9 ! » ! Speeial -Rcservefonds - Contv . . . . 24 902 82
„ „ Evnto pro ckivorsi 96 l94 49 Ereditoreu in Evntv-Cvrrent- Coiitv . . I 092 499 16

8<10 — „ „ Evnto pro ckivorsi 9,9 698 9,7
Jimnvbilicn-Evntv. 16 666 — „ „ Dcpvsiten - Cvntv . . . 171 788 81

Aeeepteu-Evnto. 192 126 71
Aval-Evnto. 29 200 —
Rückständige Dividende pro 1891 . . 84 —
Rückzinsen. 6 176 66
Dividende - Evnto pro 1892 l7 "/o) . . 91 600 —
Tautidme-Evntv. 6 187 92

tNark 2 096 768 42 Ni' ark
!

2 090 768i42

Reichsbank -Nebenftelle Solingen.
Jncasso . (Eingezogene Wechsel .) Diskonten . (Angekaufte Wechsel .)

Stück Stück
I

1899 Januar . 1126 766 281 69 1893 Januar. 689 798 666 82
Februar. 689 476 964 96 > Februar. 439 444 842j46
März 682 414 479 82 März. ,t)30 7,03 674 16
April. 724 649 977 94 April. 696 673 742 27
Mai. 646 499 998 34 Mai. 982 366 663 07
Juni. 618 428 166 76 Imn. 616 622 362 06
Juli. 697 462 649 66 Juli. 487 698 999 09
August. 586 936 661 28 August. 621 398 974 16
Septembür. 698 366 472 78 September. 7,09 7,66 662 73
Oktober. 676 983 778 46 Oktober . . 679 770 668 10
November. 692 373 991 36 November. 487 671 67039
Dezember. 492 268 66! » 12 Dezember. 916 249 . 924 !40

7999 6 296 697 74 6161 6 404 329 70

Gesammtsumme der Giro- Uebcr>veisungeu in 1893 Mark 16 786 8 .65,90.



Uebersicht
der bei dem Collegium von Bürgermeister und Beigeordneten der Stadt Solingen im
Jahre 1892 vorgekommenen Geschäfte der allgemeinen Landesverwaltung (Streitsachen

und Bcschlnßsache » L . B . G . tz 54 ) .

1 . Zahl der Journal A' ummeru . 287
2 . Zahl der Sitzungen . II
0 . Zahl der Termine mit mündlicher Verhandlung

überhaupt . 111
insbesondere in Beschlußsachen . 100

4 . Zahl der Streitsachen
a ) neu eingegangen . 4
I >) aus dem Vorjahre unerledigt übernommen.
d Zusammen . 7
cl) Davon (e ) sind erledigt

durch Endurtheil . 5>
e ) Unerledigt geblieben . 2
k ) Die neu eiugegangenen Streitsachen (^ ) betrafen

Oleiverbepolizei . 4

ö . Zahl der Beschlußsachcn:
Neu eingcgangen . 140

11) Aus dein Vorjahre unerledigt übernommen . 0
0 ) Zusammen und II ) . 149
v ) Davon (6 ) sind erledigt

durch Beschluß . 100
L ) Unerledigt geblieben . 24

Ich Die neu eingegaugeuen Beschlüßsachen (^le) betrafen:
Gcwerbepolizci . 100

Im Jahre 1892 wurden ertheilt:
9 Evuzessioucn zum Gastwirthschaftsbetriebc

05» „ „ beschrankten Wirthschaftsbetriebe.
2 „ „ unbeschränkten Wirthschaftsbetriebe.
7 „ „ Ausschank von Mineralwasser in Trinkhallen.

10 „ zur Aufstellung eines Dampfkessels.
8 Hammerwcrkscvuzessivneu.

In demselben Jahre sind erloschen:
7 Eonzessioncn zum Gastwirthschaftsbetriebc.

20 „ „ beschränkten SchenkwirthschastSbetriebc.
1 „ „ unbeschränkten Schcnkwirthschaftsbctriebe.

In der Sitzung vom 7 . Dezember 1892 lag der Antrag eines Wirtheu vor . ein Lrtsstatut
zu erlassen , wonach die Errichtung neuer Wirthschafteu von der Bedürfnißfrage abhängig gemacht werde.
Die Stadtverordneten - Versammluug beschloß , von dem Erlaß eines Ortsstatuts im Sinne des 8 00
zu b . der Gewerbe - Ordnung abzusehcn.



Markthalle und Marktplatz
sowie die zur Errichtung von Selterswasserbuden verpachteten sonstigen öffentlichen Plätze betr.

Die Einnahme an Marktstandgeld nnd Markthallenmiethe beträgt für das Rechnungsjahr 1892/93

Ferner ginge » ein:
van Ernst Wagner . Mark 1203,00

„ Fr . Wilhelm Banermann . . „ 295 »,00

Mark 10 948,01.

1 300,0,,

Mark 12 448, " 1.

Die Ausgaben betragen:

a ) für Instandhaltung , Reinigung nnd Heizung w . . . . Mark 3183,22
13 an Zinsen und Amvrtisationsquoten prv 1892/93 Tit . IV

der Ausgaben Pvs . 3 . Mark 15) 88,28 , 000,00
„ 22 . „ 2138,40 , 301,00

Mark 372 «>,08 , 1101,0 0 Mark 4888,28

8073,3"

Also Mehr - Einnahme Mark 4374,31.

III. Nmmll»»» Ililll VklMiiW w GlMilliik.

An Stelle des mit Tode abgegangenen unbesoldeten Beigeordneten Herrn Friedrich Wilhelm Alten
dorf wurde der « aufmann Herr Karl Eduard Baumann unter dem 13 . Juni 1892 zum unbesoldeten Beige¬
ordneten gewühlt . Die Bestätigung erfolgte durch Allerhöchste Eabinetsordre vom 14 . Juli und die Vereidigung
und Einführung unter dem 14 . September 1892.

Der unbesoldete Beigeordnete Herr Lebrecht Weycrsberg legte mittelst Schreibens vom 13 . Dezember
1892 sein Amt , eines Halsleidens wegen , nieder . Die Ergänzungswahl wurde nnter dem 28 . Dezember 1892
vertagt.

Der Antrag der Herren Stadtverordneten Evppel , Berg , Weyersbcrg, 1 ) r . Stratmann , Holver-
scheid , Hebcrlcin und Holler vom 19 . Dezember 1892 auf Anstellung eines besoldeten Beigeordneten wurde
unter dem 28 . (stuocl .

"
einer Evmmission , bestehend aus den Herren F . Beckmann , Berg , Evppel , Heuser und

Holler, zur Vvrberathung überwiesen.

In der Sitzung vom 13 . Februar 1893 wurde die Anstellung eines besoldeten Beigeordneten zu einem
Iahresgchalt von Mark 4300 beschlossen . Nachdem mittelst Beschlusses des Bezirks - Ausschusses vom 28 . Februar
1893 der Beschlust der Stadtverordneten - Bersnmmlung vom 13 . o.j . genehmigt , wurde in Folge Schreibens desselben
vom 2 . März 1893 unterm 13 . v.j . beschlossen, bei eventueller Pensionirnng des anzustellenden Beigeordneten die
Bestimmung in 8 5) 9 der Stüdte - Srdnnng vom 1 : >. Mai 1830 massgebend sein zu lassen , welcher Beschluss durch
de» Bezirks - Ausschuss am 29 . März 1893 genehmigt wurde.



Der Beschluß der Stadtverorduetcu -Versammlung vom l . Februar 1898 , daß im Falle der Anstellung
eines besoldeten Beigeordneten in dem Einkommen des Bürgermeisters eine Aenderung nicht eintrcten soll , wurde
durch den Bezirks - Ausschuß unter dem 14 . März 1898 genehmigt.

Herr vr . Weutzel erklärte mittelst Schreibens vom 16 . Mai 1892 seinen Austritt aus der Stadtverord-
neten -Bersammluug , weil er aus dein Bezirke der früheren Gemeinde Dorp in den der früheren Gemeinde Solingen
gezogen sei.

Aach der im November v . F . vorgenvmmeneu Ergäuzuugs - und ErueuerungSwahl besteht die Stadtver-
ordneteu -Versammlung aus den Herren

frühere Gemeinde Solingen

Richard Berg
Fritz Beckmann
Albrecht Berrenberg^
Franz Blasbcrg/
Gustav Coppel
Wilhelm Hasselbach^
Stto Heberlein ? '

Friedr . Wilh . Holler
Emil Halverscheid^
Paul Krön
Notar R . Pütz
August Schnitzler
Robert Tchoenenberg^
F . W . Schulze
Sanitätsrath I) r . Stratmann
Eommerzienrath Weyersberg

Der Protest gegen die Gültigkeit der Wiederwahl des Herrn Sanitütsrathes vr . Stratmann zum Mit-
gliedc der Stadtverordneten -Bersammlung , weil derselbe in seiner Eigenschaft als Krankcnhausarzt zri den Gemeinde¬
beamten zu rechnen sei , wurde durch Beschluß der Stadtverordneten - Bersammlung vom 2l . Dezember 1892 als un¬
begründet zurückgewiesen.

In den Sitzungen vom 2 . Augnst , 7 . und 28 . Dezember 1892 wurde die Abänderung der Geschäftsord¬
nung für die Bcrhaudlungcu in den Stadtverordnctcn - Bersammlungen berathen und beschlossen.

Unter dem 27 . Dktober 1892 beschloß Stadtverordneten - Bersammlung die definitive Anstellung des Stadt¬
baumeisters Drewitz.

Unter dem 21 . Dezember 1892 wurde der Beitritt der Gcmeiudcbeamtcn zu der Wittwen - und Waisen-
Pensionskasse für die Eommuualbeamten der Rheinprovinz unter Uebernahme der Hälfte der Beitrüge auf den
Gemeinde - Etat genehmigt.

Zu der Anstellung der Polizeidiener Schunk und Barth wurde unter dem 16 . Mai , 12 . Juli und
28 . Dezember 1892 Zustimmung ertheilt.

frühere Gemeinde Dorp

Stto Beckmann
Ferdinand Broch
Heinrich Haering
Hermann Heuser
Julius Hoppes
August Kirschbaum^
Walter Klaas
Hugo Koller
E . W . Liuder
Karl Lüttcrs
Fsaak Raßpe
David Röttgen/^
Rudolf Schwarz^
Robert Tesche ^ -



Eoppcl,Die Finanz - und Rechnungs -Evmmissivn besteht aus den Herren Berg , F . W . Beckmann,
Haering , Heuser , Holler , k! oller und Schnitzler.

In der Sitzung vom 10 . Mai 1892 wurde die Rechnung über den Gemeinde -Haushalts - Etat pro 1890/91
fcstgestcllt:

a ) über den Hanptctat:
Einnahme Mark 1 941 120,00 Rest Mark 12 116,80
Ausgabe // 1 985 427,50 // V 107,90
Borschuß Mark 44 307,50.

1») über den Urankenhans- Etat:
Einnahme Mark 130 817,15 Rest Mark 7151,70
Ausgabe ,/ 139551,17
Borschuß // 8 734,02.

Desgleichen unter dem 28 . Dezember' 1892 die Rechnung pro 1891/92:
a ) Haupt-Rechnung:

Einnahme Mark 1 487 507,10 Rest Mark 12 323,6 :;
Ausgabe // 1 481 874,04 // „ 1 447,90
Bestand Mark 5 644,07.

K) Krankenhanö - Rechnnng:
Einnahme Mark 56 604,01 Rest Mark 15 896,70
Ausgabe // 84 040,82
Bvrschuß Mark 27 967,21.

<r) Sparkasscn-Rcchnnng:
-Bcrmogen Mark 10 520 724,97

„ Schulden 10 520 724,97.
d) Reservefond der Sparkasse:

Einnahme Mark 597 490,92
„ Ausgabe „_ 0 .4 021,24

.
" BcrmvgenSbestand Mark 544 809,08.

Unter dem 14 . Znni 1892 wurde festgcstellt:
1 . Hauptetnt pro 1892/94 i » Einnahme und Ausgabe balnncirend zur Summe von Mark 777 000.

In Ausgabe Titel II Pos. 8 wurde die Summe von Mark 240" auf Mark 3000 erhohr,
dagegen bei Titel IX Pos . 14 von Mark 4418,51 ans Mark 2818,51 ermäßigt.

2 . Umlage -Modus . Das Desieit betrug Mark 540 000,00
und soll durch Zuschlag zur Staatsstener und zwar 50 °/ « zur Eirund - und

Gebäudestcuer ad Mark 55 879,4 «> mit . . . . Mark 27 949,72
250 " /« zur Einkvmmenstencr einschließlich der Fvrensen ad Mk . 201 718,20 »nt „ 504 295,5)0
Hierzu Eommnnalstener der Beamten mit . „ 9 ppp —

Summa Mark 541 235,22
aufgebracht werden.

Außeretatmäßige Zahlungen wurden in der Sitzung vom 21 . Dezember 4892 und vom 27 . März
1893 genehmigt.



In der Sitzung von , 13 . Juni 1892 wurde der »nt Carl Middelhoff hier getroffene Austausch , wonach
Middelhoff aus dem Grundstück Flur IV Nr . 924/79 14 lü Meter , dagegen die Stadt ans dem Grundstück Flur IV
Nr . 784/109 51lIlMeter erhalt , genehmigt.

Stadtverordneten - Bersammlung lehnte unter dem 28 . September 1892 den in Erwägung gegebenen An¬
kauf des westlich der Feldstrabe , gegenüber deni zum Landraths - Amt gehörigen Terrain belegcnen , dem Herrn Cuno

Haarhaus gehörigen Grundstückes ab.

In der Sitzung vom 27 . Octvber 1892 wurde der Bürgermeister autorisirt , das zur Zwangsversteigerung
stehende Haus Cölnerstraße Nr . 136 Flur III Nr . 2526/260 mit einem Flächeninhalt von 10,75 Ar anzukaufen,
um dasselbe zu Berwaltungszwecken und zu den Sitzungen des Königlichen Gewerbegerichts zu benutzen . ES wurde
ein Credit von Mark 55 000 bewilligt . Der Ankauf erfolgte vor dem gerichtlichen Termin freihändig zum Preise
von Mark 51 000 . linier dem 10 . November 1892 wurde ein Anbau an diesen , Hause genehmigt , um als Zcugen-
zimmer zum Gewerbegerichts - Sitzungssanl zu dienen.

An dem der Stadt cigcnthümlichen locale zu Mllngstcn wurde der Bau eines Abtrittsgebäudes unter dem
13 . Juni 1892 genehmigt.

In den Sitzungen vom 22 . April , 16 . Mai , 12 . Juli , 14 . September und 19 . Octvber 1892 wurde

wegen Ueberlassung geeigneter Räume an den Militair - Fiscus behufs Unterbringung des bisher in Gräfrath be¬
standenen Bezirks - Commandos in Solingen verhandelt und beschlossen, dem Militair - Fiscus für Diensträume des
Bezirks - Commandos und des Meldeamtes das Erdgeschoß und die Keller - und Speicherräumc des früheren Dorper
Rathhauses , mit Ausnahme der zu der Etagen - Wohnung erforderlichen Keller - und Speicherräumc zu einem Jahres-
satzc von Mark 2420 zu vermiethcn . Die Etage soll mit Ausnahme des davon abzuzweigenden Raumes für eine
anzubringende Treppe , um ans dem Erdgeschoß zu den Bodenräumen zu gelangen , zur besonderen Vermiethung
reservirt werden.

Der Forstcultur - Etat pro 1893 wurde unter den , 14 . September 1892 zur Summe von Mark 1050

scstgestellt.

Unter dem 22 . April 1892 wurde der Beschluß vom 29 . Oktober 1891 dahin modificirt , das auszu¬
nehmende Darlehn von Mark 2 000 000 nicht durch Ausgabe von Jnhaberpapiercn zu beschaffen , sondern bei der
Landesbank der Rheinprovinz gegen 4 "/^ Zinsen und 1 ° /g Amortisation unter Zurechnung der durch die Abtragung
ersparten Zinsen zu entnehmen . Dieser Beschluß wurde unter dem 19 . Oktober 1892 weiter dahin modificirt,
die zu entnehmende Summe ans 1 000 000 Mark zu beschränken.

In der Sitzung von , 13 . Juni 1892 erklärte das Stadtverordneten - Collcgium auf desfallsige Anregung
aus dem Schooße der Versammlung sich einstimmig damit einverstanden , das Resultat der Einkommensteuer - Ein¬
schätzung pro 1892/93 bezüglich sämmtlicher Ccnsiten mit einem Steuersatz von Mark 6 und darüber zu veröffent¬
lichen . Nach Mittheilung deS kgl . Landraths Herrn Möllenhoff Hierselbst vom 29 . Dezember 1892 Nr . 5262 " ent¬
schiede» die Herren Minister des Innern und der Finanzen am 9 . dess . Bits , dahin , daß einer Veröffentlichung auf
Grund der Communalstencrrollc nicht entgegen zu treten sei.

In der Sitzung vom 2 . August 1892 erklärte Versammlung sich mit dem Vvrgclegtc » Regulativ , betreffend
die Erhebung einer Hundesteuer im Bezirke der Gemeinde Solingen unter Beibehaltung der bisherigen Höhe der
Hundesteuer von neun Mark pro Jahr einverstanden.

Für die Aufnahme der Gebäudebeschreibungen für die bevorstehende neue Gebäudestcucr - Vcranlagung ge¬
nehmigte Stadtverordneten -Bersammlung eine Gebühr von 70 Pfennig für den Bogen.

In derselben Sitzung wurde beschlossen, die Finanz - und RechnungScommission zu ersuchen , in Erwägung
zu ziehen und darüber Bericht zu erstatten , ob die Seitens der Staatsregierung beabsichtigte Ueberweisung der Real¬
steuern — Grund - , Gebäude - und Gewerbesteuer — an die Gemeinden eine Ausgleichung unter den verschiedenen
Gemeindeverbänden mit Rücksicht auf die Steuerkraft der Gemeinden einerseits und deren Bedürfnisse z . B . zur
Bestreitung der Armen und Schullastcn andererseits in sich tragen oder ob es sich zur Erzielung eines berechtigten
Ausgleiches nicht vielmehr empfehle , die Erträge der Realstenern etwa innerhalb der Provinzen den Gemeinden
nach dem Verhältnisse der Kosten der Armenpflege und der Volksschullasten znkommen zu lassen.

In diesen , Sinne wurde unter den, 14 . November 1892 eine Petition den, Hanse der Abgeordneten und
dem Hcrrenhause cingercicht.



Die Schulden betragen:
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Bezeichnung der Schulden
Schuldbetrag

Mk . Pf.

Gemäß den Til-
gungsplünen sind
ans diese Schulden

pro 1893/94
abzutragcn
Mk . Pf.

IV . Bei der Laudcsbank der Rheinproviuz in Düsseldorf:
19 13 Aus dem Melivrationsfonds zur Deckung der Kosten der pro-

jectirten Zufnhrwege . . . 15 922 29 300 80
29 14 Kosten der Schule zu Stöcken. 19 150 71 233 97
21 18 Kosten des 11 . Erweiterungsbaues des Krankenhauses . . . . 146 940 — 1 622 40
22 202 Wasserwerk. 209 634 , 40 2 314 54
2 :; 212 Grnnewalder Gasfabrik. 140 445 46 2 632 18
24 212 Kosten der Erweiterung des Gaswerks. 708 312 45 7 820 65
25 22 Kosten der Markthalle. 52 898 40 584 0«;
26 23 Kosten des Leichenhauses . . 16 653 20 183 87
27 24 Rest der Schulneubankostcn in Stocken und Erweiterung der Schule

in Hasten . . . 28 408 40 010 66
28 25 Kosten der Schule Augustastrajze. 137 144 — 1 514 24
29 26 Zur Tilgung des Darlehns bei der Sparkasse Brackel . . . . 66 257 27 731 56

Summe IV 1541 766 58 18 251 93

V . n 2 -Millioncn -A » leihc:
30 27" Restkapitalschuld beim Schaasfhausen ' scheu Bank-Verein in Köln excl. .

der ausgelaufenen Zinsen . . 155 313 78
31 bei der Landesbank der Rhcinprovinz in Düsseldorf erhoben . . 1000 000 10 000

Summe V 1155 313 78 10 000 —

Wiederholung:
Summa 1 . 167 400 _ 17 650 —

„ n. 2200 988 41 32 856 61
„ 111. 102 209 12 681 0 -1
„ IV. 1 .541 766 58 18 251 93
„ v. 1155 313 ! 78 10 000 —

Summa 5167 677 ! 89 79 440 18
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Bon vorstehender Schuldsumme fallen auf:

Laufende Nummer
// //
v //

//

// //

// //
„ V

3
13
14
15

22
23
24

Wasserwerk

Mark 37 900,—
„ 710 500,-

„ 200 034,40

Mark

//
//

//
//

Ferner aus Pos . 31 die beiden letzten Summen
pro 1893/94 .

und Pos. 20 und 21 des Etats Pro 1893/94 .

Mark 988 034,40 Mark

des Etats
. . . . „ 5>l 600,—

„ 43 000 —
. . . . /,

//

Mark 1 E <>'44,40 Mark

Die Einwohnerzahl beträgt : 36 845) .

Die direkten Steuern pro 1892/93 betragen:

a) Grundsteuer
1>) Gebäudestener .

. o) Einkommensteuer
ä ) Gewerbesteuer .

Mark 4 077,36
„ 5) 1 802,10
,, 182 312,-
„ 46 39- ) ,—

Gaswerk

68 02«>,75

168 600,—
470 5)01,88

140 445,4 «)
708 312,45

1555 880,54

100 000 ,—
47 000,—

1 702 880,54

Mark 284 586,46
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Es sind eingeschätzt:

u > zilr Einkom

von 900—3000 Mk . res
1891/92 znr Klassenst

menstcm

p - pro
euer

-o L o:

>1/92

r mit einem Einkommen

über 3000 Mk . resp . 1891/92
klassifiz . Einkommensteuer

zur

^ §

TZ
6)

92

1») znr Gcivcrbcstcncr

e-

>3

Pf-

r: —

- KO ) L

1892/93

§

181

Einkommen
bis

1892/93

Zahl

der

Ltcucrpflicht.§

1891/

Klasse
2V

Steue
betrac

pro
1892/l

Mk.

Steuerfrei 1007 1673 3 300 88 ! i
X I 8 8 2 196

Cinr- fing. 3 600 71 „ II 377 379 18 186 !—
bis ! Mark 3 900 29 1 it i ; i 630 641 11 562 —

420 ^ 1,20 1 .534 4 200 3-5 j
" 4o

„ ii 3 3 54 —

660 ! 2,40 2407 I 5765 4 500 0 247 258 9 294 —

900 . 4 — 3007 II 1 -548 5 000 38 <
H'

8 255 272 4 878 —

von 5 -500 23 IV 22 X 17 19 225 _
000 — 1000 1166 111 551 6 000 28 V 13

1050— 1200 676 IV 486 6 -500 21 > Summa 1 -537 1580 46 395
1200—1350 450 V 301 7 000 19 VI 22
1350 - 1500 322 VI 245 7 500 11 I Steuerfreie
1500—1650 234 VII 183 8 000 17 ! VII 11 Krämer 66
1650—1800 241 VIII 121 8 500 7
1800—2100 232 XI 113 9 000 15 I
2100—2400 201 X 85 9 500 13 VIII 0
2400—2700 141 XI 54 10 500 12 IX 7
2700—3000 63 XII 50 11 500 8 X 5)

12 500 tt !
11681 11 175 13 500 12 !

14 500 )) !
15 -5«,0 9 XII 8
16 500 6 I
17 5oo )) >
18 50t» 7) XIII 7
19 -500 i j
20 500 4 _ —

21 500 1 >
22 500 1 XV 2
24 -5«,0—25 500 1 I
26 -500 4 »
27 500 1 XVI
28 500 1 I
29 500 . ) XVII i
32 000 - 34 000 XVIII i
40 000—42 000 IX 2
44 000 1
46 000 1
50 00«>—52 000
58 000—60 000 1
64 000—66 000 I
72 000—74 000 1
76 000—78 000 1
8«, 000—82 000 I
84 000—86 000 1
X4 000 — 90 000 1

550 275



Die Bau - und Wege - Eommission besteht aus den Herren : Otto Beckmann , Heberlcin , Kieserling,
Kirschner , Linder , Lutters , Raßpe und Sanitätsrath vr. Stratmann.

Unter dem 13 . April 1892 wurde beschlossen, den Weg nach I . Haesten auf 6 Meter einschließlich beider¬
seitiger je i/g Meter breiten Gräben , veranschlagt zu Mk . 2595 ) , crbreitern und ausbauen zu lassen , nachdem die
Interessenten sich bereit erklärt , das zur Erbreiterung des Weges erforderliche Terrain unentgeldlich herzugeben und
ein Viertel der Anschlagssumme zu tragen.

Wegen Anlegung eines Parallelweges nach Meigen wurde in den Sitzungen vom 22 . April und vom
16 . Mai 1892 verhandelt und beschlossen:

u ) zu den Kosten einen Zuschuß von Mk . 4829 zu bewilligen,'
1) ) für de» Fall , daß in dem anhängigen Verwaltungsstreitverfahren die Unterbrechung des jetzigen

Meigeuer Weges nicht für zulässig erklärt werden sollte , zu den Kosten der alsdann anzu¬
bringenden Ueberbriicknng ein Viertel der Kosten zu übernehmen , wenn die Gebrüder Linder
zu Meigen drei Viertel derselben zu tragen sich bereit erklären.

Nachdem der Bezirks -Ausschuß durch Beschluß vom 5 . Juli 1892 den gegen die Unterbrechung des be¬
stehenden Weges erhobenen Einspruch für begründet erachtet , ist von der Anlegung des Parallelweges zunächst
abgesehen.

In der Sitzung vom Ist . Juni 1892 wurde der Bürgermeister zum Abschlüsse folgenden Vertrages
autorisirt:

Zwischen der evangelischen Kirchengemeinde Solingen , vertreten durch den Präses Presbytern Pfarrer
Giesekke zu Solingen , handelnd in Ausführung des Beschlusses des Presbyteriums vom 12 . Mai
er . und der Repräsentation vvm selben Tage einerseits

und
der Stadtgemeinde Solingen , vertreten durch den Bürgermeister van Meenen zu Solingen,
handelnd in Ausführung des Beschlusses der Stadtvervrdnetcn -Versnmmlnng vom 13 . dss . Mts.
andererseits

ist der nachfolgende Vertrag abgeschlossen worden:

8
Die Straßenbreite der durch die evangelische Kirchengemeinde angelegten und durch die

Stadtgemeinde im Jahre 1869 übernommenen Birkerstraße wird dem unter dem 7 . April 1891
festgcstellten Fluchtlinienplan entsprechend ans fünfzehn Meter angenommen . Die Straßenflncht-
linie soll zugleich die Baufluchtlinie bilden.

8 2 .
Die evangelische Kirchcugemeinde tritt von ihren neben der Birkerstraße belegenen Grund¬

stücken daS nach 8 1 in den Weg fallende Terrain unentgeldlich an die Stadtgemeinde Solingen ab.

>>, - 8 '

Die Stadtgcmeinde Solingen aceeptirt die unentgeldliche Uebertraguug des in die Birker¬

straße fallenden Terrains Seitens der . evangelischen Kirchengemeinde und verzichtet zu Gunsten
der letzteren auf jede Forderung hinsichtlich einer größeren Breite des Straßenplanums . Des¬

gleichen verpflichtet sich die Stadtgemeinde Solingen für den Fall eines Anbaues neben der

Straße auf den der evangelischen Kirchengemeindc Solingen gegenwärtig zugehörigen Grundstücken



38

keine Zahlung für den in das Trottoir fallenden Grund und Boden zu fordern , der Anbau
möge Seitens der Kirchengemeinde selbst oder deren Nachfolger im Besitz erfolgen.

8 4.
Zu dein gegenwärtigen Vertrage wird die Genehmigung der zuständigen Behörden gegen¬

seitig Vorbehalten.
So geschehen in zweifacher Ausfertigung, vollzogen in Solingen am . . .

Nach vorheriger Berathnng in der Sitzung vom 13 . Juni 1892 wurde unter dem 12 . Juli er . die
Auslegung der Weststraße bis zur Kreuzstraße beschlossen und der Bürgermeister autorisirt, das in den Weg
fallende Terrain

а) der Erben Mütze mit Einschluß des aufstehenden Gebäudes zu Vieruudzwauzighundert Mark
zinsfrei zahlbar nach zwei Jahren und

б ) der Erben Stahlschmidt zu fünfhundert Mark, welche von den Interessenten Erben Mütze,
Albrecht Berrenberg, Carl Flügel und Heinrich Hermann Haeriug zu ersetzen sind,

zu erwerben , sowie
o ) von den Interessenten die Erklärung der unentgeldlichen Hergabe des in die Straße fallenden

Terrains entgegen zu nehmen.

Folgende Aenderungen in Straßenbenennung wurden in den Sitzungen vom 13 . Juni , 19 . Oetober und
7 . Dezember 1892 genehmigt:

Victoria- in Zollernstraße,
Weeger- in Gasstraße,
Gas - in Teichstraße,
Kirschbaum- in Jügerstraße.

Auf Antrag von Interessenten wurde unter dem 12 . Juli 1892 die Abänderung der Fluchtlinie für die
Kaiserstraße und zwar für den Theil zwischen Ufergarten und Südwall gegenüber den Häusern Nr . 101 , 103, 105,
109 und 111 genehmigt . Der dagegen von einigen Grundbesitzern erhobene Einspruch wurde durch den Bezirks-
Ausschuß rechtsgültig als unbegründet zurückgewieseu.

Auf den Antrag der Bau - und Wege-Commission wurde unter dem 12 . Juli 1892 beschlossen, eine Aen-
derung des Z 26 der Bau -Polizei-Ordnung für die Landkreise des Regierungsbezirks Düsseldorf vom 13 . Februar
1890 dahin zu erwirken , an Straßen von über 6 Meter Breite Gebäude in Höhe von 12 Meter aufführen zu
dürfen . Nachdem der Herr Regierungs-Präsident unter dem 19 . August den Antrag zurückgewiesen, wurde unter
dem 14 . September 1892 beschlossen, gegen die Verfügung des Herrn Regierungs- Präsidenten in höherer Instanz
vorstellig zu werden . Hierauf ist eine Entscheidung des Herrn Ministers noch nicht ergangen.

In der Sitzung vom 26 . August 1892 wurde genehmigt , das den Interessenten Lieseudahl, Altenrath,
Buchholz und Ann zugehörige, in Folge Negulirung der Brunnenstraße ( 1875) auf dem der Stadt zugehörigen
Grundstück Flur III Nr . 2028/385 errichtete Gebäude gegen Mk . 1000 zu übernehmen nnd die Interessenten von
der Verzinsung der zur Zeit ungedeckt gebliebenen Summe von Mk . 6000 mit Mk . 300 zu entbinden.

Die Anbringung eines Durchlasses in der Canalstraße, veranschlagt zu Mk . 760, wurde unter dem
14 . September 1892 genehmigt.

Die Abänderung der Fluchtlinie für die Bismarck - nnd die zweite Felderstraße wurde unter dem 12 . Januar
und 27 . März 1893 genehmigt.

In der Sitzung vvm 27 . März 1893 wurde die Regulirung des an der Schule in Elauberg vorbei-
sührenden Weges unter der Bedingung genehmigt , daß die Interessenten die über Mk . 2000 sich belaufenden
Kosten tragen.

Wegen Durchführung der Kirchstraße zur Eölnerstraße, der Regulirung der Frühlingsstraße und des Weges
von Brühl nach Vockert wurde in den Sitznngen vom 19 . October 1892 nnd 13 . Februar 1893 verhandelt.



Zusammenstellung
der im Jahre 1892 genehmigten Bangesnche.

Eingcreicht wurden 207 Gesuche und vcrtheilen sich selbige wie folgt:

1 . 1 OeffentlicheS Gebäude (Betsaal Emilienstraße ) .
2 . 66 Wohn - und Geschäftshäuser.
3 . 05 Hinter und Nebengebäude ( Aborte re . ) .
4 . 10 Fabrikgebäude.
5 . 27 Veränderungen , Schaufensternnlagen re.
6 . 24 Einfriedigungen re.

Verzeichnis;
der vom Stadtbanamt ansgeführten Arbeiten mit Angabe des verwendeten Materials.

^2

Straßcn-

Bezeichnnng
Beschreibung der ausgeführten Arbeiten
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8 -- . <2

Z 8
^ 2
<2

St- Gß <22

Z
S

g

<2>

3

O

a L
^2 8

Veranschlagt waren
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Augustastraße

Brühlerstraße

Breitestraße

Bergstraße

Bnrgstraße

Blninenstraße

Casinvsti . a .Friedhof
Easernenftraßc

Cronenbergerstr.

Croncnstraßc

Basaltdecke ausgebessert , Bankette gereinigt , Trot¬
toir ausgebessert.

Baslcktdccke ausgebesscrt , Graben
^

und Bankette

gereinigt .
Basaltdecke auSgebcssert , Trottoir »üt Kies und

Asche ausgebessert.
Basaltdecke ansgebessert , Bankette und Graben

gereinigt .
Basaltdecke zum Theil erneuert , Graben gereinigt,

Trottoir mit Kies ausgebessert.
Basaltdecke ausgebesscrt , Kiesdecke zum Theil er¬

neuert , Graben und Bankette gereinigt . .
Kiesdeckc zum Theil erneuert.

Basaltdecke ausgebessert , Trottoir mit Asche auS-

gebessert.
Basaltdecke zum Theil erneuert , Bankette mit

KieS ausgcbessert , Graben gereinigt . . .
Basaltdecke ansgebessert , Trottoir mit Kies und

Asche ausgebesscrt.

40 —

20 —

10 20

45 -

15 10
10 20

10 —

40 20

10 —
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!

— ! 5

— -
' — 5
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— o
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5

5

5
5

10 — j 10

— ! — ! 25
> !

!
10 — ! 5

Zu übertragen 10 «, 70 : 15 — 70 445 ! 80 45^ 90



Straßen-

Bezeichnung
Beschreibung der ansgesichrten Arbeiten

Verbrauch

-n ! T
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v

Uebertrag 190 70 15 70 335 80 45 90
11 Carlstraße Basaltdecke ansgebesscrt , Olraben gereinigt . . 5) — — — -- 10 — — — 3
12 Dorperstratze Basaltdecke ausgebessert , Graben gereinigt . . 2b — — — 8 20 — — — 5)
IN Florastraße Basaltdecke anSgcbessert, Grabe » gereinigt . . 10 — — — 4 30 — — — 10
14 Friedrichstraße Basaltdecke ansgebcsscrt , Graben und Bankette

gereinigt . — — -- — 35 — — — 12
15» Gartenstraße Basaltdeckc ansgebesscrt. 6 — — — 15 — — — 3
16 Gerichtsstraße Basaltdecke ausgebessert. — — — 4 15 — — — 3
17 Hochstraße Trottoir mit Kies erneuert. — — 10 — — — — 10 — —
18 Hohegasse KieSdeckc erneuert. — -- 6 — — 15 5) — —
19 Hosstraße Basaltdecke zum Theil erneuert. 15 — — -- 4 20 — — — 5
20 Kaiserstraße Basaltdecke zum Theil erneuert , Bankette mit Kies

ausgebessert , Graben gereinigt. 20 10 ö — 6 30 — 10 — 8
21 Kronprinzenstraße Basaltdeckc zum Theil erneuert , Bankette mit Kies

ausgcbessert , Graben gereinigt. 50 20 — 15 40 25 5 — 10
22 Katternbergerstr. Basaltdecke zum Theil erneuert , Graben gereinigt 40 — — 12 35 — — — 8
23 Klosterwall Kiesdecke erneuert. -- 15 — — — — 20 — — —
24 Kirschbaumstraße Basaltdeckc nusgebessert , Graben gereinigt . . . 10 — — — — 20 — — — 5
25> Kullcrstraße Basaltdecke zum Theil erneuert , Graben und

Bankette gereinigt. — — — 10 40 — — — 10
26 Kottcrstraßc Basaltdecke zum Theil erneuert , Graben und

Bankette gereinigt . . . . . — — — — 50 — — — 15
27 Kreuzstraße Basaltdecke erneuert , Bankette regulirt , Graben

gereinigt . 24 — — — — 20 — — - - —
28 Mangenbergerstr. Basaltdecke zum Theil erneuert , Graben und

Bankette gereinigt. — — — 14 30 — — — 8
29 Maltheserstraße Basaltdecke zum Theil erneuert , Bankett niit Kies

ausgcbessert. 30 5 — - - 10 30 10 — — 7
30 Mittelstraße Basaltdecke ausgebessert. 10 — — - ' 4 20 — — — 5
31 Nordstraße Trottoir mit Kies ausgcbessert. — — 5 — — — — o — —
32 Oststraße Basaltdecke ausgcbessert , Trottoir mit Asche auS-

gebessert. 20 — i) — 5) 20 — 15 — 5
33 Roonstraße Basaltdecke zum Theil erneuert , Gräben gereinigt,

Trottoir mit Asche ausgebessert. 50 — — — 20 50 — 15 — 15
34 Schwertstraßc Basaltdecke zum Theil erneuert , Gräben und

Bankette gereinigt. — — — 10 35 — — — 10
35> Südstraße Den noch nicht ausgebauten Theil mit Packlage

und Basalt befestigt. — — — 130 — — -— — 100 10
36 Weycrstraße Trottoir mit Asche ausgebessert. — — - - — — — 10 — —
37 Weyersbcrgerstr. Basaltdecke ausgebessert , Trottoir und Bankette

mit Kies ausqebcssert. 30 10 15 — 10 35 I «» 20 — 8
38 Wnpperstraße Basaltdecke ausgcbessert , Trottoir mit Kies und

Asche regulirt. 20 — 6 — 8 30 — 10 — 10
39 Vereinsstraße Basaltdecke ausgcbessert , Graben gereinigt . . 10 — — — 4 15 — — — —

40 Zollernstraße Basaltdecke zum Theil erneuert , Trottoir mit
Asche ausgebessert. 1b 5) 5) 15 15 5

Tininna 745>130 77 I3G225 995 160 165 100 270
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Es wurdenneu ausgebaut:
1 . Die Straße von Meisenburg nach I . Hästen , auf eine Breite von 6,00 Meter , und auf eine

Länge von 395,00 Meter mit einer 3,00 Meter breiten , 0,20 Meter starken Packlage besetzt.
2 . Die Wupperstraße von der Bleichstraße abwärts auf eine Länge von .500,00 Meter und 12,00

resp. 10,00 Meter Breite. Der Ausbau ist jedoch noch nicht beendet.

VI. MllgsllMk.
Bezüglich der Schulgebäude und Grundstücke wurde in den Sitzungen vom 13 . Juni , 14 . September,

7 . Dezember 1892, 12 . Januar und 16 . März 1893 beschlossen:
in Clauberg die Errichtung eines Abtrittsgebäudes,

die Anbringung von Blitzableitern auf den Schulgebäuden , welche dieses Schutzmittels noch
entbehren,

Neubau einer Lehrerwohnung für die Schule in der Blumenstraße,
die Anbringung einer Einfriedigung an der Schule zu Kirschbaumshöhe

zunächst auszusetzcn.
In Betreff der Benutzung der zu Meigen neben der Lehrerwohnung stehenden Pumpe wurde unter dem

12 . Januar 1893 beschlossen, gegen die Verfügung der Königlichen Regierung, Abtheilung für Kirchenverwaltung
und Schulwesen , vom 9 . Dezember 1892 , durch welche dem Lehrer und dessen Familie das alleinige Benutzungs¬
recht zuerkannt wird , im Sinne des Beschlusses vom 1 . Dezember 1891 im Instanzenwege vorzngeheu.

In der Sitzung vom 12 . Juli 1892 wurden die Anträge auf
Gewährung eines Theiles der Kosten, außer etwaigen StellvcrtretungSkosten, zur Ausbildung

eines Lehrers iin Handfertigkeitsunterricht,
Beitrag für ein Erholungshaus für Lehrerinnen und
Einrichtung, Schulkindern Mittagessen zu geben,

abgelehnt.
Der Antrag des evangelischen Schulvorstandes, für einen au die Mädchenschule zu berufenden Klassenlehrer

7 ^/zjährige auswärtige Dienstzeit bei der Gehaltsnormirung anzurcchnen , wurde unter dem 28 . September 1892
abgelehnt.

Wegen Ausbesserung des Einkommens der Lehrpersonen und Abänderung des Regulativs über die Nvr-
mirung des Gehaltes der Lehrer und Lehrerinnen wurde in den Sitzungen vom 12 . Juli , 28 . September, 10 . No¬
vember 1892 , 16 . und 30 . März 1893 verhandelt und in letzter Sitzung beschlossen:

1 . bei der Königlichen Regierung zu beantragen, von der Durchführung der mit Verfügung vom
30 . Januar d . I . miigetheilten Gehaltsordnung für die Lehrer und Lehrerinnen an den öffent¬
lichen Volksschulen der hiesigen Gemeinde abzusehen und zwar mit Rücksicht auf die hohe Be¬
lastung der Gemeinde , die ungünstigen Zeitverhüllnisse , hervorgerufen durch die andauernde
Darniederlage von Handel und Verkehr und den Umstand , daß nach der in der Sitzung des
Abgeordnetenhauses vom 23 . Februar d . I . abgegebenen Erklärung das Gesetz über die Be¬
soldung der Elementarlehrer noch in diesem Jahre zur Verabschiedung gebracht werden wird.

2 . um der Königlichen Regierung jedoch den Beweis der Geneigtheit in der Fürsorge für die
Lehrerbesvldung , soweit die Verhältnisse es gestatten , zu liefern

s.) den Wohnungsgcldzuschuß für die verheirateten Klassenlehrer zunächst pro 1893/94
auf Mark 300 zu setzen,-

b) das Gehalt der Hauptlehrer Herhaus, Spannenberg und Kühnen aus den Maximal¬
satz von Mk . 2100 zu erhöhen und
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e ) der Klassenlehrerin Vedder die auswärtige Dienstzeit von Mai 1886 an bei Be-

Messung ihres Einkommens an Gehalt und Wohnnngsgeldzuschuß

angerechnet werde.

Stellvertretungskostcn für die erkrankten Lehrerinnen Auguste Heiner und Paula Schneck wurden mittelst
Beschlusses vom 12 . Januar und 30 . März 1893 bewilligt.

In den Sitzungen vom 27 . Oktober und 7 . Dezember 1892 wurde wegen Abhaltung eines Heilkursus für

stotternde Kinder unter Bewilligung der dazu erforderlichen Mittel verhandelt.

Für die Reinigung und Heizung der Schulklassen wurde pro 1892/93 für jede Klasse ein Zuschuß von
10 Mark gewährt — Beschluß vom 10 . November 1892 und 16 . März 1893.

In den Sitzungen vom 12 . Januar und 9 . Marz 1893 wurde in Betreff der Ueberfüllung der ein-

klassigen katholischen Schule zu Brühl verhandelt und mit Rücksicht hierauf und auf den ungünstigen Schulweg für
die Kinder von Wüstenhof , Breidbach und Odenthal zur Schule Kempen die Bildung eines neuen Schulbezirkes für
die Ortschaften Wüstenhof , Breidbach , Odenthal , Zum Busch , Grünenthal , Bünkenberg , Eichholz , Vockert und

Bockerterbusch beschlossen.

Die Mittel zur Theilnahme eines Klassenlehrers an einem Zeichenkursus zu bewilligen , wurde abgelehnt
— Verhandlung vom 12 . Januar und 30 . März 1893.

Die Errichtung einer siebenten Klasse an der katholischen Mädchenschule wurde unter dem 16 . März 1893

genehmigt.

Unter dem 30 . März 1893 wurde die Bewilligung eines Zuschusses zu den Umzugskosten des Klassen¬
lehrers Koller und der Klassenlehrerin Zillmer beschlossen.

Auf desfallsigen Antrag aus dem Schooße des Collegiums beschloß Stadtverordneten - Versammlung in der

Sitzung vom 9 . März 1893 , daß der Schulvorstand auf die Leitung des Schulsystems in der Schulstraße aufmerk¬
sam gemacht werde.

Für die Volksschule hat betragen:

Ein» a h m e

Pro 4890/91 : Akk . 26 346,67
„ 1891/92 : „ 28 002,76

Ausgabe Zuschuß der Stadt

171 037,47 144 690,80
172 013,78 . 144 011,02.
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Allgemeine Krank¬

heiten unter den

Kindern
Procentsatz

Verwegen

Krankheit

vorgckom-

mencn

Versäumnisse

Evangelische Kna¬
benschule I

^ /z Tage wegen To¬
desfall i . d . Familie.

70 n ) 43
d ) —

51 6 2,76Klasse I Rektor Dahlmann Bacat vertreten durch die
Kollegen

4 i Vacat

II Robert Kessel " 2 Tage. " 79 n ) 11
6 ) 5) 1

47 3 10 i 6 // 4,00

„ III Ernst Eppcnstein V 4 Tage wegen Um¬
zugs und Mittcl-
schulprüfung.

" 69 n ) 3
6 ) 47

51 1 14 14 // 5,97

„ IV Karl Zimmcrmann // 4 Tage wegen Land¬
wehrübung.

" ö6 n ) 1
6 ) 51

50 1 12 i 7 // 6,37

V .Karl Rnmscheidt // 2 ' /z Tage wegen Ver¬
heiratung.

" » 8 n ) 1
6 ) 50

49 17 6 // 5,65

VI Eduard Krocbcr ,/ 5 Tage wegen Leh¬
rerprüfung.

" 64 n ) —
6 ) 49

ix) 16 12 //

„ VII Johannes Ricken // 28 Tage wegen einer
Militärübnng.

. " 5)8 n ) —
6 ) 55

57 8 7 //

Durchschnittlich

7,02

5,08

Evangelische Kna¬
benschule III

Klasse 111 Georg Schmitz // 4 Tage wegen Mittcl-
schulprüfung.

" 67 a.) 5
6 ) 51

51 8 Vacat 3,29

IV Wilhelm Dörcndahl // 2 ^/ » Tage wegen
Krankheit n . wegen
cincrHochzeit in der
Familie.

61 n ) —
6) 51

53 12 6 ,/ 2,90

v Heinrich Löwenstcin // " 5)4 n ) 1
6 ) 5>3

51 — 5) r> 4,44

„ VI Ewald Meschede // ö ' /z Tage wegen 2.
Lehrerprüfung und
Aushebung.

iX) -r) —
6 ) 51

ii 10 // 4,72

„ VII Otto Becher //
*/z Tag wegen Ap¬

pells.
42 n ) -

1) ) 5>i)
40 15 4 //

Durchschnittlich

6,57

4,38

Herr Kessel verließ uns um 1 . März dieses Jahres ; er ging als Rektor nach Mülheim am Rhein.
In Knabenschule I waren im Sommer 1892 23 und in Knabenschule III 37 Schüler weniger als im Sommer 1891.
In Knabenschule I waren im Winter 1892/93 31 und in Knabenschule III 47 Schüler weniger als im Winter 1891/92.
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des

Jahres
Allgemeine Krank¬

heiten unter den

Kindern

Evangelische Miid- r :
chenschnlc I

1 !
Klasse I Hei

'nr . Eichholz Asta Zillmcr an Lehrer Goldbcrg war Wurde vertreten durch 5) 1 29 69 7 1 7 Vacat
Stelle des nach im Juni zu einer Frl . Jahnke.

II Elise Günther Bochum übcrge- vicrwöchcntlichen 03 17 70 3 4 1 ö „
siedelten Fräulein militärischen Uc-

„ III Anna Timm Frcytag. bung cingczogen. 74 3 73 2 4 11 "

. iv Marie Jahnke Kl . IV war 1 */z Vertretung durch die 79 74 1 6 1 10
Monat , Kl . V übrigen Lchrpcr-

- V Asta Zillmcr 3 Monat , Kl . VI soncn. 82 2 76 — 6 — 19
1 ^/z Monat ohne

„ VI Jda Vcddcr Frl . Bcddcr an Stelle Lchrerin(Bacanz) , 74 — 72 — 4 — 8
von Frl . Jrlc (nach

VII Herm . Goldbcrg Barmen verzog . ) . 74 64 4 5 //

EvangelischeMäd-
-

chenschnlc III

Klasse II Sophie Schuh FranzK oller anStclle Frl . Maroskc war Vertreten durch Frl. 67 17 70 2 1 _ 5 Vaeat
von Emil Kre- krank : v . 7 . März Güth und Herrn

III Adele Güth winket , der an bis 12 . April, Krewinkel , resp. 71 ' o 72 4 3 — 5
Knabenschule II vom 6 .— 12 .Juli durch Frl . Schneck

^ IV Kath . Ring versetzt wurde. und vom 22 . Aug. und Herrn Kre- 79 1 75 1 2 — 7
bis 3 . Sept. winket.

V dcat . Schneck Frl . Schneck war Vertreten durch Frl. 81 — 74 — 1 — 11
krank : vom 5 . bis Schuh und Frl.

VI Pauline Maroskc 31 . März. Ring. 75 — 73 — 4 1 9 //

„ VII Franz Koller
-

73 — 62 — 8 1 8 //

Am 1 . Mai 1892 wurden 20 Schülerinnen , 7 aus Klasse III , 0 aus IV und 7 aus VII , dem 2 . System (Schulstraße) abgetreten.
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Zersänmnisse
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vertreten durch
n
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G «
Kindern Ä n 2

ArZ Z

Evangelische Kua-
bcnschnle II.

Julius Minieur Am I . Nov . wurde Lehrer Hoppe mußte Die Vertretung wurde 53 27 4 9 2 Vacat 4,42
Schulgebäude au der Hcrm . Wittkamp ans Antrag des für 21 halbe Tage von den Lehrpcr- 75 30 11 ö 3 — 2 /, 6,43

Blumcnstraßc. Fritz Müller Schulvorstandes von dem Unter- sonen der Schule 02 6 12 0 1 — 10 // 5,08
Dicdr . Sander Herr Bogcl nach richte dispcnsirt übernommen. 64 9 5 I 6 — 6 // 3,91
Ernst Hoppe Hilden versetzt. An werden , da er v. 80 14 11 — 3 — 7 /, 5,10
Wilh . Speck seine Stelle trat 15 . bis 25 . Juni 66 9 11 — 2 — 9 // 4,78
Hermann Vogel (bis der Lehrer Kre- erkrankt war und

1 . Nov . 1892)
Emil Krewinkel (seit

winket v . d . Mäd¬
chenschule III ; er

vom 17 . bis 20.
Okt . die Rektorats-

83 11 4 — 3 — 7 // 6,60

6 . Jan . 1893) wurde am 0 . Jan.
93 in sein Amt

Prüfung ablegte. 64
Durchschnittlich 5,19

(VII . Kl . ) einge¬
führt.

Evangelische Mäd-
chcnschnle II

(Schulstraße)
Klasse I Oskar Bartlick 51 31 46 1 2 Vacat 5,2

„ II Auguste Heiner Auguste Heiner war Die Vertretung wurde 50 36 51 3 1 — 1 // 8,7
„ III Bertha Keller v 1 . Jan . bis I . Mai erkrankt: von den Lehrpcr- 72 62 74 — 3 — 4 // 6,46

1892 Kl . IV. vom 23 .— 27 . Jan. sonen der Schule
„ IV Minna Scwening v . I . Jan . bis I . Mai „ 29 . Febr . bis übernommen. 71 64 75 1 3 — 6 7,86

1892 Kl . III. 5 . März
Paula Schneck (vom „ 25 .— 30 . April,

1 .Jan . bis2 .Mai) 1 . Mai
» V Wilhelmine Schmidt „ 6 . — 15 . Juli 68 4 11 — 2 — 3 4,626

(vom 2 . Mai bis
31 . Dezember)

„ 10 .— 12 . Okt.

Wilhelmine Schmidt
(vom 1 . Jan . 92

„ VI bis 2 . Mai)
Ludwig Wilhelm (v. L . Wilhelm erkrankt Hauptl . Bartlick,

68 61 68 — 3 2 // 6,12

2 . Maib .31 .Dcz .) v . 29 . Ang . bis Frl . Schmidt,
L . Wilhelm (vom 3 . Sept . , 3 . Okt. Frl . Keller.

1 . Jan . 92 bis bis 22 . Okt . ,
VII 2 . Mai)

P . Schneck (vom 2. P . Schneck erkrankt v. Hauptl . Bartlick,
68 61 60 — 5) — 5 /, 6,2

Mai bis 31 . Dez . ) I6 .Junib . 8 . Aug. H . Wilhelm.



Name»

der Schule

Namen

der Lehrpersonen

(klaffcnweise)

Veränderungen

unter

denselben

Zeit und Ursache

von

Berufsstörungcn

Während derselben

vertreten durch

Zahl

der

Schulkinder

am

I .
Jan

.

2981

Abgang

zu

iaM

Zugang

zu
'iaM

Abgang

im

Herbste

Gestorben

Sonstige

Zugänge

dnerhäw

des

JahresAllgemeine Krank¬

heiten unter den

Kindern
Prvccntsatz

der

wegen

Krankheit

vorgckom-

mencn

Versäumnisse

Katholische Kna¬
benschule.

Klaffe I Peter Mchler Bacat Bacat Bacat 50 21 44 8 5 4 Bacat 1

II Gottfr . Kempen // // // 68 49 53
56

2 i — 2 // 5,9

„ III Johann Schatz /, // // 70 53 1 :)
1

— 6 /, 3,1

„ IV Max Heiliger // // // 75 4 3 — — i // 3,3
V Heinr. Schneider // /, // 69 5 4 — 3

1
— // 4,2

VI Joses Schäfer // Seit 2 Jahren fast Bon sämtlichen Col- 65 60 60 — i // o,3

" VII Peter Kramer //

ununterbrochen beur¬
laubt weg . Heiserkeit.

Bacat

legen.

Bacat 84 70 67 — 2 i „ 11,3

Katholische Mäd¬
chenschule.

Klaffe I Sibille Wolfs Bacat Bacat Bacat 60 32 47 11 1 5 Bacat 6,6
II Elise Brinkmann // // 76 47 59 3 — 4 // 5

III Elise Herberg // ,/ „ 74 59 58 — 4 — 5 // 5,8
IV Christine Rcinartz // // // 80 59 59 4 — >> // 5

V Christine Ramrath // // // 81 58
65

65 — 1
12

// i,o

" VI Alwine Mehler // // // < i 79 3 // 10,8

Weeger Schule.

Klasse I G . Göntgen Bacat Bacat Bacat 52 29 32
34

4 i 2 Bacat Zb/g
II C . Marschall „ // 72 42 — 4 — o // 0 ^/2

„ III C . Kamphansen Am 24 . Febr . einen Herrn Bäcker und 75 32 35 — 6 6 // 4 »/r

IV L . Bäcker "
Tag Urlaub. Marschall.

83 35 41 — 2 1 4 " ö " /so
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Namen
dlamen Veränderungen Zeit und Ursache

Während derselben
N

8 8 Z- ö? Allgemeine Krank - 2
o o

der Lehrpersonen unter von
vertreten durch

-4) «
« Hecken unter den

N
der Schule

( klafscnivcisc) denselben BcrnfSstörungcn
r-

S
K

§ N D

ZA

Kindern Z ^ r-
Q « S

Evangcl . Schule Alfred Borncmnnn Vacat Vacat Vacat 68,. 26 30 6 — 1 2 Diphtherie , Hals- 6,78

zu Brühl. 30
krankhciten.

Wilh . Brnchhauscn // // // 81 43 2 10 — — Diphtherie. 5,13

Paul Bochm // // 87^ 43 38 — 9 1 6 Diphtherie , Blasern, 6,35
Wasscrpocken.

Jonas Ackermann Vom 23 . Ang . bis Vertreten d . Borne- 8l 38 48 — 11 — 1 Blasern , Diphtherie, 8,14
31 . Oct . 92 die mi- mann , Brnchhau- Wasserpocken.

Schule zu Clau-
bcrg.

litärische Dienstlei¬
stung in Düsseldorf
abgelegt.

scn, Boehm.

Masse I Adolf Eickschlag Vacat Am 20 . März 1892 Vertreten durch die 216 23 34 7 21 — 23 Während d . Winter- 5,49
war der Lehrer der beiden anderen monate litte » viele

„ H Ernst Schmitthals // II . Kl . Familien- Lehrer. Kinder au Husten

Karl Langenohl
Verhältnisse wegen und Erkältungen,

„ III // dispcnsirt.
Vom 13 .— 16 . Juni

bes . die der III.
Klasse.

1892 war der Leh¬
rer der III . Klasse
erkrankt , vom 30.
August bis 3 . Sept.
(Beginn der Hcrbst-
scrien) zu einer mi¬
litärischen Hebung
cinberufcn und am
5 . Nov . wegen Fa-
milienvcrhältnisse
dispcnsirt.

Hästcncr Schule.
Ludwig Stock Vacat Görlich fehlte vom Stock und Bolt- 67 19 28 7 2 Keine. 8

Jul . Bolthauscn

Ad . Görlich

"
14 .— 18 . Juni we¬
gen Ablegung der
2 . Lehrerprüfung.

Hausen.
72 23 32 — 1 1 2 // 4

// Bosscrhoff fehlte v. Stock u . Bolthauscn, 74 32 40 — 2 — ? '
/2

Joh . Bosscrhoff.
1 .— 28 . Juni wc- Görlich.

// gen Ableistung einer
Militär . Hebung u.

' 59 40 46
I

3 — — «Ve

Durchschnitt 7vom 3 .— 9 . Nov.
wegen Ablegung der
Wicderholungsprü-
fung.



Namen

der Schule

Namen

der Lehrpersonen

(klassenweise)

Veränderungen

unter

denselben

Zeit und Ursache

von

Berufsstörungcn

Während derselben

vertreten durch:

— s:

Ä>

«S-

N T

G -Z

Allgemeine Krank¬

heiten unter den

Kindern

schule zu Kirsch-
baumshöhe.

Wilhelm Herhaus

Heinrich Horstmann

Karl Prädel

August Stümges

Wilhelm Wcver

Karl Weber

Vacat Hr . Horstmann hatte
am 30 . Juni Ur¬
laub , weil er als
Zeuge vor Gericht
erscheinen mußte.

Herr Weber war vom
16 . bis 21 . Mai
krank.

Die anderen Lehrer
hiesiger Schule wa¬
ren gesund und ha¬
ben keinen Urlaub
gehabt.

Die übrigen Lehr¬
personen hiesiger
Schule.

449 42 63 ! 9 26 37 Masern,
Diphtherie,

Keuchhusten,
Frostbeulen.

6,6

Durchschnittlich 7,74

Vicrklassige cvau-
gclischc Schule
zu Meigen.

Louis Spannenberg

Friedrich van Heys

Otto König

August Keuth

—1

Vacat Am 21. Mai Nachmittags
gemcinschaftlicher Spa¬
ziergang n . Mutigsten -
wegen großer Hitze am
Nachmittage d. 27. Mai,
29. Juli , 18., iS . u . 2S.
August - am 21. Juli
iamtl . Kreis - Lehrer-
Conserenz in OhligS)
und am Nachmittage
des 2ö. November (Be¬
zirks - Conferenz in
Weeg ).

Ferner fiel der Unter¬
richt in Kl . II ., III u.
IV aus am Vormit¬
tage des 6. April und
7. November (Theil-
nahme der Lehrer am
Appell ) - ebenso am 1.
Dez . wegen der Vieh¬
zählung.

Es erkrankte Lehrer van
Heys in der Zeit vom
24 . Okt . bis 10. Nov.
(Gelenkknöchelbruch ) -
der Lehrer König vom
IS .—IS . Okt und 7.—11.
Nov . (Halsleiden )- der
Lehrer Keuth fehlte v.
14.—18. Juni er . wegen
seiner Theilnahme an
der 2. Lehrerprüfung
in Mettmann.

Tic Vertretung Über¬
nahmen die zn-
rückbleibcnden
Amtsgenossen.

270 140 142 6 15 12 Epidemische Krank¬
heiten traten nicht
aus.

Nur vereinzelte
Fälle von Ma¬
sern waren zu
verzeichnen , da¬
gegen war eine
Zunahme bei an
Frostbeulen er¬
krankten Kindern
zu vermerken , wo¬
ran die Kinder 8
bis 14 Tage
fehlten.

5,29
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Namen
Namen Veränderungen Zeit und Ursache

Während derselben d " ^ 8- §
'
KA Allgemeine Kränk-

^ L

dcr Schule
der Lehrpersonen

( klassenwcise)

unter

denselben

von

Bcrujsstörungen
vertreten - durch -

Sonstige

,

dncrhüw

de Heiken unter den

Kindern

Evaiigcl . Dorpcr-
Hofer Schule.

Klasse I Heinrich Kähnen Keine. Berufsstörungeu Keine. 70 21 36 5 18 5^ Sehr viele Kinder 6,02
haben nicht stattgc-

fuudcn.
. . waren an Diph¬

therie erkrankt.für alle Klassen.
II Ernst vom Grasen " Desgleichen. " 67 Desgleichen. 8,69

III Friedrich Lchncmann Vom 26 . Mai bis
11 . Juli wegen

Vertreten durch den
Herrn vom Grafen

74 Desgleichen. 10,00

211 Durchschnittlich 8,24Krankheit beurlaubt. und den Haupt¬
lehrer.

Gvangct . Stöckcncr
Schule.

4,34kl lasse 1 Elfricd Gosckuhl Am I . Dez . 1892 Vom 1 . Dez . 92 bis Die Vertretung in 263 27 40 — 12 1 15 Keine.
trat Lehrer Iltcr- 2 . Mürz 93 Ba- Klasse IV geschah Zuzug.

II Gustav Walther mann aus u . ging kauz in Klasse IV durch die übrigen
als Lehrer nach Kley durch Austritt des Lehrer unter Ber-

„ III Robert Horath bei Dortmund ; am Lehrers Uterinann. kürzung dcr Sinn-
3 . Mürz d . I . trat denzahl in den cigc-

IV Heinrich Uterinann Lehrer Schäfer ans neu Klassen und

( vom 3 . Mürz d . I. Barmen , vorgebil- bei Erthcilung von
ab Albert Schäfer) dct im Mettmann, je 32 Stunden wö-

ein. chentlich.

Kuth . Krahcuhiihcr
Schule.

1 Keine.Klasse I Fcrd . Pütz Keine. - lcinc. Keine. 74 18 21 8 7 — 2,1

„ II Suitbcrt Dahmcn 81 23 29 1 — 5 Jan . u . Febr . : durch 3,6
die Kälte aufge-
brochenc Füße.

„ III Hugo Schmitz " " 79 29 27 — 25 — 16 Jan . u . Febr . : auf-
gebrochene Füße.

o,r>

234 70 77 9 34 22 Oct . , Nov . Stick-
husten 9o/o.

Giuklassigc kath. Jakob Weyer Keine. 5 >/z Tage krank. 2 >/z Tage vertreten 76 -
vst>chaa 2 1 9 Külte in den Füßen 4,75

Schule zu Brühl. durch H . Schmitz in Kinder,
und Erkältungen. wird, d>r die

Krahenhöhe. 14 zuge¬
zogen.

1 Kind au Ma- V1 betrügt,
zurück-
gestellt. i

fern erkrankt.



Nealprogymrmsnmt.

Das Kuratorium der Anstalt besteht außer dem Direktor , einem evangelischen und dem katholischen Pfarrer
auS den Herren Berg , Koppel, Sanitätsrath 1) r . Stratmann , Heuser und Klaas.

In der Sitzung vom 4 . Mai 1892 wurde beschlossen , bei dem Hause der Abgeordneten zu beantragen , dem
Seitens der Königlichen Staatsrcgiernng vorgelegtcn Entwurf eines Gesetzes über das Diensteinkommen der Lehrer
an den nicht staatlichen öffentlichen höheren Schulen die verfassungsmäßige Zustimmung zu versagen , die königliche
Staatsregicrung aber aufzufvrdern , einen Gesetzentwurf dahingehend vvrzulcgen , daß der Staat die Seitens der
Gemeinden unterhaltenen öffentlichen höheren Schulen übernehme.

In der Sitzung vom 1 .4 . Juni 1892 wurde mitgetheilt , daß der Herr Unterrichts - Minister mittelst Re-
scripts vom 19 . April 1892 , die Umwandlung des Ncalprvgymnasiums in eine Realschule mit Parallelen Progyni-
nasialklasscn von Ostern 1892 genehmigt habe.

Bezüglich des Baues einer Turnhalle und eines neuen Schulgebäudes wurde in den Sitzungen vom 2 . August,
14 . September und 19 . Oktober 1892 verhandelt und wurde bestimmt , das Gebäude des Realprogymnasiums als
Local für die höhere Mädchenschule zu bestimmen und für die höhere Knabenschule ein neues Gebäude auf dem
Terrain der früheren Gasanstalt zwischen Schwert -, Friedens - und Malthcserstraßc aufführen zu lassen.

Nach vorheriger Berathung in der Sitzung vom 7 . Dezember 1892 wuroe unter dem 21 . er . der Antrag
des Kuratoriums auf Verwendung eines nicht zur Verausgabung gelangten Etatspvstcns abgelehnt.

Die Gewährung eines Vorschusses an einen Lehrer zur Bestreitung der ihm durch Ablegung weiterer Prü¬
fung erwachsenden Kosten wurde unter dem 7 . Dezember 1892 genehmigt .

^

In der Sitzung vom 21 . Dezember 1892 wurde die Einführung des Normal -Besoldunas -Etats nack den,

System der Dienstalterszulagen zum 1 . April 1893 genehmigt und zugleich beschlossen, mit dem 1 Avril 1894
das Schulgeld einheitlich für alle Klaffen zu normircu :

'

für Realklassen .

„ Gymnasialklasscn
„

' die Vorschule

Mark 100

„ 120
90

für den Schüler und
das Jahr.

Für auswärtige Schüler wird in allen Klassen und in der Vorschule ein Zuschlag von Mark 30 pro
Jahr erhoben.

In den Sitzungen vom 21 . Dezember 1892 und 9 . Mürz 1893 wurde die Errichtung einer Wittweu-
nnd Waisenkasse, , für die Lehrer und Beamten am Rcalprogwunasium beschlossen und das desfallsige Statut ge¬
nehmigt.

Nach vorheriger Berathung in der Sitzung vom 28 . Dezember 1892 wurde unter dem 16 . Februar 1893

beschlossen, die Uebernahmc der höhere » Lehranstalt Seitens des Staates zu beantragen.

In der Sitzung vom 9 . März 1893 wurde der Etat der Anstalt zur Summe von Mk . 57 736,20 fest¬
gestellt.

Für das Realprogymnasium hat betragen

Einnah m e
Mark 21269,58

„ 22023,09

Zuschuß der Stadt

19 620,93
19 650,85.

1890/91
1891/92

Ausgabe
40 890,51
41 673,94



Bericht über den äußeren und inneren Zustand des Realprogymnasiums und dessen Vorschule
im Schuljahre 1892/93.

4 .. Aeußeres.

Nachdem am 19 . April 1892 der Herr Minister der geistlichen , Unterrichts - und Medizinal - Angelegenheiten
die Umwandlung des städtischen RealprogymnasiumS in eine lateinlose sechsklassige Realschule mit parallelen Pro¬
gymnasialklassen genehmigt hatte , gestaltete sich die Schülerzahl der Klassen zu Beginn des Schuljahres 1892/93
und in dessen Verlauf sehr viel anders als früher.

Während am 1 . Februar 1892 das Realprogymnasium in Sekunda und den folgenden Klassen bis Sexta
einschließlich in 8 Abtheilungen 203 Schüler zählte , zu denen 55 Vorschüler kamen, begann das Schuljahr 1892/93
mit folgendem Schülerbestande in 10 Klassen : Realprogymnasium : 118 4- 111 ^ — 13 4 - 21 — 34- RealschuleIII 8,
IV , V , VI ^ 18 4- 28 4- 46 4- 44 ^ 136, - Progymnasium III8 4 - IV -j- V -s- VI ^ 16 -i- 19 -j- 19 -si 19 ^ 73-
Vorschule 4- 8 4- 6 ^ 26 4- 14 4- 19 ^ 59.

Am 1 . Februar 1893 ergaben sich folgende Zahlen:
Realprogymnasium II 8 -tz III ^ 12 4- 17 — 29 - Realschule III8 P IV -tz V -tz VI — 17 4 - 27 4 - 45

4- 44 ^ 133 - Progymnasium 1118 4- IV 4- V - tz VI ^ 16 4- 17 4- 18 4- 20 ^ 71 - Vorschule ^ 4- 84 - 0 —
29 P 13 4 - 23 — 65 . Das Durchschnittsalter der einzelnen Klassen stellte sich an diesem Tage wie folgt -

Realprogymnasium:
II8 16 Jahre 3 Mouate.

III ^ 15 „ - „

Realschule : Progymnasium:
14 Jahre 6 Monate III8 13 Jahre 11 Monate
13 „ 7 // IV 12 „ 9 „
12 „ 2 ,/ V 12 „ - //
10 „ 9 // VI 10 „ 4

Vorklassen:
^ 9 Jahre 5 Monate
8 7 „ 10 „

Am 1 . Februar 1893 vertheilten sich die Schüler nach Konfession (bezw . Religion ) und Heimat wie folgt:

Realprogymnasium Realschule Progymnasium Vorschule
Evangelische . . . 27 111 58 53
Katholische . . . . 2 13 12 11'
Dissidenten . . . — 2 — —
Juden . . . . . — 7 1 2

Einheimische . . . 23 123 60 61
Auswärtige . . . 6 9 11 4
Ausländer . . . . — 1 — —

Das Schulgeld,
1893/94 ab gleichmäßig

welches bisher nach Klassei
in folgenden Sätzen erhoben

Realschule . . . .
Progymnasium . .
Vorschule . . . .

> abgestuft war , wird von Beginn
werden:

. 100 Mark für ' s Jahr
1 ^0. t - V ,, /, ,/

' ,/ //

des neuen Schuljahres



Auswärtige zahlen jährlich 30 Mark mehr . Jeder Schüler bezahlt jährlich 1 Mark für den Schuldiener.
Aufnahmegebühr und Abgangszeuguiß kosten je 3 Mark.

Im abgelaufencn Schuljahr wurden nur 11 ^ Freistellen gewährt . 4 Auswärtige zahlen wie Ein¬
heimische.

Am 17 . Februar 1893 fand unter dem Vorsitz des Herrn Proviuzial - Schulraths H c n u i u g aus Evblenz
am hiesigen . Realprogymnasinm die erste Reifeprüfung der Untersekundaner nach der neuen Prüfungsordnung vom
6 . Januar 1892 statt . Von 12 Untersekundanern , die sich derselben unterzogen , bestanden 11 , davon 8 unter Er¬
laß der ganzen , 3 unter theilweisem Erlaß der mündlichen Prüfung . Nach der Prüfung wohnte der Herr Pro-
Viuzial -Schulrath dem Unterricht in fast allen Klasse » bei.

Am 31 . Mai 1892 erwies Se . Excellenz der Herr Oberpräsident der Rheinprovinz bei seinem Besuche
Solingens auch dem Realprogymuasium mit den ihn begleitenden Herren die Ehre seiner Anwesenheit , besichtigte
das Gebäude , den Schulhof und hörte dem Unterricht dreier Lehrer zu.

Am 9 . August 1892 unterzog Herr Gencralsuperintendent vr . Bauer aus Evblenz den evangelischen
Religionsunterricht der Anstalt in allen Klassen , hörend und lehrend , einer Revision.

Die Gesundheitsverhältnisse unter Lehrern und Schülern waren im letzten Schuljahre nicht ungünstiger als
in anderen Jahren . Infolge ansteckender Krankheiten versäumten namentlich Schüler unterer Klassen vereinzelt
längere Zeit die Schule . Der Lehrer der Vorschule , Börliu, mußte wegen einer sechswöchentlicheu militärischen
Hebung vom 20 . September bis 1 . November 1892 gegen Vergütung vertreten werden . Wegen Krankheit und
anderer triftiger Gründe versäumten 6 Lehrer einzelne Tage . Oberlehrer vr . Keßler wurde infolge von Krank¬
heit in der Familie vom 21 . November bis 20 . Dezember 1892 von der Schule fern gehalten.

Die Anstaltsbibliothek wies am 14 . März 1892 1834 Nummern auf , ungerechnet die Programme . Die¬
selbe erfuhr im Schuljahre 1892/93 eine verhältnißmüßig geringere Vermehrung als die Schülerbibliothek.

Erheblicher vermehrt wurden die geographisch - historischen Lehrmittel.

Physikalische Instrumente wurden repariert.

Die provisorische Einrichtung eines besonderen , nur den allerbeschcidcnsten Anforderungen kaum genügenden
chemischen Laboratoriums wurde deshalb nöthig , weil in IIU des RealprogymnasiumS der chemische Unterricht ( nach
den neuen Lehrplänen ) eingeführt ist.

Das der Anstalt im Jahre 1891 bei festlicher Veranlassung verheißene Harmonium wurde zu Anfang des
abgelaufencn Schuljahres i.n Gebrauch genommen.

Das von Herrn Gustav Cappel seit 1878 in dankenSwerther Weise verwaltete Vermögen der Philippi-
Stiftung betrug am 4 . März d . I . 19 030 Mark . Es erhielte, : Frau I) r . Schumann 150 Mark , Frau Scheer
300 Mark . DaS Euratorium des Realprogymuasiums wählte in den Aufsichtsrath der Philippistiftuug die Mit¬

glieder Sanitätsrath vr . Stratmann und Richard Berg, das Lehrerkollegium den Oberlehrer I ) r . Keßler.
Eine Sitzung d.es Verwaltungsrathes wird am Ende einer fünfzehnjährigen Periode dcö Ausfallens darum nöthig
werden , weil für die Versorgung der Wittwc » und Waisen der Lehrer des städtischen Realprogymuasiums auch
anderweitige , durch Gesetz vorgcschriebenc Fürsorge getroffen worden ist.

Dieser zur Seite zu stellen ist die vom l . April 1893 ins Leben tretende Besoldung der Lehrer nach dem
Dienstalters -Nvrmaletat.

Unberechtigten Klagen ist auf diese Weise ein für allemal der Boden entzogen worden.

Am 20 . Mai 1891 war eine Besichtigung des Schulgebäudes durch die Mitglieder des Stadtraths erfolgt.
Im Jahre 1892 war eine Kommission zum Bau einer Turnhalle vom Stadtrath eingesetzt , auch der Beschluß eines
Anbaues , daun eines Neubaues gefaßt worden . Aber von den beklagcnswcrthen Umständen konnte keiner beseitigt
werden . Eine Turnhalle , eine Aula fehlt , der Zcichensaal ist zu klein . Die Klassenzimmer entsprechen weder durch¬
weg den Anforderungen oder fehlen zum Theil gänzlich.

Mögen die Hoffnungen , die ich am Ende der beiden vorvergangenen Schuljahre hegen durfte , durch eine

beabsichtigte Verstaatlichung nicht weiter hingchaltcn / sondern der Erfüllung nahe gebracht werden!
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II . Inneres.

Wäre die Anstalt ein Nealprogymnasinm geblieben, so Hütte doch eine Thcilung der Quarta wegen der
großen Tckiülerzahl nicht umgangen werden können. Eine Theilung der Quinta nnd Sexta , wenigstens in den sog.
Hauptgcgenständen , war schon im Schuljahre 1890/91 eingetreten.

Unter Berücksichtigung dieser Thatsachen wurde die Umgestaltung des Realprogymnasinms (vgl . Jahres¬
bericht 1892) in eine Realschule und ein Progymnasium wesentlich leichter erreichbar . Der Beschluß des Stadt¬
raths vom 22 . März 1892 fand , wie erwähnt, am 19 . April 1892 die Genehmigung des Herrn Ministers.

Im Sommerhalbjahr 1892 wurde nach einem Übergangsstundenvertheilungsplanegearbeitet . Von der alten
Schule blieben nur 1111 und IIIV bestehen . Jede der beiden neuen wurde sofort mit den vier untersten Klassen
eröffnet . Und obwohl auch im Winterhalbjahr 1892/93 durch die Vertretung des zur Universität beurlaubten Ober¬
lehrers Bockhorn die Aufgabe der Durchführung der am 13 . September 1892 genehmigten Lehrpläne der hiesigen
höheren Schulen erschwert wurde , so ist dieselbe bis jetzt im allgemeinen wohlgelungen.

Das Schuljahr 1893/94 wird mit der Einrichtung einer Real - und einer Prvgymnasial-Obertertia be¬
ginnen . Nur die Untersekunda bleibt von der alten Anstalt übrig.

Am 26 . April 1892 trat der eancl. xrot. vr . Fritz Meyer, bisher am Realgymnasium in Duisburg,
zugleich als provisorischer wissenschaftlicher Hilfslehrer in das Lehrerkollegium ein . Zu Anfang des Svmmcrhalb-
jahrs ( Mai 1892) wurde der freiwillige wissenschaftliche HilfslehrerGeorg Berkenbusch aus Bückeburg .der An¬
stalt überwiesen . Im Winterhalbjahr 1892/93 übernahm derselbe die Vertretung des beurlaubten Oberlehrers
Bockhorn auf dessen Kosten. Von den früher bereits vorhandenen Lehrern rückte der kommissar. LehrerKöh-
linger in eine Oberlehrerstelle ein , während HilfslehrerSpelter dessen Stelle erhielt.

Durch die Anstellung des bisherigen wissenschaftlichen HilfslehrersSpelter als Oberlehrer wird am
1 . April 1893 die erste der infolge der Umwandlung zu schaffenden zwei Lehrerstellen besetzt werden.

, Der Unterricht war wie folgt vertheilt:
1 ) Ter Direktor gab je 3 Stunden wöchentlich Deutsch und Latein in 1111, 2 Planimetrie in IVA,

6 Griechisch in III IlA, 2 Religion in Real - V , 2 Geographie in Real- VI , zusammen 18 Stunden.
2 ) Oberlehrer 1)r. Keßler lehrte 3 Stunden wöchentlich in IIL Geschichte nnd Geographie , 4 Stunden

Latein in I1O4 , ebenda je 2 Stunden Geschichte und Geographie , 2 Stunden Geographie in Real- IIIII , endlich
4 Stunden Deutsch und je 2 Stunden Geschichte und Geographie in Real - IV nnd 2 Stunden Geographie in VIA,
zusammen 23 Stunden.

3 ) OberlehrerSchirlitz lehrte 2 Stunden wöchentlich Naturbeschreibung in III1, Real- IIIU, III IlA,
Real- IV , IVA, 3 Arithmetik in Real - IIIII , 3 Mathematik in III LA, 2 Rechnen in IVA , 4 Rechnen in VI A,
zusammen 22 Stunden.

4) Oberlehrer BockHorn war beurlaubt.
ö ) OberlehrerGrabe lehrte 4 Stunden wöchentlich Französisch und 3 Englisch i » 1111, 3 Englisch in

III .4 , 6 Französisch in Real- IIIII und 6 Französisch in Real - V , zusammen 22 Stunden.
6 ) OberlehrerBernhardt lehrte wöchentlich 3 Stunden Deutsch in 111^4 , Französisch in IIIllA , 3 Re¬

ligion in Real- VI, sowie 2 Stunden Religion in 111 ^4 , 7 Latein in III IlA, 6 Französisch in Real- IV, zusammen
24 Stunden.

7 ) OberlehrerVorländer unterrichtete wöchentlich je 2 Stunden Deutsch und Geschichte in beidenIIII1,
1 Stunde Deutsch in Real - III L, 1 Stunde Geographie in IIIllA, 7 Latein und je 2 Geschichte und Geographie
in IVA, in Real- V 4 Stunden Deutsch und Geschichtserzühlen, in beidenV zusammen 2 Stunden Geographie , im
Ganzen 23 Stunden.

8 ) OberlehrerKühling er lehrte in wöchentlich 2 Stunden Religion in III1, 2 Stunden Religion in
beidenIII11 , 2 Religion in IVA, sowie3 Deutsch ebenda, endlich4 Deutsch, 8 Latein , 3 Religion in VIA, im
ganzen24 Stunden.



9 ) Zeichenlehrer Rademacher unterrichtete wöchentlich je 2 Stunden Zeichnen in IIIZ und III inReal - I1I11, IIIIlA , beiden IV , beiden V, ferner je 2 Stunden Schreiben in Real - IV , beiden V, beiden VI,endlich 5) Rechnen in Real - VI , 2 Naturbeschreibung in beiden VI , 6 Turnen an 2 Turnabtheilnngcn , endlich3 Stunden Gesang , im Ganzen 32 Stunden , wovon 4 vergütet wurden.

10 ) Der wissenschaftliche Hilfslehrer Speltcr lehrte wöchentlich 5 Stunden Mathematik und 3 Physik inIIII , 5 Mathematik und 2 Naturbeschreibung in III,V , 3 Planimetrie in Real - IIIII , 6 Mathematik in Real - IV,zusammen wöchentlich 24 Stunden.

11 ) Der wissenschaftliche Hilfslehrer I)r . Meyer lehrte wöchentlich 5 Stunden Französisch in IlVV , 5 Eng¬
lisch in Real - III11 , 4 Französisch in IVA , endlich 5 Deutsch und 0 Französisch in Real - VT , zusammen 25 Stunden,wovon eine besonders vergütet wurde.

12 ) Der freiwillige wissenschaftliche Hilfslehrer Berkenbusch unterrichtete wöchentlich 2 Stunden Religionin Real - IV , 2 Religion , 3 Deutsch, 8 Latein , 4 Rechnen in VA, zusammen 19 Stunden.
13) Der Lehrer und Ordinarius der Borklassc .V, Böhler, unterrichtete 18 Stunden wöchentlich in den

Vvrklassen - außerdem ertheilte er wöchentlich je 2 Stunden Gesang in beiden Quarten und Sexten , 2 Stunden
Turnen in beiden Sexten , je 2 Stunden Naturbeschreibung in Real - V und VA , zusammen 28 Stunden.

14 ) Der Lehrer und Ordinarius der Vorklasscn v und 0 , Börlin, ertheilte außer 23 Stunden der Bor-
klassen wöchentlich 5 Stunden Rechnen in Real - V, 2 Stunden Turnen in beiden V, zusammen 30 Stunden.

15 ) Kaplan Zitzen, katholischer Religionslchrcr , ertheilte den 3 Abtheilnngen wöchentlich je 2 Stunden,
zusammen <>.

Diese Stundeuvertheilungeu beziehen sich auf das Winterhalbjahr 1892/93 , einzelne erst vom 1 . November
1892 ab.

Die Ordinariate , vertheilcn sich so:
IIII Heine,

III -V Keßler.
Realschule: Prvgymnasium

Grabe II111 Bernhardt
Spclter IV Vorländer
Börlin V Bcrkenbusc!
Meyer VI K öhlinger.

DaS Temperament der hiesigen Schüler ist lebhaft . Nur solche unterer Klassen gaben vereinzelt durch ihr
Verhalten ans der Straße , zu Tadel oder Bestrafung Veranlassung.

Alles in allem aber sieht der Leiter der städtischen höheren Lehranstalten für die männliche Jugend So¬
lingens trotz mancher Enttäuschungen auf ein Jahr mühevollen Ringens , jedoch auch freudigen Gelingens zurück.
Möge der Erfolg nicht fehlen bis ans Ende!



Höhere Mädchenschule

Zu dem Curatorium der höheren Mädchenschule gehören außer dem Herrn Rector die Herren : Boeker,
Schnitzler , Schoenenberg , Köller und Wolters.

Am 1 . September 1892 trat die Hülfslehrerin Gast an die Schule.

Bezüglich des Gehalts der Lehrpersonen wurde in den Sitzungen vom 12 . Juli und 27 . October 1892
verhandelt.

An Kosten der Reinigung und Heizung der Schulräume wurde pro 1891/92 ein Mehrbetrag von Mk . 65,91
unter dem 12 . Juli 1892 bewilligt.

In Betreff des Schulgebäudes wurde in den Sitzungen vom 14 . und 28 . September und 19 . October
1892 verhandelt und wie bereits vor bei Abschnitt Realprogymnasium bemerkt , bestimmt , das Gebäude des Real¬
progymnasiums für die höhere Mädchenschule zu verwenden.

Unter dem 30 . März 1893 wurde beschlossen, einen Schulgeldbetrag zu erlasse » .

Tic höhere Mädchenschule wurde in 1892/93 besucht:

Klasse la . . . Mädchen
// Ib . . . . . . 8 V

// Ha . . . . . . 8 //
// Ilb . . . '

. . . 18 „
lila . . . . . . 23 „

„ IIIK . . . „
„ IV a . . . . . . 13 „
„ IVK . . . . . . 12 „
/, Va . . . . . . 9 //
// Vb . . . . . . 10 //

Für die höhere Mädchenschule hat betragen:

Einnahme Ausgabe

pro 1890/91 . . Mark 13 473,32 15 629,11

„ 1891/92 . „ 13 312,50 17 248,64

Zuschuß der Stadt

2155,79
3936,14.
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Fortbildungss chnle.

Die Schule wurde Ende Dezember 1892 von 25 Schülern besucht , vvu denen 24 der evang . Konfession
angehören und 1 katholisch ist . Die Schüler stehen in, Alter von 14—18 Jahren und vertheilen sich auf die ein¬
zelnen Gewerbe w. wie folgt:

1 Gabelschmied, 2 Schreiber, 6 Messerreider , 1 Schaalenbeizer, 2 Packer, 1 Maschinenschlosser,2 Handlungs- Lehrlinge , 3 Laufburschen, 1 Scheerennagler, 1 Scheercnfeiler , 4 Anstreicher und
1 Schuhmacher.

Es besteht nur eine Klasse und wird in derselben von Herrn Rector Eichholz in 4 Stunden wöchentlich
unterrichtet . Die Unterrichtsgegenstände sind folgende : 1 Rechnen , 2 Lesen und Besprechen von Lesestücken gewerb¬
lichen , geschichtlichen , geographischen und naturkundlichen w . Inhalts , 3 Abfassen schriftlicher Arbeiten , besonders ge¬
schäftlicher Briefe u . A.

Der Besuch ist ein regelmäßiger , Betragen und Strebsamkeit der jungen Leute müssen lobenswerth ge¬nannt werden.
Die mit der Fortbildungsschule in Verbindung stehende, von Herrn Reallchrer Rademacher geleitete

Zeichenschule besteht aus 5 Klassen und wird in der I . Klasse von 50 , in der II . von 45 und in der III . von 47
Schülern besucht . In der 111 . Klasse werden vorbereitende Hebungen im Freihandzeichnen nach geordneten Wand¬
tafeln, in der II . Klasse Zirkelzeichnen und linearischeS Fachzeichncn nach Modellen und Vorlagen und in der
I . Klasse Körperzeichnen, Zeichnen nach Gypsmodcllen in Umrissen und einfacher Ausführung und Fachzeichnen
durchgenommen.

Die 142 Schüler vertheilen sich auf folgende Berufsklassen:
25 Maschinenschlosser, 24 Maschinenbauer , 12 Lithographen , 12 Ciseleure, 12 Möbclschreiner,8 Anstreicher, 6 Graveure, 6 Bauschreiner , 4 Schwertfeger, 4 Heftefeiler , 4 Scheerenfabrikanten,4 Drechsler, 4 Stuckateure, 4 Damascirer , 2 Bernickler, 2 Vergolder , 2 Schneider , 2 Maurer,
1 Schorusteinfeger , 1 Modelleur, 1 Kupferschmied, 1 Instrumentenmacher, 1 Portefcuiller.

Der Schulbesuch ist ein regelmäßiger und lassen Fleiß und Betragen der Schüler nichts zu wünschen übrig.Von den auswärtigen Schülern wird eilt Schulgeld von 3 Mark Pro Halbjahr erhoben.

Für die Fortbildungsschule hat betragen:
Einnahme Ausgabe Zuschuß der Stadt

pro 1890/91 . . Mark 243,00 1189,30 946,30
pro 1891/92 . . „ 312,53 1427,48 1114,95

Kleirrkinderbewahrfchirle.

Die der evangelischen Gemeinde Hierselbst gehörige unter Leitung der LehrerinHenriette Schmaleubach
stehende Kleinkinderschule wurde ' im vergangenen Jahre von 78 evangelischen und 3 katholischen Kindern besucht.

Die von der Diakonissin Emilie Klingelnberg geführte Schule ist eiugcgangen.



AlMkii - NerilnMiuig.»

Die Aufstellung des Vermiigens der Armen -Stiftung per 31 . März 1892 wurde unter dem 19 . October

1892 festgestellt zu einem Vermvgensbestande von

Mark 50128,30.

Derselbe betrug am 31 . März 1891 . . „ 48 276,60.

Mithin Zuwachs . Mark 1 851,64.

Wegen Errichtung eines evangelischen Waisenhauses in Folge Bestimmung in dem Testamente der am

26 . August 1890 verstorbenen Rentnerin Wilhelmine Christians vom 15 . August 1887 wurde iu den Sitzungen

vom 1 . Februar , 13 . Februar , 16 . und 27 . März 1893 verhandelt und in letzter Sitzung beschlossen, von Er¬

richtung eines Waisenhauses zunächst abzusehen.

In der Sitzung vom 30 . Mürz 1893 wurden die armen Blinden , welchen die durch die p . Christians aus¬

gesetzte Summe von Mark 4641,52 zugewendet , unter Bestimmung der einzelnen Beträge , bezeichnet.

Am Schlüsse des vergangenen Jahres schieden turnusmäßig aus der Commission die Herren : Bick , Stamm,

Schulze und C . A . Willms und wühlten an deren Stelle in ihrer Sitzung vom 13 . April d . I . wieder resp.

neu die Herren Stamm , Schulze , C . A . Willms und C . W . Linder.

In dem evangelischen Armen - und Waisenhaus sind außer der Vorsteherin 4 Diakonissinnen thütig und in

demselben von der diesseitigen Armen - Berwaltung untergebracht : 12 Männer , 12 Frauen , 22 Knaben
' und

30 Mädchen.

An Kleidungsstücken re . wurden verabfolgt:

1178,10 Meter Blaudruck, 3600 Ctr . Kohlen,

155,00 Lüster, 362 Stück Schürzen,

448,90 Futterncssel, 3 // Halstücher,

91,00 V Hemdennessel, 139 // Betttücher,

490,30 Siamosen, 705 // Hemden,

103,00 // Bettbarchend, 132 Unterröcke,
Unterjacken,83,00 ,/ baumwoll . Bieber, 9 //

30,00 // Strohsackleinen, 2 // Unterhosen,
4890 Loth Sayett, 201 // Röcke,

Hosen,10 Paar Strümpfe, 201 //
494 ,/ Schuhe, 12 // Mützen,
331 Holzschuhe, 30 // Ueberzüge,

43 Ctr. Stroh, 55 // Strohsäcke.



Nachweisung
der von der Armcn -Bcrwaltung pro 1802 verabfolgten Unterstützungen an einzelne Personen »nd Familien mit Angabe der Glieder

In der Zeit vom:

Unterstützte

regelmäßig

Familien

!§

Unterstützungen

regelmäßige

Baar ,

N

^ H St.

außergewöhnl.

Baar

S

St.

Für

außerhalb

unter-

gcbrachtc

Kinder

-Lumina

Baar

R

St.

Einzelne

L? e? ledig

^ 67
L

, O r-
>cr >e:

1 . Januar bis 27 . Januar 324 223 968 4575 47 1115 230 35 203 801 81 5607 63 1318 72 <; 27 84108 10 -5 4 15 123 418
!

61 61 189 23 74

2 !-!. Januar bis 23 . Fcbr. 324 276 1230 5402 — 1351 251 — 169 901 31 6644 31 1520 — — 27 84108 105 8 40 141 403 87 87 217 40 107

24 . Februar bis 23 . März 324 253 1048 4964 941414 157 70 109 -560 51 5683 15 1523 — — 27 84108 105 6 42 140 398 69 69198 80

24 . März bis 20 . April 324 255 1061 4865 53 1326 177 80 117 606 80 56 -50 13 1443 — 27 84108105 6 42 140 308 71 71207 37 80

2l . April bis 18 . Mai 316 281 1263 5746 401284 125 30 78 1342 9̂1 7214 61 1362 — — 26 82 106 102 7 46 142 405 96 96 349 36 86

10 . Mai bis 15 . Juni 316 257 1075 5090 16 1345 17 50 28 70168 5809 34 1373 — 26 82 106 102 6 41 142 405 73 73 213 36 ^ 6

16 . Juni bis 13 . Juli 319 240 1041 4858 23 1378 92 50 66 47846 5428 89 1444 26 82 107 104 5 36 130 397 71 71 200 70

14 . Juli bis 10 . August 319 273 1112 5599 68 1304 107 50 40 815 9̂1 6523 09 1434 — — 26 82 107 104 7 45 140 396 88 88 221 38 80

11 . August bis 7 . Sept. 324 251 1060 5136 65 1447 80 50 23 53913 5756 28 1470 — 26 85 106 107 5738 130 401 71 71 214 36 85

8 . September bis 5 . Oct. 322 251 1060 5098 57 1431 120 65 14 554 99 5774 21 1445 — — 24 85 109106 538 139 401 71 71 214 36 ^ 7

6 . Sctober bis 2 . Novbr. 327 222 933 3814 60 1429 18 80 8 100 — 3933 40 1437 — — 24 85 109 106 3 21 139 401 52 52 162 28 75
3 . Novbr . bis 30 . Novbr. 327 260 1123 6018 48 1̂366 32 25 14 1021 17 7071 90 1380 — — 24 85 109 106 847 141 403 81 81 238 30 85
1 . Decbr . bis 27 . Tecbr. 327 278 1217 5487 02 1423 64 — ^ 55 67340 6224

4^ 1478 — — 24 85 109 106 847 143 441 86 86 242 41 123

!
77321 36 18627

!
!
j

67 .

s
6?

Ä

67
L 6?

Familien
6?

L»



Zu Armenzwecken wurden ausgegeben: 1889/90 1890/91 1891/92

An Baarspende.
Für die Armenärzte.

„ „ Hebamme.
„ Arzneimittel.
„ Verpflegung im Krankenhaus . . .
„ sonstige Bedürfnisse und Erstattungen

a) Gehalt der Armcnschwestcrn. . Mark 446,75
6 ) Brodlieferung. 10 322,15
o) Bekleidungsstücke . . . . ' // 3 194,81
ä ) Schuhwerk. 4 478,40
s) Kohlen. 2 854,40
t'
) Beerdigungskosten . . . . ' // 1 456,35

A) Erstattung an Gemeinden ' // 4 273,68
Ii ) sonstige Bedürfnisse . . . . // 1 732,42
i ) Zinsen. 810,—
k ) Reparaturen. 75,28
I ) Depot bei der Sparkasse . . ' // 974,22

Für Verpflegungskosten an auswärtige Anstalten

Summa Mark

64 246 94
2 08 .4 44

72 50
1 410 90

42 277 ! 60
22 442 60

62 818 ! 69
2 250,—

l 516 42
44 404 6 «)
25 904 ?64

74 682 46
2 250 —

1 622 45
45 478 —
40 608 46

22 806 ?44 25 644 ! 02 25 508 >76

145 140 l 40 151 426 26 169150 ? 04

Darauf Einuah m e:
An Hundesteuer.
Von anderen Gemeinden und Privaten . .
Ausgaben für öffentliche Belustigungen . .
Aus dem Landarmenfonds.

„ „ Polizeistrafgelderfonds . . . .
Zinsen des Reservefonds der Sparkasse . .
Sonstige Einnahmen.

Summa Mark

Mithin wirkliche Ausgabe Mark

7 719 ?90
11 214 77
5 275 ?50
5 590 ! 71
4121j 84

19 972 ! 72

7 950 ! 75
12 918,74

6 266 ! 50
6 245 ! 88
2 844 44

20 426 ? 72
6 707 89

8 797 47
6 407 45
618960
5 821,48
2 671 >25

21 794 ! 28
4 694 94

52 895 43 63 249 ! 80 56 275 36

92 244 87 88 176 46 112 874 ? 67



Städtisches Krankenhaus zu Solingen

Bericht über das Jahr 1892.

Die Rechnung des Krankenhauses für das Jahr 1891/92 weist nach und zwar:
in der in der demnach

Einnahme Ausgabe Vorschuß
56 663,61 84 630,82 27 967,21

in der in der demnach Soll-
Soll - Einnahme Ist - Einnahme Rest - Ein nah me

72 560,31 56 663,61 15 896,70

in der in der somitSoll-
Soll - Ausgabe I st - A u s g a b e Rcst- Ausgabe

84 630,82 84 630,82 vacat.

Unter dein 13 . April 1892 wurde die Anstellung eines Assistenz- Arztes am hiesigen städtischen Kranken¬
hause mit einem JahreSgehalt Nun Mk . 1000 außer freier Station im Krankenhausc unter der Bedingung be¬
schlossen, daß dem Assistenz -Arzt die Ausübung einer jeden Privat- Praxis untersagt sei.

Zum Assistenz - Arzt wurde vr . insä . Hollmann in Mettmann berufen , welcher die Stelle am 27 . April
1892 antrat.

In der Sitzung bom 28 . Dezember 1892 genehmigte Stadtverordneten -Versammlung zur Bildung eines
Diaconissen - Alters - und Versicherungsfonds vom 1 . Januar 1893 an , für jede in dem hiesigen städtischen Kranken¬
hause und in der Armenpflege thätige Diaconissin einen jährlichen Beitrag von Mk . 20,— in vierteljährigen Raten
an die Diaconissen -Anstalt zu leisten.

Unter dem 30 . März 1893 wurde beschlossen, einen Pflegekosten-Rückstand uä Mk . 291,— zu erlassen.

Veranlaßt durch die Mehrbedürfnisse des Krankenhauses , beschloß die Stadtverordneten -Versammlung unterm
13 . April ob. , dem Vorschläge der Krankenhaus- Commission entsprechend, eine Erhöhung der Krankenpflegesätze ein-
treten zu lassen und wurden dieselben wie folgt festgesetzt:

1 . bei Verpflegung für eigene Rechnung
in der 1 . Klasse

für Einheimische pro Tag Mk . 5),— , für Auswärtige Alk . 6,— .
In der II . Klasse

für Einheimische pro Tag Mk . 3,— , für Auswärtige Mk . 4,— .
- In der III . Klasse

für Einheimische pro Tag Mk . 2, — , für Auswärtige Mk . 2,50.
2 . bei Verpflegung für Rechnung der städtischen Armen -Bcrwaltnng oder des städtischen Wegebaues

pro Tag .Mk . 1,50.
3 . bei Verpflegung für Rechnung der hiesigen Orts-Krankenkassen' pro Tag Mk . 1,50.
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4 . bei Verpflegung für Rechnung der Betriebs - und Bau -Krankenkassen
pro Tag Mk . 1,80.

5 . bei Verpflegung für Rechnung der Hülss -Krankenkassen
pro Tag Mk . 1,80.

6 . bei Verpflegung für Rechnung auswärtiger Krankenkassen
pro Tag Mk . 1,80.

7 . bei Verpflegung für Rechnung der Nnfall -Vcrsichcrungs -Bcrufsgcnosscnschaftcn
pro Tag Mk . 1,80.

8 . bei Verpflegung für Rechnung des Iustiz -Fiscus
pro Tag Mk . 2,50.

0 . für eine Krätzkur ( ohne Unterschied)
Mk . 9, — .

Nach der letzten Ergänzungswahl besteht die Krankenhaus - Commission nunmehr außer dem Bürgermeister
als Vorsitzenden aus nachfolgenden Herren : dem Oberarzt des Krankenhauses Sanitätsrath vr . Stratmann,

Justus Boeker , Max Schimmelbusch , August Böntgcn , Robert Felix und Friedrich Wilhelm

Schulze.

In Nachstehendem gebe ich Ihnen mehrere Uebersichten bezüglich der Zahl der im Krankenhause Verpflegten,
der Krankheiten , an denen dieselben litten , und der ausgeführten Operationen.

Nachweisung
betreffend das städtische Krankenhaus zu Solingen.

Bestand

Ende

1891

Aus¬

genommen

1892

Summe

der

Verpflegten

1891
innerenKrankheiten

_

NIZ litten an: Es ind:
Bestand

Ende

1892

Durchschnitts¬

zahl der

Verpflegungs¬

tage 1892Z Z venerischenKrankheiten
tlieheg

bezw.

tressebeg nebrotseg

156 977 1133 601 533 14 892 72 169 38,68

/ ? 6,35 » / .,
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Die im Jahre 1892 aufgenommenen Kranken litten an folgenden Krankheiten:

Zahl geheilt gebessert gestorben
Acute allgemeine Jnfcctlonskrankheltcn:

Unterleibstyphus ( Dz-plms aliclomiualis ) . 13 10 — 2
Scharlach. 4 4 — —
Masern . . 4 4 — —

Rose (Lr >
' sipvl) an Gesicht und Kopf. 12 12 — —

Diphtherie und Croup. 23 17 —- 6
Blutvergiftung (kzmomio und Soxsis) . 2 1 — 1
Wochenbcttficber. 1 1 — —

59 49 — 9

Krankheiten der Athmuugsorgane:

Chronischer Nasenkatarrh. 2
2

1 1 —
Stinknase (O^acma ) . — 2 —
Kehlkopf- , Luftröhren- und Bronchialkatarrh . : . 6» 58 1 4
Grippe (Influenza ) . . s) 5 — —
Fibrinöse Bronchitis. 1 — — 1
Capilläre Bronchitis . . 3 -- — —
Keuchhusten. -- 2 — —
Asthma ( NsOuna lu-onoliialo) . 1 — — —
Lungenerweiterung ( llmpll^svm) . 18 — 10 4
Lungenvedem. 1 — — 1
Lungenentzündung (Unouiuoni«) . 20 12 —> 7
Tuberkulose der Zungen (einschließlich des Kehlkopfs) . . . . 39 — 11 15
Bluthusten ( Ilaomoptoe ) . 9 9 — —
Haemorrhagische Jnfarctc der Lungen . . 1 — — —
Rippenfellentzündung (lAouritis ) . 17 14 — 2
Brustwassersncht (Ilz-drotliorax ) . 1 1 — —

188 104 25 34

Krankheiten des Gefäßsystems:
Acute Cndoearditis .

' . 2 2 — —
Chronische Cndoearditis (Hvrzklappenfehler ) . . . . ^ . . 8 — 5 1
Myoearditis . . . . 3

1
— 2 —

Herzerweiterung (I) ilatatio oordis ) . — i —
Fettherz. 1 — — —
Nervöses Herzklopfen . 3 3 — —
Herzbeutelentzündung (korioarclitis ) . 2 1 -— —

20 6 8 1

Krankheiten des Berdanungs -Apparatcs:

Entzündung der Mundschleimhaut (Stomatitis ) . 1 1 — ' -
Mandelentzündung ( ^ n^ina ) . 17 16 1 —
Magenkatarrh . . - . ' . 20 20 — —
Habituelles Erbrechen. 1 1 — > —
Magenschmerzen (Carclial̂ m) . l 1 — —
Magengeschwür ( Maus vcmtritmli) . 3

.
' 1

3 — —
Mngenblutung ( llaomatsmosis ) . 1 — —
Magenkrebs (daroiuoma voutriouli ) . 1

14
— —

Darmkatarrh . . 14 —> —
Gastrisches Fieber . '

. . . 6 6 — —
Brechdurchfall (LRolora uostras ) . , . . . . 1 1 — —

Zu übertragen : 60 64° 1 —
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Darmkatarrh der Binder (Uacckatroxüic ) .
Blinddarmentzündung (N^ pIUitis ) .
Hämorrhoiden . .
Mastdarmblutungen.
Bandwürmer . .
Acute Bauchfellentzündung (Ucritonltis acuta ) .
Chronische Peritonitis (einschließlich Tuberkulose des Bauchfells)
Bauchwassersucht ( Ascites ) . . ' .
Lebercirrhose . .
Lebersyphilis.
Leberkrebs (darcinoiua kcpatis ) .

Krankheiten der Harnorgane:
Acute Nierenentzündung (Hcpkritis acuta ) . .
Chronische Nierenentzündung (Ucpüritis cürouica)
Blasenlähmung (Ilnurcsis ) .

Krankheiten des Nervensystems:

Gehirnhautentzündung (Llcuinxitis ) .
Gehirnblutung (Apoplexia sauZuiuca ) . . . .
Progressive Paralyse (vciucntia paralvtica ) . .
Progressive Bulbürparalyse.
Rückenmarksschwindsucht (Takes clorsalis ) . . .
Neuralgien.
Habitueller Kopfschmerz und Schwindel . . . .
Epilepsie .
Starrsucht ( Katalepsie ) .
Hysterie.
Hypochondrie . . . : .
Melancholie .
Geisteskrankheiten.

Krankheiten der Bewegungsorgane:
Acuter Gelenkrheumatismus . . .
Chronischer Gelenkrheumatismus.
Trtkrltis äetoriuans.
Rheninarismus der Muskeln und rheumatisches Fieber
Rachitis.

Hautkrankheiten:
Ekzeme.
Schuppenflechte (Usoriasis ) .
Gürtelrose (Herpes Zoster ) .
Blulschwärkrankheit ( Uurunculosis ) . .
Lupus .
Erbgrind (Uavus ) .
Krätze ( Lcakies ) .
Ungeziefer.

Zahl geheilt gebessert gestorben
; 66 64 1 —

6 6 - , —

1 1 — —

1 — 1 —

1 1 — —

3 3 — —

2 2 _ —

2 1 — —

3 2 — —

1 — 1 —

1
1

— — 1

88 80 3 1

2 1 1
6 2 — 4
2 2 — —

10 5 — 5

1 1
4
1

— — 2
1

1
1

—
1

—

1 1 — —

1 1 — —

8 6 1 —
. I

8 6 1 —
. O

2
, 1

2
6 — — —

38 17 5 4

4 4
18 10 8

1
—

47
3

47 —

74 61 0 —

10 10
3 2 1 —

2
.1

2
O

— —

. 1
4

O

2 2
3 3 — —

212 212 — —

6 6 — —
243 240 3
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Geschlechtskrankheiten:
Tripper.
Weicher Schanker (Elens molle und Lndoneu)
Kvpüilis aocinisita . - .
8>

'pliilis lieroclitariu.

Francnkrankhcitcn:
Angeborener Verschluß der Scheide ( ^ tresiu vaKinuo)
Verletzung des Hymens und der Scheide.
Scheidenkatarrh . - -
Gebärmutterkatarrh (Lncloinetritis ) .
Gcbärmutterblutungen (LletrorrliuKie) .
Gebärmutterkuickung (Retro - und ^ ntetioxin ) . . .
Gebärmutterkrebs (Oaroinoinu ntori ) .
Totaler Vorfall der Gebärmutter und der Scheide
Eaeinutosalpinx . . . . .
Schwangerschaft und Entbindung.

Constitntionskrankhcitcn:
Blutarmuth (^ nuoinie ) .
Bleichsucht (Llilorose) .
Zuckerharuruhr (viadetes inellitns ) . . -
Scrvphulose .

Vcrgiftnngen:
Alkoholismus ( Eelirinin tremens) . .

Bcrlctzungcn:
Verbrennung . . . " .
Erfrierung . - .
Schnitt - , Stich- und Hiebwunden . . .
Knochenbrüche ( Fracturen ) .
Schußverletzungen.
Bißwunde.
Verletzung großer Blutgefäße (Verblutung)
Verstauchungen '

(DiStvrsionen ) . . .
Verrenkungen ( Luxationen ) .
Quetschungen lCvntusionen ) . . . . .

Entzündungen der Wcichtheilc:
Earbunkel.
Zellgewebsentzündung und -Vereiterung . . .
Lymphgcfäßcntzttndung und -Vereiterung . . .
Lymphdrüsenentzündung - und -Vereiterung . .
Äbsecssc und Fistel» .
Ehrouische Bein- und Fußgeschwüre. . . .
Weitverbreiteter Decubitus.
Brand ( Eun ^ruen ) .

Zahl

2
2
7
2

geheilt

2
1
7
2

gebessert gestorben

13 12 — —

1 1
1 1 —

6 6 —

6 4 — —

1 1
4 — — 2
1
1

1 — —

1 1 — —

24 18 — 2

6
6

5)
6

— 1

i 1
26 17 — 3
39 28 1 4

6 6

2 1 — 1
11 9 — _
39 39 — _
39
5)i

360
1

— 1

II
i 1 —

ii
5>

41

11 — —

40 — 1
l .
'iö 148 — 3

2 2
24
3

.
' 10

20
3

10

— —

II
9 7

29
1
2

24 —
1
11 —

80 67 2
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Chirurgisch zugängliche Geschwülste:

Gutartige Tumoren.
Bösartige Tumoren ( Larlconi und 6aroinoin)

Krankheiten der Knochen und Gelenke:

Knochenhautentzündung (Usriostitis ) .
Knochenmarkentzündung ( Ostaoinz - alitis ) .
Knochenbrand ( Oaries und Hskrosv ) .
Kniegelenkswassererguß (Il ^ äroxo Kenn ) .
Entzündung und Vereiterung des Knicgelenkschleimbeutels
Gelenkabscesse.
Fungöse Gelenkerkrankungen.
Gelenkankylosen.

Mißbildungen und Difformitiiten:

Verkrümmung der Wirbelsäule.
Verwachsung der Finger (S ^ uäalrtMe ) . . . .
Oonu varuin und vulAnin.
Spitz -, Klump - und Plattfuß.

Angenkrankhciten:

Verletzungen und Contusivnen des Auges.
Entzündungen der Lidränder und Augenbindehaut (Llopliaritis und

Ooninnotivitis ) . . . . .
Körnerkrankheit (Ooniunotivitls Aranulosa ) .
Llsnuorrliosa nsonatoimin.
Hornhautinfiltrate.
Hornhautgeschwüre.
Negenbogenhautentzündung.

Ohrenkrankheiten.
Altersschwäche und Demenz . . . . .
Mangelnde Pflege.
Simulation.
Zur Beobachtung auf Geisteszustand , Syphilis re . überwiesen .

Zahl

5
3

geheilt

5
2

gebessert gestorben

8 7 — — '

3 _ —

I 1 — —
7 4 — —
i) —
3 3 — —
2 2 — —

8 4 — —
4 2 2 —

33 24 2 —

1
1 — — —

5) — 2 —

4 — 2 .
—

11 — 4 —

6 4 2 —

16 16
3 2 i —

2
.)

2
3
6

— '—

6
3 2 i —

39 35 4 —

3
3
>;

3
— l

4
3

— — —

Die Zahl der während des Jahres 1892 ausgeführten Operationen beträgt 136 / es sind dies folgende:

Zahl gestorben
Luftröhrenschnitt (Draolisotoinis ) . . 11 6 Transport

Zahl
15

gestorben
6

Amputation von Fingern und Mittelhandknochen. 3 —
der Brustdrüse mit Ausräumung der des Oberschenkels. 2 —

Achselhöhle . 2 — „ Unterschenkels. 1 —
des Vorderarms . . . . . . . 2 — von Zehen und Mittelfußknvchen . . 2 —

15 6 23 6
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Transport 23 6 Transport 60
Erartikulativn Bauchstich (Uuucttio aUcloiuiuis ) . . .

Auskratzung der Gebärmutter bei Carci-
11

von Ungern. 2 —
des Oberschenkels. 1 — uom (Luretlxziusut ) . 1
von Zehen. 1 — Operation einer Hasum -tosulxinx . . 1

Totale Resection Spaltung und Auskratzung
beider Oberkiefer , beider Gaumenbeine, bei Zellgewebsvereitcrungcn . . . 18

eines Nasenbeins und einer Nasen- „ Knochcnfisteln. 2
muschel. 1 — „ Knochenhautcntzündung . . . 1

des Handgelenks. 1 — / / Fußgeschwüren. 3
„ Hüftgelenks. 1 — „ Frostbeulen am Fuß . . . . 2

Partielle Resection Entfernung cingewachsener Nägel mit
des Unterkiefers. 1 — Auskratzung des Nagelbettes . . . 6
der Lendenwirbelsäule. 1 — Jncision und Drainage
„ Mittelhandknochen. 2 — eines Abscesses unter dem Kinn . . 1
„ Mittelfußknvchen. 2 — eines Lymphdrüsenabsccsses am Kiefer-
„ Zchen. 2 — Winkel. 1

Exstirpation eines großen mit dein äußeren Gehör-
von Atheromen. 2 — gang cvmmuniciereuden Abscesses
entarteten Drüsenpackcten am Halse. 2 — am Halse. 1
großer Lymphome zu beiden Seiten eines großen Abscesses im Nacken . 1

des Halses. 2 — - „ Achselhöhlcnabsccsses . . . . 1
eines Uibroms der Brustdrüse . . 1 — „ AbseesseS im Ellbogengelenk 1
einer Hodengeschwulst. 1 — „ Abscesses am Handrücken . . 1
der Gebärmutter per vaZiiurin (Uro- „ Lymphdrüsenabsccsses in der Lei-

laps und Ourcttuoiu ) . . . . 2 1 stenbcuge . . . 1
der earcinomatösen Gebärmutter per eines großen Abscesses im Amputa-

vaKiuam mit Naht der earcinoma- tionsstumpf des Oberschenkels 1
tosen Harnblasenwand . . . . 1 — von Kniegelenkabscessen. 2

der Gebärmutter , beider Eileiter und des vereiterten Kniegelenkschleimbeutels 1
Eierstöcke por vu » iiuuu mit Naht eines Abscesses am Unterschenkel . . 1
der zerrissenen Harnblase ( Oaroi- Reinigung und Naht größerer Wunden
uom ) . 1 — mit Gcfäßuuterbindung re. 11

eines Lymphoms in der Schenkelbeuge 1 — Doppelseitige Umstechung und Durch-
AuSmcißelung der Markhöhle des Kno- schneidung der großen Rvsenvene . . 1

chens (Kverotoiuio) Naht einer genetrierenden Brustwunde. 1
am Oberschenkel . . . ' . . . . 1 — ^ Naht der Speiseröhre und Kehlkopf-
„ Schienbein . . 1 — knorpel nach einem Dsutacuon suioiclii 1

Operation einer Zahufistel . . . . 1 — Enncleativn eines vereiterten UuUous . 1
„ von Nlastdarmfisteln . . . 2 — Plastische Vernähung des cutteren Augen-

Bauchschnitt (Uaparotomiv) lides nach Verletzung des Auges durch
zur Eröffnung eines Wurmabscesses Dynamitschuß. 1

in der Nabelgegcnd. 1 — Auskratzcn eines Uuxus am Vorderarm 1
von Bauchabscesscu. )) — Künstlicher Knochenbruch. 1

60 7 Summa 136 .
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Die Pflegekosten für die im Jahre 1892 aufgenommenen Kranken stellten sich wie folgt:

Armenverwaltung. . . . . 400 Kranke

Allgemeine Ortskrankenkassc . . . . . . 115 //
Ortskrankenkasse für Handwerker . . . . 153 //
Betriebskrankenkassen . . . . . . . . 133 //
Auswärtige Kassen. . . . . 15

Städtischer Wegebau . . . . . . . . 20

Justiz -Fiskus. . . . . 21 //
Eisenbahn. . . . . 1 //
Abonnenten. . . . . 44 //
Eigene Rechnung I . Klasse . . . . . . 3 //

// // // . . . . 13 </
„ „ III . „ . . . . 59

Zusammen 977 Kranke.

M . ZM - IM UlllklWilW - KGlI.

Sparkasse.
Die Sparkassen -Verwaltung besteht aus den Herren : Carl Eduard Baumann , Direktor , Max

Schimmelbusch , stellvertretender Direktor , Banrs , Heberlein , Holverscheid , Kaiser , Manßner und

Weyersberg , Administratoren.

Wegen Abänderung des Sparkassen - Statuts wurde in den Sitzungen der Stadtverordneten - Bersammlung
vom 22 . April , 16 . Mai , 27 . Oktober , 7 . und 28 . Dezember 1892 verhandelt.

In der Sitzung vom 12 . Juli und 2 . August 1892 wurde beschlossen, dem Sparkassen - Rendanten eine

Tantieme zu einem Prozent von dem Reingewinn der Sparkasse und den Zinsen des Reservefonds mit der Maß¬

nahme zu bewilligen , daß die gut gehende Tantieme die Summe von Mk . 1000 nicht übersteige , welche Bewilligung

auch pro 1891/92 maßgebend sein soll.

Aus Anlaß und in Anerkennung 25jähriger treuer Wirksamkeit des Sparkassen -Rendanten Bongs be¬

willigte Stadtverordneten -Bersammlung unter dem 14 . September 1892 einen Credit von Mk . ZOO , dem p . Bongs
ein ehrendes Andenken zu widmen.

In der Sitzung vom 28 . September 1892 wurde genehmigt , dem evangelischen Männer - und JünglingS-
Verein eine Einlage bis zu Mk . 3000 mit vier Prozent zu verzinsen.

Desgleichen dem Sparkassen - Controleur Schwippert das ihm durch Beschluß vom 23 . Juni 1891 ge¬
währte Gehalt von Mk . 3000 vom 1 . April 1891 an zu zahlen.



Nachweisung
über den Geschäftsbetrieb und die Resultate der Städtischen Sparkasse zu Solingen für das

Rechnungsjahr vom 1 . April 1898 bis 31 . März 1893.

1 . Zeit der Errichtung der Äasse . Jahr 1840
2 . Betrag der Einlagen am Schlüsse des Rechnnngs - BorjahreS.
3 . Zuwachs während des Rechnungsjahres

a ) durch Zuschreibung von Zinsen.
b ) durch neue Einlagen.

4 . Ausgabe im Rechnungsjahre 1892/93 für zurückgenvmmeue Einlagen.
5 . Betrag der Einlagen nach dem Abschlüsse des Rechnungsjahres.
0 . Betrag des Reservefonds , wie er am Schlüsse des abgelaufenen Rechnungsjahres zu

Buche stand.
7 . Betrag der Zinsüberschüsse des Rechnungsjahres(mit Einschluß der Zinsen des Reservefonds)
8 . Aus dem Reservefonds (oben Nr. 6 ) bezw . den Ueberschüssen des Rechnungs -Vorjahres

sind zu öffentlichen Zwecken verwendet (§ 7 des Reglements vom 12 . Dezember 1838 ) :
a ) seit dem Bestehen der Kasse ( einschließlich der Ausgaben aä 12l > . . . .
1) ) im letzten Rechnungsjahre.

9 . Zinsen , welche die Kasse
a ) für Einlagen gewährt . Proe . 3, lO/z und 4
3 ) für ausgeliehene (angelegte ) Kapitalien erhält .

10. An Sparkassen -Büchern ( oder Obligationen re . ) :
a) wurden im Laufe des Rechnungsjahres

ausgegeben .
zurückgenommen.

4,4 ^ , 5, 5^

d) befanden sich am Schlüsse des Rechnungsjahres im Umlaufe

/ /

/ /

/ /

bis 60 Mark . 2295
über 60 bis 150 Mark - - - ,/ 1279

// 150 „ 300 // . . . 1376
,/ 300 „ 600 // . . . „ 1878
// 600 Mark . . . . , , 4494

überhaupt Stück 11322

Stück 1424
1158

11 . Von dem Vermögen der Sparkasse sind zinsbar angelegt:
a) auf Hypothek und zwar:

auf städtische Grundstücke.
auf ländliche Grundstücke.

0 ) in auf den Inhaber lautenden Papieren:
Nominalwerth derselben . Mark 2 911 200,00
KurSwerth derselben am Schlüsse des abgelaufenen Rechnungsjahres,

Ankaufspreis Mark 2 943 955,96.
o) auf Schuldschein gegen Bürgschaft . .
0 ) bei öffentlichen Instituten und Korporationen.

überhaupt 11a bis ck ( 11k hier znm Kurswerthe eingestellt) . .
12 . Von der Sparkasse sind zur Zwangsversteigerung(Subhastation ) kommende Immobilien,

die mit Sparkasseugeldern belichen waren, im verflossenen Rechnungsjahreerworben worden
13 . Auf diese Immobilie» waren an Sparkassengeldern hypothekarisch ausgeliehen . . .

( vor der Beleihung wnrde der Werth dieser Immobilien von einem vereideten
Taxator auf 21 945 Mark abgeschätzt ) .

14 . Werth der von der - Sparkasse erworbenen Mobilien am Schlüsse des Rechnungsjahres
15 . Betrag des baaren KassenbestnndeS am Schlüsse des Rechnungsjahres.
16 . Betrag der VcrwaltnngSkvstcn während des verflossenen Rechnungsjahres . . . .

Mark 10 526 724,97

„ 348164,13
„ 2 541 855,13
„ 2 280 122,37
„ 11 136 621,86

„ 653 881,07
„ 152 815,50

572 469,65
21 354,76

Mark 5 554 915,37
„ 627 500,—

2 914 479,97
199 731,—

2 300 747,04
11 597 373,38

300,—
10 000,—

5 190,80
193 129,55

11 449,35
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Abschluß
über die bei der Sparkasse Solingen während des Zeitraumes ihres Bestehens vom 1 . Mai 1840

bis znm 31 . März 1893 erhobenen und ausgegebenen Gelder.

Wirkliche Einnahme nach dem Empfangs-Journal

an zurück-

Bezeichnung an Capital- an an sonstigen
Neben-

empfangenen
früher zur Ver- Summa

Einlagen Zinsen crhebungen zinsung angeleg-
tcn Beträgen

Total am 1 . April 1892 37 230 906 95 4 581 582 78 2 221 161 90 19 579 585 58 63 613 237 ! 21

Im Jahre 1892/93 2 5i41 85)5 13 450 423 15 19 20 702 408 54 3 694 706 02

Total am 1 . April 1893 39 772 762 08 5 032 005 93 2 221 181 10 20 281 994 12 67 307 943 23

2

Rückzahlung
von

Einlagen

^ 4,

Birklichc Ansga

Rückzahlung
von

Zinsen

bc nach dem A

Rentbarc
Anlegung von

Eapitalien

nsgabc -Journal

^ 4s

Summa

^ 4s

Bemerkungen

31 431 455 49

2 280 122 37

176 959

10 041

46

48

28 570 349 81

1 429 317 60

2 016 587 17
а) 7 219 73
б ) 11 449 35

62 195 351 93

3 738 150 53

Die Differenz , welche zwischen
der Einnahme uck ^ 67 307 943,23
u . der Ausgabe acl „ 65933 .502,46
liegt im Betrage v . 1374440,77
crgiebt sich aus den am 1 . April
1893 vorhandenen Baarbcständen
der Geschäftsjahre 1881 — 1893.

33 711 .577 86 187 000 94 29 999 667 41 2 035 256 25 65 933 502 46
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Arbeiter -Bersicher 'imgsweseri.

Kranken-Bcrsichcrinig der Arbeiter.
Von den in hiesiger Stadt bestehenden Krankenkassen sind im Laufe der Berichtsperiode die Bau-Kranken-

kassen von Josef Sommer und Klinge L Steinmetz eingcgangcn , weil die genannten Unternehmer die ihnen über¬
tragenen Arbeiten an der Bahnstrecke Solingen - Remscheid beendet hatten . Sodann ist Seitens der General-Ver¬
sammlung der Betriebs-Krankenkasse der Firma Ewald vom Hofe Hierselbst die Auflösung dieser Kasse beschlossen
worden , jedoch ist die Genehmigung der Schließung durch den Bezirks - Ausschuß in Düsseldorf noch nicht erfolgt.

Es bestehen hiernach jetzt in Solingen folgende Kassen:
^ . Orts - Krankenkassen:

1 . Allgemeine Orts -Krankenkasse,
2 . Orts -Krankenkasse für Handwerker.

II . Betriebs - Krankenkassen:
l . Betriebs-Krankenkasse
2 .

4,
5.
0.

//

V

//

//
//

//

//

//

// //

der Firma Gebrüder Lüttges,
„ „ Daniel Peres,
„ „ I . A . Henckels,
„ „ Ewald vom Hofe,
„ „ Weyersbcrg , Kirschbaum L Cie . ,
„ „ Friedrich Herder, Abr. Sohn,

des Siegen -Solinger Gußstahl- Acticn -Vcreins.

6 . Ban - Krankenkassen:
K eine.

v . Eingeschriebene Hülfökassen:
1 . Kirschbanmer Kranken - und Sterbe - Auflage,
2 . Brühher „ ,/ „
3 . Meigener „ „

"4 . Bergische „ „ /,
5 . Schlicker „ „ „

U . Die ans Grund landesrechtlichcr Vorschrift errichtete Solinger Kranken - und Sterbeauflagc.

Außerdem sind in der Stadt noch eine Anzahl örtlicher Verwaltungsstellen von auswärts domicilirendcn
Hülfökassen vorhanden , deren Mitgliederkreis jedoch im Allgemeinen gering ist . Die örtliche Verwaltungsstelle der
Central -Krankenkassc der Metallarbeiter ist wegen Auflösung dieser Kasse eingegangen.

Durch die mit dem 1 . Januar 1893 in Kraft getretene Novelle zum Krankenkassengesetz sind der Verwal¬
tung mannigfache Arbeite » erwachsen. , Sv mußten u . A . sämmtliche Statuten der hiesigen Krankenkassen einer Um¬
arbeitung unterzogen werden , was dazu führte , daß sämmtliche Kassen, mit Ausnahme von zweien, neue nach dem
Normalstatnt ang

'
escrtigte Statut -Entwürfe einreichten, die zum Theil bereits die Genehmigung des Bezirks - Aus¬

schusses in Düsseldorf gefunden . haben , während bezüglich der übrigen Entwürfe noch keine Entscheidung ergangen ist.
Auch wurde in Folge der Novelle eine Revision der Festsetzungen der ortsüblichen Tagelöhne gewöhnlicher

Tagearbeitcr erforderlich-
An Stelle der bisher geltenden Sätze von Mk . - 2,20 für erwachsene männliche Arbeiter, Akk. 1,50 für

erwachsene weibliche Arbeiter, Mk . 1,— für jugendliche männliche und Mk . 0,80 für jugendliche weibliche Arbeiter,
wurden diese Sätze nach Anhören der hiesigen Verwaltung von dem Herrn Regierungs-Präsidenten vom 1 . Januar
1893 ab wie folgt festgesetzt:



1 . für erwachsene männliche, d . h . über 10 Jahre alte Arbeiter auf
2 . für erwachsene weibliche , d . h . über 10 Jahre alte Arbeiter auf
0 . für jugendliche männliche, d . h . unter 10 Jahre alte Arbeiter auf
4 . für jugendliche weibliche , d . h . unter 10 Jahre alte Arbeiter auf

Mk.

//

2,40-
1,50-
1 ,20 -

Des Weitereu bedingte die Novelle eine Abänderung der auf Grund der KZ 2 und .->4 des Kranken -Vcr-
sicherungsgcsetzeS vom 15 . Juni 1883 für Solingen erlassenen statutarischen Bestimmungen über die Ausdehnung
des Kranken -Versicherungszwanges.

Auf meinen Vorschlag beschloß die Stadtverordnetcn -Versammlung in ihrer Sitzung vom 27 . Sctober
1892 den Erlaß der nachstehenden statutarischen Bestimmungen , welche unter dem 10 . April d . I . die Genehmigung
des Bezirks -Ausschusses in Düsseldorf fanden.

statutarische Bestimmungen
für die Ausdehnung des Ärankcnvcrsichcrungszwanges in der Stadtgcincindc Solingen.

Auf Grund der ZA . 2 und 54 des Reichsgesetzes vom 15 . Juni 1883 bctr . die Krankenversicherung der
Arbeiter in der Fassung des Gesetzes vom 10 . April 1892 und der KZ . 133— 142 des Reichsgesetzes vom 5 . Mai
1880 , betr . die Unfall- und Krankenversicherung der in land - und forstwirthschaftlichen Betrieben beschäftigten Per¬
sonen sind von der Stadtverordneten - Versammlung für den Umfang der Stadtgemeinde Solingen folgende statu¬
tarische Bestimmungen beschlossen worden:

K . 1 . Tie Anwendung der Vorschriften deS K . 1 des Gesetzes vom 15 . Juni 1883 bezw . 10 . April 1892
wird hierdurch erstreckt:

a) auf alle Weber , Wirker , Tcheerer , Wiuder und sonstige Meister der Textil-Jndustrie , welche in
selbstbeschafften Betriebsstätten im Aufträge und für Rechnung anderer Gewerbetreibenden beschäftigt
werden,

K ) auf alle Schmiede, Messer- und Schcerenschläger , Korkzieherarbeiter , Griffmacher , Metall¬
dreher, Graveure, Vergolder , Vernicklcr, Schleifer , Neider , Ausmacher , Polirer , Schwertfeger, Härter,
Heftemacher, Schaalenschneider , Feiler, Nagler, Vorschläger , Eisengießer , Gelbgießer , Feilcnhauer und
sonstigen Meister der Metall -Industrie , welche in selbstbeschafften Betriebsstätten im Aufträge und für
Rechnung anderer Gewerbetreibenden beschäftigt werden,

e ) auf die in der Land - und Forstwirthschaft gegen Gehalt oder Lohn beschäftigten Personen,
(1) auf diejenigen Familien-Angehörigen der vor zu d ) aufgeführten Betriebs- Unternehmer , welche

das 17 . Lebensjahr vollendet haben und deren Beschäftigung in dem Betriebe nicht auf Grund eines
Arbcitsvcrtrages stattfindet.

K . 2 . Die Arbeitgeber sind verpflichtet, jede von ihnen beschäftigte, nach K . 1 snst a , e und <1 versiche¬
rungspflichtige Person bei der von der Aufsichtsbehörde nach K 49 ul . 3 des Gesetzes vom 15 . Juni 1883 bezw.
10 . April 1892 errichteten Meldestelle spätestens am siebenten Tage nach Beginn der Beschäftigung anzumelden
und spätestens am siebenten Tage nach Beendigung des ArbcitSvcrhältnisses wieder abzumelden.

Arbeitgeber , welche außerhalb der Gemeinde Solingen wohnen , müssen diese An - und Abmeldung innerhalb
14 Tagen bewirken. Arbeitgeber , welche ihrer Anmeldepflicht nicht genügen , sind verpflichtet, alle Aufwendungen zu
erstatten, welche die Gemcindekrankenversicheruug oder eine SrtSkrankcnkasse auf Grund gesetzlicher oder statutarischer
Vorschriften zur Unterstützung einer vor der Anmeldung erkrankten Person gemacht haben.

Die im K 1 snk K bezeichnten Meister der Metall -Industrie habe» sich selbst bei der von der Aufsichts¬
behörde nach K . 49 ul . 3 ibicl . errichteten Meldestelle spätestens am siebenten Tage nach Beginn der Beschäftigung
anzumelden und spätestens am siebenten Tage nach Einstellung ihrer Beschäftigung abznmelden.

K . 3 . Die 'Arbeitgeber sind verpflichtet, die Beitrüge, welche für die von ihnen beschäftigten nach K 1
8nd u , o und cl versicherungspflichtigeu Personen zur Gemcindekraukenvcrsicherung oder zur Ortskraukcnkasse zu
entrichten sind , für die ersteren alle vier Wochen , für die letzteren an den durch das Statut festgesetzten Zahlungs¬
terminen nachträglich einzuzahlen . Diejenigen Arbeitgeber , welche nicht in regelmäßigen Lohnperiodeu , sondern bei
Ablieferung der fcrtiggestellten Waaren oder Halbfabrikate löhnen , sind berechtigt, die Zahlung der Beiträge erst am
nächsten auf die Auslöhnuug folgenden statutmüßigcn Zahlungstermine zu bewirken, müssen die Beiträge aber
spätestens zwölf Wochen nach Beginn der übertragenen Arbeit oder nach der letzten Beitragszahlung einzahlen , falls



73

die Fertigstellung und Löhnung der Arbeit nicht eher erfolgt . Die Beiträge sind so lange fortzuzahlen , bis die
vorschriftsmäßige Abmeldung erfolgt ist.

tz . 4 . Die Arbeitgeber sind verpflichtet , ein Drittel der Beiträge , welche auf die von ihnen beschäftigten,
nach 8 - 1 8wb n, e und <1 Versicherungspflichtigen Personen entfallen , aus eigenen Mitteln zu leisten . Sie sind
berechtigt , die Beitrüge , welche sic für dieselben einzahlen , soweit sie solche nicht aus eigenen Mitteln zu leisten
haben , bei jeder regelmäßigen Lohnzahlung in Abzug zu bringen , soweit sie ans diese Lohnzahlung antheilsweise
entfallen.

8 - 5 . Den unter 8 - 1 sud d bezeichnten Personen liegt zunächst die Einzahlung der statutenmäßigen
Kassenbeit

'
räge selbst ob . Subsidiär sind deren Arbeitgeber zur Zahlung der Beitrüge verpflichtet . Diese Verpflich¬

tung tritt ein , nachdem die im 8 1 «nb b aufgeführten Personen wegen Nichtzahlung ihrer Beitrüge an den Zah¬
lungsterminen erfolglos gemahnt worden sind.

Die Verpflichtung des Arbeitgebers erlischt , wenn er nicht binnen zwei Monaten nach dem Fälligkeitstermine
zur Zahlung aufgefordert worden ist . Sind mehrere Arbeitgeber vorhanden , so bestimmt der Vorstand der Orts-
kraukenkasse oder der Gemeindekrankcnversicherung denjenigen , welcher die fällige Zahlung zu leisten hat . Von einer
Verpflichtung der Arbeitgeber zur Leistung eines Thciles der Kassenbeiträge der Verpflichteten aus eigenen Mitteln
muß in Rücksicht auf die Unausführbarkeit einer entsprechenden Vcrthcilung unter die verschiedenen häufig wechselnden
Arbeitgeber zur Zeit abgesehen werden.

8 - 6 . Die Arbeitgeber der in 8 - 1 0 bezeichueteu Personen sind berechtigt , die Beiträge , welche sic
für die von ihnen beschäftigten Personen gezahlt haben , bei jeder Lohnzahlung in Abzug zu bringen.

Auf Streitigkeiten zwischen dem Arbeitgeber und den von ihm beschäftigten Personen über die Berechnung
und Anrechnung der von diesen zu leistenden Beitrüge findet 8 - 120a . der Gewerbe - Ordnung Anwendung.

8 - 7 . Die Fabrikanten und Fabrikkaufleute , welche die im 8 - 1 sul ) a , cr und cl bezeichnten Meister
der Hausindustrie beschäftigen , gelten nur als Arbeitgeber dieser Meister , nicht auch als Arbeitgeber der von diesen
Meistern beschäftigten Personen . Die Pflicht der An - und Abmeldung und der Einzahlung der Beitrüge dieser
Personen liegt nach dem Gesetz vom 15 . Juni 1883 bezw . 10 . April 1892 den Meistern der Hausindustrie selbst ob.

Wird einer der im 8 - 1 «nd a bezeichnten Weber oder Wirker gleichzeitig von mehreren Arbeitgebern be¬

schäftigt , so darf die Gemeindekrankenversicherung oder die Ortskrankenkasse , welcher der Weber oder Wirker ange¬
hört , den Beitrag nur von demjenigen Arbeitgeber erheben , welcher den Meisterstuhl beschäftigt . Ist unter den
mehreren Stühlen des Webers oder Wirkers kein Meisterstuhl vorhanden , so hat der Weber oder Wirker einen

Stuhl zu bezeichnen , welcher als Meisterstuhl gelten soll . Der Weber oder Wirker hat den Arbeitgeber , welcher
den Meistcrstuhl beschäftigt , der nach 8 - ^ 9 al . 3 des Gesetzes errichteten Meldestelle anzuzeigen . In Ermangelung
solcher Anzeige werden die Beiträge allen Arbeitgebern zu gleichen Theilcn für die Tage der mehrfachen Beschäf¬
tigung angerechnet.

Der Bruchtheil eines Beschäftigungstages ist hierbei stets als voller Tag zu berechnen . Die gleiche Ver-

theilung der Beitrüge tritt ein , wenn andere der im 8 - 1 sub a und cl bezeichnetc » Personen gleichzeitig von meh¬
reren Arbeitgebern beschäftigt werden , so daß die Gemeindekrankcnversicherung oder die Ortskrankenkasse , welcher
dieselben angehören , auch für die Zeit der mehrfachen Beschäftigung stets nur den einmaligen Beitrag empfängt.

8 . 8 . Diese statutarischen Bestimmungen treten mit dem 1 . Mai 1893 in Kraft.

Die statutarischen Bestimmungen für die Bürgermeisterei Solingen vom 4 . November 1889 werden auf¬
gehoben.

Sv beschlossen in der Sitzung der Stadtverordneten - Vcrsammlung zu Solingen am 27 . October 1892.

Der Bürgermeister,

gez . van Mecne n.

Gesehen und genehmigt.

Düsseldorf , den 10 . April 1893.

(4, . 8 . ) Namens des Bezirks -Ausschusses , I .
'

Abthciluug:
Der Vorsitzende

In Vertretung : gez . Büsgen .
'

(11 . .4 . 1997 .)
10
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Was die Thätigkeit der von der Verwaltung in Gemäßheit des tz . 49 des Gesetzes vom 15) . Juni 1883

errichteten gemeinsamen Meldestelle anbctrifft , so erfolgten bei dieser Stelle im Jahre 1892 folgende Meldungen:

Anmeldungen:

1 . Allgemeine Orts -Krankenkasse . 2734

2 . Orts - Krankenkasse für Handwerker . 3058

L . Abmeldungen:

1 . Allgemeine Orts -Krankenkasse . 2809

2 . Orts -Krankenkasse für Handwerker . 3163

im Ganzen also Meldungen 11761,

mithin durchschnittlich per Tag 40 Meldungen , so daß gegen das Jahr 1891 mit insgesammt 14329 Meldungen
und durchschnittlich 48 Meldungen Per Tag ein Rückgang zu verzeichnen ist.

Die Bestimmungen des KrankenversicherungSgesctzes bezüglich der An - und Abmeldung der beschäftigten
versicherungspflichtigen Personen sind auch im abgelaufenen Berichtsjahre noch vielfach von den Arbeitgebern außer
Acht gelassen worden , so daß die Meldestelle sich genöthigt sah , eine Anzahl Uebertretungen zur Bestrafung anzu¬
zeigen . In mehreren dieser Fälle , in welchen bereits Erkrankung der versicherten Personen vor der Anmeldung
einqetreten war , mußten die säumigen Arbeitgeber zudem noch gemäß tz . 50 des Gesetzes der Krankenkasse die sümmt-
lichen von dieser gemachten Aufwendungen ersetzen.

Die Entscheidung der Aufsichtsbehörde in Gemäßheit des tz . 58 des Gesetzes vom 15 . Juni 1883 ist in
dem abgelaufcnen Berichtsjahre , abgesehen von mehreren kleineren Beschwerden , welche durch Corrcspondenz mit den

Kassenvorständen ihre Erledigung fanden , in keinem einzigen Falle nachgesucht worden.

Was die finanziellen Ergebnisse der Orts - Krankenkassen im Rechnungsjahre 1892 anbetrisft , so waren die¬

selben bei der mit einer ziemlich hohen Schuld arbeitenden allgemeinen Orts - Krankenkasse im Jahre 1892 insoweit
günstiger , als sich die erwähnte Schuld in diesem Jahre um Mk . 1582,30 verringerte . Durch eine anderweite

Festsetzung des Honorars der Kassenärzte und Gewährung eines größeren Rabatts Seitens der Apotheker wird die

Kasse auch in der Folge bedeutende Ersparnisse machen . Auch hat sich eine Besserung gegen das Vorjahr schon
dadurch ergeben , daß in dem begonnenen Theil des Jahres 1893 von den beiden Orts -Krankenkassen bereits über
3600 Mark weniger an Krankengeld ausgezahlt worden ist , als in demselben Zeiträume des Jahres 1892 . Sv
ist denn Hoffnung vorhanden , daß sich die Wiederherstellung des gestörten Gleichgewichts zwischen den Einnahmen
und Ausgaben der allgemeinen Orts - Krankenkasse auch ohne eine Erhöhung der Kassenbeiträge , welche wöchentlich
schon 33 Pfg . betragen und deren Erhöhung unzweifelhaft große Erbitterung und Unzufriedenheit unter den Kassen¬
mitgliedern Hervorrufen wird , wird herbciführen lassen.

Hier möchte ich nicht zu bemerken unterlassen , daß der schlechte Stand der allgemeinen Orts -Krankenkasse
nicht zum wenigsten den ungemein hohen Resten zuzuschreiben ist , womit ein großer Theil der Kasscnmitglieder
schon seit Jahren , theils wegen Zahlungsunfähigkeit , vielfach aber auch wegen Mangels am guten Willen , mit ihren
Beiträgen im Rückstände bleibt . Diese Restbeiträge sind in den letzten Jahren fortwährend gestiegen . An die
Fabrikanten als Arbeitgeber dieser säumigen Kasscnmitglieder richte ich daher die vringende Bitte , doch in der Folge
den Requisitionen der Orts - Krankenkassen um Einziehung dieser Beiträge , soweit möglich , nachzukommen , um auch
auf diese Weise zu einem besseren Rechnungs - Abschlüsse der Kasse beizutragen.

Die Resultate der einzelnen Krankenkassen während des Jahres 1892 ergeben sich aus der nachfolgenden
Uebersicht:

>
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um

m
er

uebersicht

über die Resultate der in Solingen bestehenden Krankenkassen pro 1892.

10
11
12
i .

';
14
15,

Bezeichnung der Krankenkasse

Allgemeine Orts -Krankenkasse . . .
Orts -Krankenkasse für Handwerker
Betriebs -Krankenkasse v . Gcbr . 9üttges .

// „ I . A . Hcnckcls .
„ Daniel Peres .
„ Ewald vom Hofe
„ Fricdr . Herder,

Abr . Sohn . .
. „ Weyersbcrg,

Kirschbanm >L
Cie.

// ^ „ Sieg . - Solinger
Gußstahl -Act .-
Bcrcin . . . .

Kirschbnumer Kranken - u . Sterbc -Anflagc
Solinger „
Brühler „
Schlicker „
Meigencr „
Belgische „

Biitglicdcrzahl

-2
G

40441 ) 11 -49s,5
1107 22 :41390

08 149 217
505 ! 9 574

44 0j 00
10 - ! 10

i 0

027.

156j
300!
210j
170!
203
124.
192j

027

17.0
300
216
170
203
124
192

Gcsammt-

Einnahmc

>
!

72 810 ^72
23 78448

3 530 84
13 745 !17

1 841 17
28014

1 207 87

13 507 06

6 554 !82
4 390 !45
3 284 57
1 582 !86
1 822 !58
1 300 62

. 1 75 :440

Gesammt-

Ansgnbe

72 441 53
23 725 50

2 805 !28
11 81400

1 835 .90
28014

I 15986

12 254 77

0 511 34
4 309 54
3 284 >57
1 582 !86
1 817
1 345
1 079

81
44
90

!

309
55

071
I930j57

5 '27

19
98
56

4801

115229

4348
80 91

4j77
2418
73 !44

Bestand
des

Kasscn-

Vcrmögcns

20 252
3 371
5 930

48424
39940!

1 497 !89

0 794 21

4 239 93
6 203j45

11 747 !33
2 245 !28
1 349 50
2 389 >82
3 823 !97

Schuld

25 878 40

Ik. Unfall -Versicherung.

^ ni abgelaufenen Berichtsjahre hat der Kreis der unfallversicherungspflichtigen Betriebe in hiesiger Stadt
eine wesentliche Veränderung nicht erfahren.

-In Nachstehendem gebe ich eine Uebcrsicht über die in hiesiger Bürgermeisterei vertretenen Berufs - Genossen¬

schaften , die Zahl der versicherten Betriebe und die in diesen Betrieben vorgekommenen Unfälle.
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Bezeichnung der Berufs - Genossenschaft
Sitz

derselben

Anzahl

der

versicherten

Betriebe

1892

Zahl

der

vorgckommcncn

I

Unfälle

n

eine

Erwerbsunfähig-

keit

von

mehr

sla

61

Wochen

zur

Folge

-A-

den

Tod

zur

Folge

§

i Berufs -Genossenschaft der Feinmechanik. Berlin 2 1 1
2 Rhein .-Westfäl . Hütten - und Walzwcrks - Berufs - Gcnossenschaft . . . Düsseldorf 1 26 4 —

8 „ „ Maschinenbau - u . Kleineisen -Jndustrie - Berufs -Genossensch. // 485 51 20 —
4 Norddeutsche Edel - und Unedel-Metall -Jndustrie -Bernfs -Genossenschaft . Berlin 7 6 — —

5 Berufs -Genossenschaft der chemischen Industrie. // 4 1 — —
6 „ „ „ Gas - und Wasserwerke. // 1 2 1 —

7 Papiervcrarbeitungs -Berufs -Genosscnschaft. // 5) — — —
8 Leder-Jndustrie - Berufs - Genossenschaft. // 2 — — —

9 Norddeutsche Holz -Berufs - Genossenschast. // 46 7 2 —
10 Müllerci - Berufs - Genosscnschaft. // 1 — — —

11 Nahrungsmittel -Jndustric -Berufs -Genosseuschaft. Mannheim
' 28 2 — —

12 Brennerei -Berufs -Genosscuschaft. Berlin 6 — — . —
16 Brennerei - und Mälzerci - Berufs - Genoffcnschaft. Frankfurt °/M. 2 5 1 1
14 Bcklcidungs -Jndustrie - Berufs -Genossenschaft. Berlin — — — —

15 Berufs -Genossenschaft der Schornsteinfegermeister des Deutschen Reiches 2 — — —

16 Rhein .-Westfäl . Baugewerks - Berufs -Genoffcnschaft. Elberfeld 105 10 <; —

17 Deutsche Buchdrucker-Berufs -Genossenschaft. Leipzig 7 — — —

18 Fuhrwerks -Berufs -Gcnossenschaft. Berlin 22 2 — —

19 Speditions - , Speicheret - und Kcllerci -Bcrufs - Genossenschaft . . . . // 25 6 — —
20 Straßenbahn - Bernfs - Gcnoffenschaft. // 1 — — —
21 Tiefbau - Berufs - Genossenschast. // 5 15 6 2
22 Rheinische landwirthschaftliche Berufs -Genossenschaft. Düsseldorf — — — —

28 Steinbruchs - Berufs - Genoffenschaft. Berlin 4 — — —
24 Ziegclei -Bcrufs -Genossenschaft. // 2 — — —
25 Papicrmacher - Berufs - Genossenschaft. // 1 6

(1. Jnvaliditiits - und Alters -Versicherung.

Von den hiesigen Krankenkassen , denen durch ortsstatutarische Bestimmung in Gemäßheit des tz . 112 Abs . 1
Ziffer 1 des Gesetzes vom 22 . Juni 1889 die Einziehung der Beiträge für die diesen Kassen angehörenden Ver¬
sicherten übertragen worden ist, wurden im Jahre 1892 folgende Beiträge zur Jnvaliditiits - und Altersversicherung
erhoben:

1 . Allgemeine Orts -Krankenkasse.
2 . Orts - Krankenkasse für Handwerker.
3 . Fabrik - Krankenkasse von Weyersberg , Kirschbauin L Cie . . . .
4 . Fabrik -Krankenkaffe von I . A . Henckels . , .
5 . Fabrik - Krankenkasse des Siegen -Solinger Gußstahl -Actien -Vereins.
6 . Fabrik - Krankenkaffe von Daniel Perres.
7 . Fabrik - Krankenkasse von Friedrich Herder , Abraham Sohn. . .
8 . Fabrik -Krankenkasse von Gebrüder Lüttges.
9 . Fabrik - Krankenkaffe von Ewald vom Hofe.

10 . Bau - Krankenkasse von Klinge L Steinmetz.
11 . Bau -Krankenkasse von Josef Sommer.

Mark 28 764,54
„ 15 672,64
„ 7 718,70
„ 6 065,68
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In hiesiger Bürgermeisterei wird von 61 Personen Altersrente und von 6 Personen Jnvaliden -Rente be¬
zogen Ueber mehrere weitere Anträge auf Gewährung der Invaliden - und Altersrente steht die Entscheidung der
Versicherungs - Anstalt noch aus.

Von denjenigen Personen , denen die Altersrente zuerkannt worden ist, beziehen

11 eine Rente von Mark 191,40 - - Mark 2105,40
1 // /, // // 190,80 ^ // 190,80

22 // // // // 163,20 — // 3590,40
1 // // // // 136,20 — // 136,20
2 v // // 135,60 // 271,20

15 v // // // 135,00 — // 2025,00
1 // // // // 108,00 — // 108,00
8 // // // // 106,80 ^ // 854,40

in Summa 61 Personen Mark 9281,40.

Von denjenigen Personen , denen die Jnvaliden -Rente zuerkannt worden ist , beziehen

1 eine Rente von Mark 118,20
1 „ „ „ „ 117,60
1 117_
1 „ „ „ „ 115,80
1 „ „ „ „ 115,20
1 , , , , „ ,, 114,00

in Summa 6 Personen Mark 697,80.

IX. UlMiMskll.

Freiwillige Feuerwehr Solingen.

Die Mitgliederzahl beträgt 144.

Im vergangenen VercinSjahr sind Unfälle nicht zu verzeichnen gewesen.

Im Rechnungsjahre 1891/92 sind aus der Stadtkasse zu Feuerwehrzwecken verausgabt worden Mk . 1829,20.

Das Vermögen der Unfallkasse betrügt Mk . 4402,02 und ist dasselbe bei der hiesigen Sparkasse deponirt.

Die Stadtverorducten -Versammlung hat auf Vorschlag des Vorstandes in ihrer Sitzung vom 28 . Dezember
1892 den Eintritt zur Feuerwehr - Unfallkasse der Rheinprovinz gegen einen Beitrag von 60 Pfg . pro Mitglied und
Jahr unter der Bedingung beschlossen, daß die aus der hier bestehenden Unfallkasse bei vorkommenden Unfällen zur
Auszahlung gelangenden Betrüge auf die aus der Feuerwehr -Unfallkasse der Rheinprovinz zu gewährenden Ent¬
schädigungen und Renten nicht ungerechnet werden.

Der Vorstand der Rheinischen Unfallkasse hat diese Bedingung mittelst Schreiben vom 5 . Januar 1893
gutgehcißen.

Im Berichtsjahr haben folgende Brände stattgefunden:

1 . In der Nacht vom 28 . zum 29 . März 1892 zu Canalstraßc das Haus der Wwe . Gottfr.
Wichelhaus.

2 . In der Nacht vom
'
30 . zum 31 . März 1892 zu Krahenhvhe das Haus der Wwe . Alb . Ern.



3 . In der Nacht vom 19 . zum 20 . September 1892 unterhalb Balkhausen der Bilsteiner Schleif¬
kotten, mehreren Eigenthümern gehörend.

4 . In der Nacht vom 29 . zum 30 . September 1892 an der Kaiserstraße in der Wohnung des
Metzgers Heinrich HauSmann.

5 . Am 8 . Dezember 1892 zu Schützenstraße im Hause des Carl Simon.
6 . In der Nacht vom 26 . zum 27 . Dezember 1892 die Häuser der Erben Birkendahl.

In den Fällen 4 und 6 war die I . Abtheilung und in allen übrigen die II . Abtheilung thätig.

Summarische Nachweisring
über die im Jahre 1892 zur Anzeige gekommenen Vergehen und Verbrechen.

Anstiftung zum Diebstahl.
Aussetzung einer hülfsbedürfrigen Person.
Abtreibung der Leibesfrucht . 1
Betrug . 2 .0

„ und Unterschlagung . 3
„ „ Sachbeschädigung . 2
„ „ Diebstahl . 1

Betrugsversuch . 1
Beihülfe zum Betrug . 1
Bestechung . 2
Beamtenbeleidigung . 3
Beleidigung . 10

„ und Hausfriedensbruch . 3
„ „ Urkundenfälschung . 1

Bedrohung . 10
„ und Körperverletzung . 1
„ „ Sachbeschädigung . 1
„ „ Hausfriedensbruch. . . . . 2

Blutschande . 2 j
Brandstiftung . 4
Diebstahl . 104

„ und Unterschlagung . . . . . . 3
„ Unterschlagung und Fälschung . . 1

Diebstahlsversuch . 3
Duldung von Glücksspielen . 1
Erregung eines öffentlichen Aergernisses . . . 1 ^
Erpressung . 1 i
Falschmünzerei . 1 ^
Falsche Anschuldigung und Diebstahl . . . . 1 l
Forstdiebstahl . . 1 !
Fahrlässige Körperverletzung . 1

„ Tödtung . 1
Gewerbevergehen . 48
Gefangenenbefreiung . 2
Gefangenenbefreiungsversuch u .Widerstandsleistung 1
Hausfriedensbruch . 8
- „ und grober Unfug . . . . 1

Transport 254
Hausfriedensbruch , Mißhandlung , Sachbeschädi¬

gung , Bedrohung und grober Unfug . . . 2
Hausfriedensbruch und Sachbeschädigung . . . 3

„ Bedrohung und Mißhandlung 1
Hehlerei . 12
Kindesmord . 2
Körperverletzung . 20

„ und Bestechungsversuch . . . 1
„ mit tödtlichemAusgange . . . 1
„ und Hausfriedensbruch . . . 1

Kuppelei . 1
Mißhandlung . 60

„ und Beleidigung . 1
„ „ Bedrohung . 2
„ „ Hausfriedensbruch . . . . 5
„ „ Sachbeschädigung . 2

Meineid . 3
Nöthigung, Körperverletzung , Diebstahl u . Unter¬

schlagung . 1
Pfandverschleppung . 2
Patentvergehen . 1
Raub . 1
Sachbeschädigung . . 13

„ Hausfriedensbruch, Bedrohung
und Diebstahl . 1

„ Mißhandlung und Hausfriedens¬
bruch . 1

„ und Mißhandlung . . . . 2
„ „ grober Unfug . . . . 2

Sittlichkeitsvergehen . . . . . . . . . 4
Sittlichkeitsverbrechen . 2
ThätlicherAngriff , Widerstandsleistung und grober

Unfug . 2
Unterschlagung . 25

„ und Sachbeschädigung . . ^ . 1
Urkundenfälschung . 8

1
1

Transport 254 Transport 437
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Urkundenfälschung und Betrug . 2 !
„ „ Betrugsversuch . . . . 1 ^

„ „ Diebstahl . 1 ^
Ünberechtigter Branutweinvcrkauf . II
Unbefugte Schenkwirthschaft init Bier . . . . 3
Unzucht ( gewerbsmäßige ) . 3
Verdacht der Brandstiftung . 2
Vergehen gegen das Gesetz vom 3 . Mai 1872 . 1

„ „ „ Seuchengesetz . 1
„ „ „ Versicherungsgesetz . . . 2
„ „ 8 . 141 Str . - G .-B . 1

Transport 465

Transport 465
Vergehen gegen ß - 166 Str . - G . - B . 2

„ „ 8 - Str . -G . -B . 1
Verausgabung falschen Geldes . 1
Vergiftungsversuch . . 1
Verleumdung . . . i
Widerstandsleistung . 1

„ und Beleidigung . . . . 4
/ , „ grober Unfug . . . . 4

Wechsclfülschung . . 1
Zechprellerei . Z

Summa 483

Im Jahre 1892 wurden auf Grund des Gesetzes vom 23 . April 1883 , betreffend den Erlaß polizeilicher
Strafverfügungen , von der diesseitigen Verwaltung 2707 Strafbefehle erlassen . In 195 Fällen wurde Einspruch
erhoben , hiervon 95 Fälle der gerichtlichen Verhandlung überwiesen, ' in 4 Füllen wurde der Einspruch von den
Widersprechenden zurückgezogen und in 96 Füllen die Zurücknahme des Strafbefehls angeordnet . Von den 95 zurgerichtlichen Entscheidung überwiesenen Einsprüchen erfolgte in 28 Fällen Freisprechung , in 29 Fällen wurde der
Strafbefehl aufrecht erhalten und in 38 Fällen ließ das Gericht Ermäßigung der Strafe eintrctcn . Von den
erlassenen Strafbefehlen wurden vollstreckt 2325 und zwar durch Zahlung der Geldstrafe 1565 und durch Ver¬
büßung der Haftstraße 760.

Die 2707 erlassenen Strafverfügungen beziehen sich ans folgende Uebertretungen:
1 . Versäumnis ; der Volksschule. 1294
2 . Verübung groben Unfugs . 335
3 . Straßenpolizei - Contravention . 210
4 . Nächtliche Ruhestörung . . ' . 189
5 . Fuhrpolizei -Contravention . 65
6 . Meldepolizei - Contravention . 101
7 . Biaaß - und Gewichts - Contravention . 90
8 . Uebertretung gegen das Krankenversicherungsgesetz . 35
9 . Uebertretung der Polizeistunde . 91

10 . Nichtheilighaltung der Sonn - und Feiertage . 69
11 . Werfens mit Steinen re . 11
12 . Hundepolizei -Contravention . . . 43
13 . Zu spätes Erscheinen vor der Ersatz - Commission . 9

„14 . Desgl . vor der Ober - Ersatz-Commission . . 4
15 . Beschäftigung jugendlicher Arbeiter ohne Arbeitsbuch . 9
16 . Zu späte Anmeldung von Geburten . 11
17 . Desgl . von Sterbefällen . 7

" 18 . Uebertretung gegen das Schlachthaus - Reglement . 21" 19 . Schießen in der Nähe von Gebäuden . 13
20 . Baupvlizei -Contravcntiv » . 23
21 . Maskiren ohne Polizeikarte . 3
22 . Musiziren ohne Erlaubniß . 9
23 . Jmpfpolizei -Cvntraventivn . 12
24 . , Hundesteuer -Coutraventivn . 5
25 . Nichtamncldung zur Militairstnmmrvllc . . . 6
26 . Mitsichführen verbotener Waffen . 1
27 . Aufbewahren von Branntwein ohne Conccssion . 30
28 . Bettelei . . 1
29 . Abhaltung eines Kaffeekränzchens ohne polizeiliche Erlaubniß . . 2
30 . Uebertretung gegen die Bestimmungen des Trödler - GewerbcS . . 2
31 . Abhaltung eines öffentlichen Tanzvergnügens ohne poliz . Erlaubniß 1
32 . Chausseepolizei-Contravcntion . 5

Im Jahre 1892 wurden 119 Bettler lind'
Landstreicher angehaltcn , wovon 5 der Landespolizeibehörde

überwiesen , somit in eine Arbeitsanstalt untergcbracht wurden.
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Zus ammenstellmrg
der für Rechnung des Staates und für die Gemeinden entstandenen Verpflcgungs - re . Kosten der Gefangenen.

Verpflegungskosten Schließgcbühren Beleuchtungskostcn Heizungskostcn

1892 für den für die für den für die für den für die für den für die
Summa

Staat Gemeinde Staat Gemeinde Staat Gemeinde Staat Gemeinde

4s 4s

1. Quartal 1238
!

33! 333 188 10 71 80 16 63 1 47 299 93 79 87 2229 13
2. 1104 - , 270 — 140 10 49 ! 10 14 62 3 58 58 42 13 58 1653 40
3. 1593 60 352 80 200 70 56 ! 70 15 06 3 54 — — — — 2222 40
4. " 1502 40 392 40 189 61 ^05

!

17 16 4 29 275 21 68 54 2510 05

Uebersicht der Transporte.
Es wurden transportirt:

Nach dem Königlichen Arresthausc in Elberfeld 70 , nach Brauweilcr behufs Ablieferung an die

Arbeitsanstalt daselbst 4 , nach Rheydt 1 , nach Düsseldorf 1 , nach Homberg v . d . Höhe 1.

Uebersicht der Impfungen
für 1892.

Zahl der Einwohner bei der letzten Volkszählung 36 542.

Gesammtzahl der zur Erstimpfung vorzustellendeu Kinder . 1715

Im Laufe des Geschäftsjahres vor dem Nachweise erfolgreicher Impfung zugezogenc , im Vorjahre
geborene Kinder. . . 85

Hiervon sind im Laufe des Geschäftsjahres ungeimpft gestorben .
„ verzogen .

bereits im Vorjahre eingetragen als mit Erfolg geimpft
Es sind impfpflichtig geblieben : zum 1 . Mal.

„ 2 . „ .
.

Im Ganzen

1227
78
14

Im Ganzen
Hiervon sind geimpft : Mit Erfolg.

Darunter befinden sich 7 Kinder , bei denen sich nur 1 Pustel entwickelte,
demgemäß die Impfung zu wiederholen ist.

Ohne Erfolg : zum 1 . Mal.

„ 2 . „ . .
.

Mit unbekanntem Erfolge , weil nicht zur Nachschau erschienen . .
Art der Impfung : Mit Thierlympfe (Glycerinlympfe ) . .- .
Ungeimpft bleiben sonach , und zwar : auf Grund ärztlichen Zeugnisses vorläufig zurückgestellt

weil nicht aufzufinden oder zufällig ortsabwesend
weil vorschriftswidrig der Impfung entzogen . . .

1800
314
137

30

1319
1042

135
21

6
1

1205
79
23
12
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Uebersicht der Wieder-Jmpfungen pro 1892.

Name der Schule

Realprogymnasium . . . .
Höhere Mädchenschule . . .
Evangelische Knabenschule . .
Katholische Knabenschule . .
Evangelische Mädchenschule
Katholische Mädchenschule . .
Evangelische Schule zu Brühl
Katholische Schule zu Brühl .
Schule zu Clauberg . . . .
Schule zu Dorperhof . . .
Schule zu Hästen . . . .
Schule zu Kirschbaumshvhe .
Schule zu Krahenhvhc . . .
Schule zu Meigen . . . .
Schule zu Stöcken . . . .
Schule zu Weeg.
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47 74 40 5 1 1

28 — — — 82 19 5) i — 2 1 —

20
4

— 5 — 99
1

16
5

22 10 1 — 1 —

76 — 1 — 75 51 4 01 — 8 2 —

21
7

. — ! > — 21
2

18
0

21 4 1 1 5 —

68 i — -
'

76 60 6 — — — 1 —

41 — 1 - , 04 30 9 — — 1 — —

9 . — 3 — 6 2 4 — — — — —

33 . — 2 1 03 23 7 — — — — —

26 — — — 62 23 1 1 1 — — —

37 . — 2 — 53 25 9 — 1 — — —

80 . — 6 — 74 56 16 1 1 — — ' 12

29 . — — — 29 26 2 1 - - — — —

48 . — 3 — 45 36 6 1 — 1 1 —

42 . — 2 — 40 32 — — — 1 —

44 - — 4 40 29 10 1 -

10
29

i 34 1 99
3

79
7

13
4

92 5 15 31 12

Bei dem Ersatz- Geschäft pro 1892 concurrirten und wurden designirt:
aus dem Jahre : dauernd untauglich : Landsturm I : Ersatz-Reserve:

1869 — " 7^
1870 8 138 63
1871 8 3 —
1872 - 11 —

insgesammt 924 Militairpflichtige.

1 Jahr zurück:

224
286

eingestellt:

68
57
83

Aus den Jahrgängen 1869 bis einschließlich 1872 sind 71 Leute im Besitze des Berechtigungsscheines zum
einjährig- freiwilligen Dienst.

11
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XI. Gerichttmesk ».

Uebersicht
der Geschäfte bei dem Königlichen Amtsgerichte zu Solingen für das Jahr 1892.

Ergebnis der Volkszählung vom 1 . Dezember 1890 : 83179.

Als Beamte fungiren bei dem Amtsgericht : 5 Amtsrichter , 3 Gerichtsassessoren, 5 Sekretaire , 2 Assistenten,
1 Diätar , 6 Aktuare , 4 Gerichtsvollzieher , 8 Kanzleigehülfen und 3 Gerichtsdiencr . Es wohnen im Bezirke
3 Notare und 4 Rechtsanwälte.

Das Amtsgericht zerfällt in 8 Abtheilungen und zwar eine für Strafsachen , 2 Abtheilungen für Civil-
sachen als Civil -Rechtsprechung, Mahnverfahren , Sühneversuche , Aufgebotsverfahren und Konkurssachen, eine Ab¬
theilung für Vormundschaftssachen , eine Abtheilung für Handels -Muster und Zeichenregister sowie freiwillige Gerichts¬
barkeit, Entmündigungssachen und Zwangsvollstreckung in das unbewegliche Vermögen , eine Abtheilung für Grund¬
buchangelegenheiten und 2 Abtheilungen für Anlegung des Grundbuchs.

Civilsachen.

I . Bürgerliche Rechtsstreitigkeiten.

Sühnesachen . 10
Mahnverfahren . ' . 3804
Gewöhnliche Prozesse . 3092
Urkunden - und Wechsel -Prozesse . 873
Entmündigungssachen . 2
Aufgebots -Verfahren . 1
Arreste und einstweilige Verfügungen . 413
Anträge außerhalb eines bei dem Gerichte anhängigen Rechtsstreites . . . . 70
Vertheilungsverfahren . 30
Zwangsversteigerungen . 49
Zwangsverwaltungen . 2
Andere Anträge betr . Zwangsvollstreckung . 902
Mündliche Verhandlungen . 4960

darunter kontradiktorische . 1939

II . Concurs -Verfahreu.
Es waren anhängig : überjährige . 0

diesjährige . 13
Davon sind erledigt . 12
Es blieben unbeendet : überjährige . 1

diesjährige . 5

III . Nichtstreitige Angelegenheiten.

Vormundschaften und Pflegschaften . 3929
Davon sind beendet . 280
Verblieben am Jahresschluß . 3649

Verwahrungen . . . . ' . . 27
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Oeffentliche Register.

Handelsfirmen . . eingetragen 40, gelöscht 38, verbleiben am JahreSschluß 527
Prokuren . . . . // 16, // 13, // // // 201
Handelsgesellschaften // 26, // // // .// 299
Genossenschaften . . // / // / // V // , 7
Waarenzeichen ,. . // 33, // 13, // // // 345
Muster . . . . // 142, // 90, // // / / 1017

8. Strafsachen.

Strafbefehle in Forstdiebstahlssachcn . 25
Privatklagen . 124
Anträge auf Erlaß von Strafbefehlen mit Ausschluß der Forstdiebstahlssachen . 71
Anklagesachen wegen Vergehen . 530

„ „ Uebertretungen . 515
Srdentliche Sitzungen des Schöffengerichts . 84
Hauptverhandlunqen vor dem Schöffengericht . . 1013

„ „ „ Amtsrichter . 30
Urtheile des Schöffengerichts . 874

„ „ Amtsrichters . 25

Von diesen Urtheilen ergingen:

in Forstdiebstahlssachen . 6
in Privatklagesachcn . 63
nachdem ein Strafbefehl beantragt oder erlassen war , mit Ausschluß der Forst¬

diebstahlssachen . 9
darunter solche, durch welche der Einspruch ohne Beweisaufnahme verworfen ist 1

Auf Eröffnungsbeschluß wegen Vergehen . 421
darunter in den von der Strafkammer überwiesenen Sachen . . . . 238

Auf Eröffnungsbeschluß wegen Uebertretungen . 400

0 . R e ch t s h ü l f e s a ch c n.

Ersuchen an das Amtsgericht . 824

„ „ die Oierichtsschreiberei . 24

Schiedsmarms -Jristitnt.
Als Schiedsmann fungirt Herr Cuno Haarhaus und als Stellvertreter Herr Louis Pfeiffer,

lieber die Thätigkeit des Schicdsmanns - Jnstitut gibt folgende Uebersicht näheren Aufschluß:

Sühne - Verhandlungen:

Im Jahre 1892 :, a ) Bürgerliche Rechtsstreitigkeiten (Civilsachen ) . . 7,
hiervon mit Erfolg beendet . 6.

b ) Beleidigungen und Körperverletzungen . . . . 151,
hiervon mit Erfolg beendet . 30.
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Gewerbegericht.

Uebersicht über die Wirksamkeit des Gesetzes betreffend die Gewerbegerichte vom 29 . Juli 1890
im Jahre 1892.

Der Bezirk des Gewerbegerichts umfaßt die Gemeinden Solingen , Höhscheid , Ohligs , Wald , Grafrath.

1 . Zahl der anhängig gewordenen Rechtsstreitigkeiten zwischen Arbeitern und Arbeitgebern (H . 3
Abs . 1 Nr . 1 — 3 und H . 4, -

K . 53a des Krankenversicherungsgesetzes ) . 523

2 . Erledigungen von Rechtsstreitigkeiten:
a ) durch Vergleich. -. - 215
l >) durch Verzicht . 53
o) auf andere Weise . 119

3 . Gegen Endurtheile eingelegte Berufungen . 2

4 . Zahl der gemäß tz . 70 abgegebenen Gutachten . 1

xn. ^ » » lniiiltiMlist.
In der Sitzung vom 22 . April 1892 wurde beschlossen, von der Uebcrnahme einer landwirthschaftlichen

Ausstellung Seitens der Local - Abtheilung Solingen abzusehen.

Den Antheil der Gemeinde Solingen in den Kosten der rheinischen landwirthschaftlichen Berufsgenossenschaft
Pro 1891 , betragend für den diesseitigen Sektionsbezirk Mk . 4943,11 , mit der Summe von Mk . 210,11 auf Ge¬
meinde -Rechnung zu übernehmen , wurde unter dem 2 . August 1892 genehmigt.

Die Bewilligung einer Prämie für Haltung guter Zuchtstiere wurde unter dem 7 . Dezember 1892 abge-
lehut , weil es in erster Reihe Sache des landwirthschaftlichen Vereins beziehungsweise des Kreises sei , für Haltung
guter Zuchtstiere Fürsorge zu treffen.

Bers chörrerrmgs -Bereirr.

In der Sitzung vom 13 . Juni 1892 wurde eine Beihülfe an den Verschönerungs - Verein für Wegcanlagen
abgelehnt.

Unter dem 1 . Februar 1893 genehmigte Versammlung dein Verschönerungs - Verein einen Beitrag von
1500 Mk . zur Erbreiterung der Wupperstraßc auf 10 Meter auf eine Länge von 335 Meter.



Etat
für die

Gemeinde -Aasse der Bürgermeisterei Solingen
für das Jahr 18SS/S4.

Benennung
Bevölkerung

derselben 1893/94

Betrag der direkten Stenern vom Jahre 1893/94.

der

Gemeinde
Grundsteuer

Gebüude-
steuer

Einkommen¬
steuer Klassensteuer

Gewerbe¬
steuer Summa

Solingen 36,655 3852 81 54 373 50

>
fingirte Sätze:

17 905 20
6 u . höher:

187 613z—

— — 52 479 — 316 223 51

. 205 518 20

Es wird hiermit bescheinigt, daß der gegenwärtige Hanshalts -Etat der Gemeinde Solingen in Gemäßheit
des Z 60 der Stüdte -Ordnuug dom 15 . Mai 1856 vor der Prüfung der Stadtverordneten -Versammlung während
8 Tagen im Rathhause zu Solingen zur Einsicht offen gelegen hat und diese Offenlegung vorher gehörig bekannt
gemacht worden ist.

Solingen, den 60 . März 1893.

Der B ü r g c r m c i st e r:
van Mcencn.

!



Einnahme.

Etatsguantum
vvn

1892/93

Für das Jahr
1893/94
werden

vorgeschlagen

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Versammlung

1

Titel I.

Grundrenten.
Grundrenten. 3 93 1 84 1 84

2 Recognitionsgebühren. 26 20 27 70 27 70

Summa Titel I 30 13 29 54 29 54

1

Titel 11.

Unbestimmte Einkünfte aus Patrimonialvermögc»
und Gerechtsame.

Standgeld der Wochenmärkte, verpachtet auf das Rech¬
nungsjahr 1893/94 . 9 000 10 000 10 000

2 Ertrag aus den Gemeindewaldungen. 600 — 600 — 600 —

3 Jagdpachtgeldcr . 24 — 24 — 24 --
4 Platzmiethe für Selterswasserbuden von:

Friedr . Wilhelm Baucrmann , Kotten . . 295 295 295 —

G . E . Wagner , hier. ° . 1 205 1 205 1 205

Summa Titel II 11 124 — 12 124 — 12 124 —

1

Titel III.

Bestimmte Einnahmen aus Patrimonial -Bcrmögen.
I . Miethen.

Früheres Schulgebäude zu Kirchplatz:
a ) Stadtkassenrcndant Heßmer zum Jahressatze

von 465 vom I . April 1893 bis zum
1 . April 1894 . 465 465 465

5) Polizeidiener Terboven zum Jahressatze vvn
160 für denselben Zeitraum . . . . 160 160 160 _

o) für die früheren Amtsburcauräume in diesem
Gebäude. — — 750 — 750 —

2 Schulgebäude Casinostraße:
Lehrerin Brinckmann. 75 75

(fällt aus , das Gebäude wurde an die kath.
Kirchengemeinde verkauft ) .

Latus 700 — 1 450 — 1 375 —
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Ei nna h m e.

Etatsquantum
von

1892/93

I Für das Jahr
1893/94
werden

vorgeschlagen

Festsetzung
der Stadtver¬

ordneten
Versammlung

6

Transport

Außeretatsmäßige Einnahmen:
a) für abgegebene Wegebaumaterialien, Trottoir-

Anlagen und sonstige durch Vermittlung des

5 200 — 4 935 — 4 935 —

Bauamts ausgeführte Arbeiten.
(Vgl . Ausgabe Titel V Pos. 3^ .)

I ) ) Sparkasse hier, Zinsen von Depositen für neue

15 000 15 000

Wcgeanlagen von Seiten der Interessenten .
(Vgl . Ausgabe Titel V Pos . 3 .)

o ) Gefangenenverpflegungs - re . Kosten:

32 06 32 06

1 . von auswärtigen Gemeinden. . . .
( Vgl . Ausgabe Titel II Pos. 12cl .)

— — 240 — 240 —

2 . von der Staatskasse . . . . .
(Vgl. AusgabeTitel II Pos . 12o,t' u . K .)

— — 4 400 — 4 400 —

3 . von Militair -Gefangenen.
( Vgl . Ausgabe Titel II Pos. 12 b .)

cl ) Einnahmen für das Lebensmittel -Untersuchungs-

100 100

amt.
(Vgl . Ausgabe Titel IX Pos . 18 .)

s) Sonstige Einnahmen, welche nicht im Etat

250 250

7

spezificirt sind.

Von der Provinzial -Verwaltung für Unterhaltung der
innerhalb der Gemeinde Solingen belegenen Pro¬
vinzialstraßenstrecken , zahlbar am 1 . August und

3 391 86 4 669 14 4 669 14

8

1 . Februar.

Auö dem Reingewinn der Sparkasse und Zuschuß zu
den Ausbaukostcn von Straßen seitens der An-

6 050 6 050 6 050

bauenden . 20 000 — 20 000 — 20 000 —

9

10

Jagdpachtgeldcr.
.(Von 1892 ab auf 6 Jahre verpachtet : Beschluß .
vom 7 . September 1891 .)

Zinsen der Trottvir -Anlage -Kostcn in der Schützen-

1 665 1 665 1 665

11

straße p . p .

Schlachthauskasse:

100 100 , 100

4 o/gZinsen von 44 800 pro 1893/94 . . 1 844 — 1 792 — 1 792 —
Abtragung . . 1 300 „ „ 1893/94 . .

43 500 ^
(Vgl . Ausgabe Titel IV Pos. 16 .)

1 300 1 300 1 300

Latus 39 550 86 60 533 20 60 533 20

12
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Ei » nah m e.

Etatsquantum
von

1892/93

Für das Jahr
1893/94
werden

vorgeschlagen
4s

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Versammlung

^ 4s

Transport 186 692 87 209 149 21 209 149 21

15 Wasserwerk hier:

Darlehen , den Bau der Schmalspurbahn Ronsdvrf-
Müngsten betr.

u) 4 o/o von 67 900 ^ . 2 744 2 716 2 716
Abtragung 800 „ . 700 '- 800 — 800 —

67 100
( Bgl . Titel IV Pos . 19 . )

Ferner:
1>) 40/0 ovn 6 600 ^

und 4 0/0 von 40 000 „
— 5il 600 . 2 064 2 064 2 064

Abtragung 016 . . — — 516 — 516 —

16

^ 51 084 -F.

(Vgl . Titel IV Pos . 276 , in welcher diese
Summen in Ausgabe aufgeführt stehen . )

Ertrag der Korn- und Viehzvlle. 20 000

17 Ertrag aus den Actien der Schmalspurbahn Ronsdorf-
Mnngstcn uel 45 000

60 000 „
105 Actien -V 1000 .

18

' 53 Lit . ^
52 „ L

Wilhelm Walscheidt 4 o/g Zinsen von den gemäß Vertrag
vom 13 . August 1890 gestundeten , auf ^ 3000
nvrmirten Trottoir - Anlagckvsten pro 1 . September.
1892 bis 1 . September 1893 . 120 120 120

19 Eheleute Friedrich Wilhelm Herkersdorf, desgleichen
pro 1 . October 1892 bis dahin 1893 , post-
numoranclo zahlbar. 120 120 — 120

20 Beiträge der Communalbeamtcn zur Wittwcn- und
Waiscn- PensionSkasse für die Communnlbeamten
der Rheinprbvinz. — — 1 591 13 1591 13

Latus 212 440 87 217 076 34 217 076 34
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Ausgabe.

Etatsquantum
von

1892/93

Für das Jahr
1893/94
werden

vorgeschlagen
-.6 H

Festsetzung
der Stadtver-

ordnetcn-
Versammlung

Transport 5 500 — 5 500 — 6 100 —
.8 Gehalt und Kleidergeld für die Polizeidiener:

Datum des Eintritts
Terboven . 1 . 5 . 1879 1 350

,

1 350 1 350
Jansen . 1 . 7 . 1884 1 275 — 1 275 — 1 275 -- .
Alestcr . 8 . 8 . 1889 1 200 — 1 200 — 1 200 —
Beidokat . 8 . 8 . 1889 1 200 — 1 20«) — 1 200 —
Hause . 1 . 9 . 1889 1 200 — 1 200 — 1 200 —
Schwarz . 1 . 1 . 1890 1 200 — 1 200 — 1 200 —
Borchert . 1 . 5 . 1890 1 200 — 1 200 — 1 200 —
Koftedde . 1 . 5 . 1890 1 . 200 — 1 200 — 1 200 —
Brockmeier . 29 . 11 . 1890 1 200 — 1 200 — 1 200 —
Mersmann . 12 . 12 . 1890 1 200 — 1 200 — 1 200 —
Barth . 1 . 11 . 1891 1 200 — 1 200 — 1 200 —
Bieter, ausgetreten . . . .
Schunk . 16 . 6 . 1892

l 200 — — — — —
— — 1 200 — 1 200 —

4

(Gehalts-Erhöhung von 5 zu 5 Jahren um je 75
bis 300 Beschluß vom 13 . Januar 1891.
Das Anfangsgehalt beträgt 1200 ^ gemäß Be¬
schluß vom 2 . 3 . 1892 . )

Stellvertretung für die Polizeidiener.

^ 345
1 000

345
1 0005

6
Sonstige Ausgaben für dieselben.
Hülfspolizeidiener Nordmann, Remuneration . . . . _ 345

7 Den Polizeidienern 25 °/g der eingehenden Hundesteuer:
in Einnahme sind 8000 vorgetragen . . . 1 875 _ 2 000 2 000

8 Förster und Feldhüter Matitschka , Gehalt . . . . 1 400 — 1 400 — 1 400 —
9 Unterhaltung der Feuerlöschgeräthe und Kosten der

Feuerwehr, einschließlich 300 ^ für die Feuer¬
wehrunterstützungskasse . 3 000 3 000 3 000

10 Für Straßenabfuhr , an Fuhr - resp . Ackersleute Hart-
loff <L Broch vergeben. 2 600 — 2 600 _ 2 600

11 Zur Unterhaltung des Cantonalgefängnisses . . . . 300 — 300 — 300 —
12 Kosten der Gefangenenverpflegung. 1 600 — 1 600 -- 1 600 —

An Gefangenenwärter Nordmann hier:
a) für Gefangene der Bürgermeisterei Solingen —
6 ) für Militairqefangene. — — 100 — 100 _

( Bgl. Einnahme Titel VI Pos. 3o .)
o) für Staatsgefangene. — 4 05«) 4 050 _

(Vgl . Einnahme Titel VI Pos. 6v Nr . 2 .)
ä ) für Gefangene anderer Gemeinden . . . _ 240 240

( Vgl . Einnahme Titel VI Pos. 6 a .)
a) Gefangenen - Verpflegungskosten an andere

Gemeinden. 50 50
t' ) für Kleidungsstücke an Gefangene . . . — — 250 — 250 —
x) für ärztliche Bemühungen und Medikamente

re . für die Gefangenen. 100 _ 100
( Vgl . Einnahme Titel VI Pos. 6e Nr . 2 .)

Latus 32 245 37 160 — 37 760 —
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Ansgab e.

10

Transport
Darlehen der Sparkasse zur Bestreitung der Baukosten

des Schulgebäudes zu Bnrgstrasze, Conto 14 416
60 000,—

Abtragung . . 6 200,—

Zinsen L 4 °/o von . . . . 5)3 800,—
Abtragung pro 1893/94 „ 800,—

^ 53 000,—

Darlehen der Sparkasse zur Bestreitung der zu den
Grnnderwerbskosten der Nebenbahn Solingcn -Bvh-
winkel bewilligten Pauschalsumme,

sowie der zu den neuen Wegeanlagcn erforderlichen
kosten, Conto 11 241 acl
Abtragung

Zinsen it 4 ° /o von . .
Abtragung pro 1893/94

-F 200 000,-
„ 6 000 -

194 000,-
„ 2 500,-

-V/l 191 500,-

Darlehen der Sparkasse zur Bestreitung laufender Be¬
dürfnisse , Conto 20 251
Abtragung . . . .

Zinsen K 4o/g von
Abtragung pro 1893/94

^ 20 000 ,—
„ 1 150,—

^ 18 850,—
„ 250,—

18 600,—

Darlehen der Sparkasse in Billerbeck zur Rückzahlung
der zur Deckung von Schulbankosten beim bel¬
gischen Schulfond gemachten Anleihen von

106 000 ,—
Abtragung. „ 3 790,88

40/0 Zinsen von . 102 209,12.
Abtragung pro 1893/94 . . ,,_ 681,64

101 527,48

Darlehen der Sparkasse, Conto 23 852 , zur Deckung
der Kosten der neuen Schule zu Meigen

^ 30 000,—
Abtragung. „ 3 174,85

Zinsen -1 4 "/g von . . . . -V/ 2<> 825,15
Abtragung pro 1893/94 . . . , . 426,99

^ 26 398,1 >>

9atns

EtatSguantnm
von

1892/93

Mir das Jahr
1893/94
werden

vorgeschlagen

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Versammlung

36 300 80 36 224 80 36 224 80

2 184 2 152 2 152
800 800 800

7 840 7 760 7 760
2 000 2 500 2 500

764 754 754
250 250 250

4 099 38 4 088 36 4 088 36
670 62 681 64 681 64

1 089 43

I

1 073 01 1 073 01
410 57 426 99 426 99

56 408 80 56 710 80 56 710 80

13



Ausgabe.
Etatsquantum

von
1892/93

Für das Jahr
1893/94
werden

vorgeschlagen

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Versammlung

11

12

Transport

Darlehen der Sparkasse II , Conto 23 851 , zur Deckung
der Grunderwcrbs- und Baukosten der Rathhaus¬
straße aä . -^ 20 000,—
Abtragung . 1 „ 1 842,87

und j „ 3 723,59
Zinsen zu 4 ° /^ von . . . . ^ 14 433,5)4
Abtragung 1893/94 . . . . „ 273,71

^ 14 159,83
Anmerkung . Am 28 . Juli 1892 wurden

neben den regelmäßigen Abtragungen die von
Beckmann für die Rathhausstraße gezahlte
Summe mit . -^ 3 702,—
einschließlich der bis dahin bei
der Sparkasse aufgelaufenen
Zinsen ack. „ 21,59
somit . 3,723,59

abgetragen.

Darlehen der Sparkasse hier , Conto 23 853 , zur Deckung
der Baukosten der Weegerstraße und Ritterstraße,
sowie der Kosten der Utensilien der katholischen
Schule zu Brühl
Abtragung . . . .
Zinsen ü 4o/g von
Abtragung pro 1893/94

24 500,-
„ 1 640,09

^ 22 859,91
„ 310,64

^ 22 549,27

13

14

Darlehen der Landesbank der Rheinprovinz aus dem
Meliorationsfonds zur Deckung der Kosten der
Zufuhrwege zum Bahnhofe Solingen -Süd

17 300,—
Abtragung. „ 1 377,71
Zinsen L 3 °/g von . . . . ^ 15 922,2 !>
Abtragung pro 1893/94 . . . „ 300,83

^ 15) 621,46

Darlehen der Landesbank der Rheinprovinz zur Deckung
der Kosten der neuen Schule zu Stöcken

^ 20 000,—
Abtragung . . 849 .29
Zinsen ä 4 °/o von . . . . ^ 19150,71
Abtragung pro 1893/94 . . . „ 233,97

^ 18 916,74

Latus

56 408 80

736
263

926
298

486
292

775
224

60 412

81
19

34
66

43
07

03
97

56 710 80

577
273

914
310

477
300

766
233

30 60 565

34
71

36
64

67
83

03
97

56 710

577
273

914
310

477
300

766
233

35 60 565

80

34
71

36
64

67
83

03
97

35
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Ausgabe.

15

16

Transport

Darlehen der Sparkasse II Conto 71 zur Deckung der
Grunderwerbskosten der Eisenbahn Solingen -Voh¬
winkel . ack 121 088,61
Abtragung. „ 1 210,89

Zinsen rt 4o/o von . . . . 119 8 <7,72

Abtragung in 1893/94 . . . „ 1 259,32
^ 118 618,40

Darlehen bei der Sparkasse hier für das Schlachthaus
ack 60 000,—

Abtragung . . 15 200,—

. 44 800,—

. „ 1 300,—
Zinsen -1 4 °/g von . .
Abtragung pro 1893/94 .

^ 43 500,-
(Bgl . Einnahme Tit . VI Pos . 10 .)

17 Darlehen bei der Sparkasse hier für den I . Kranken¬
haus - Erweiterungsbau , Conto 14 011

aä ^ 50 000,—
Abtragung. „ 7 200,—

40/0 Zinsen von . 42 800,—
Abtragung . . 900,—

^ 41 900,—
( Vgl . Einnahme Titel VI Pos . 11 . )

18 Darlehen der Landcsbank der Rheinprovinz für einen
- weiteren Erweiterungsbau des Krankenhauses

nebst Erwerbung des dazu nvthigen Terrains,
sowie der Kosten der inneren Einrichtung

-F 150 000,—
Abtragung. „ 3 060,—

Zinsen rl 4 o/g von . . . . -^ 146940,—
Abtragung pro 1893/94 . . „ 1 622,40

^ 145 317,6 ' »

(Vgl . Einnahme Titel VI Pos . 11 . )

Latus

EtatSquantum
von

1892/93

Für das Jahr
1893/94
werden

vorgeschlagen

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Versammlung

60 412 30 60 565 35 60 565 35

4 843 54 4 795 11 4 795 11
1 259 32 1 259 32

1 844 1 792 1 792
1 300 1 300 1 300

1 748 1 712 1 712
900 900 900

5 940 5 877 60 5 877 60
1 560 1 622 40 1 622 40

78 547 84 79 823 78 79 823 78



1 «0

Ausgabe
Etatsquantum

von
1892/93

Für das Jahr
1893/94
werden

vorgeschlagen

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Versammlung

Transport 78 547 84 79 823 78 79 823 ^ 78

19 Sparkasse hier , Conto 22 311 , Darlehen behufs Theil-
nähme an der Finanzirnng des Actien-Unter-
nehniens für den Bau einer Schmalspurbahn von
Ronsdorf nach Müngsten . . ^ 70 000,—
Abtragung. „ 2100,—
Zinsen L 40/0 von . . . . 67900,—
Abtragung 1893/94 . . . . „ 800,—

^ 67 100,—
(Vgl . Einnahme Tit . VI Pos . 14 . )

2 744
700

2 716
800

2 716
800

20

21

Darlehen ä Conto Wasserwerk:
1 . bei der Sparkasse hier, Conto 14 414

740 000,—
Abtragung . „ 29 500,—

Zinsen ü 4 °/g von . . . . -^ 710 500,—
Abtragung Pro 1893/94 . . „ 10 500,—

700 000,—

2 . bei der Landesbank der Rheinprovinz:
214 000,—

Abtragung . „ 4 365,60

Zinsen ü 4 ° /g von . . . . -F 209 634,40
Abtragung pro 1893/94 . . „ 2 314,54

207 319,86
(Vgl . Einnahme Titel VI Pos . 20 .)

28 820 !
10 000

28 420
10 500

28 420
10 500

8 474 j 40
2 225 60

8 385 46
2 314 54

8 385 46
2 314 54

Darlehen L Conto Gaswerk:
1 . bei der Sparkasse hier:

Conto 13 864 für den Ankauf von Gasactien
^ 69 437,26

Abtragung. „ 1410,51

Zinsen L 4 "/y von . . . . ^ 68 020,75
Abtragung pro 1893/94 „ 751,03

67 269,72
Conto 21 015 für den Ankauf des Solinger Gas-

Werks. . ^ 180 000,—
Abtragung. . „ 11 400,—
Zinsen L 40 / g von . . . . ^ 168 600,—
Abtragung pro 1893/94 . . „ 3100,—

^ 165 500,—

Latus

2 749 ! 72
722 14

2 720 83
751 03

2 720 83
751 03

6 864
3 000

6 744
3 100

6 744
3 100

144 847 ! 70
!

146 275 64 146 275 64
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T Etatsquantum
von

1892/93

Für das Jahr
1893/94

Festsetzung
der Stadtver-

r-!
Ausgab e. werden

vorgeschlagen
ordneten

Versammlung

Transport 144 847 70 146 275 64 146 275 64

Conto 23 597 für Erweiterung des Gaswerks
^ 254 000 —

sowie von. „ 226 300 —

480 300 —
Abtragung . . „ 9 798,12

Zinsen ü 40 / g von . . . . -F 470 501,88 19 019 88 18 820 08 18 820 08
Abtragung pro 1893/94 . . „ 5194,92

465 306,96

4 995 12 5 194 92 5 194 92

2 . bei der Landesbank der Rheinprovinz:
Zur Deckung der Erwerbskosten der Grünewalder
Gasfabrik. -F 150 000,—
Abtragung. „ 9 554,54

Zinsen ü 4 "/o von . . . . -F 140 445,46 5 719 06 5 617 82 5 617 82
Abtragung pro 1893/94 . . „ 2 632,18

^ 137 813,28

2 530 94 2 632 18 2 632 18

ferner zur Erweiterung
28 633 29des Gaswerkes. 723 062,94 — — — —

Abtragung. „ 14 750,49 7 519 86 — — — —

Zinsen ü 4 ° /g von . . . . 708 312,45 — — 28 332 50 28 332 50
Abtragung Pro 1893/94 . . „ 7 820,65

700 491,80

7 820 65 7 820 65

(Vgl . Eimlahme Titel VI Pos. 13 a,— 6 . )

22 Darlehen bei der Landesbank der Rheinprovinz zur Er-
bauung einer Markthalle . . -V/ 54 000 —
Abtragung. „ 1101,60

40/0 Zinsen von . . . . 52 898,40 - 2 138 40 2 115 94 2 115 94
Abtragung 1893/94 . . . „ 584,06

^ 52 314,34

561 60 584 06 584 06

23 Darlehen bei der Landesbank der Rheinprovinz zur Er-
bauung eines Leichenhauses . 17 000,—
Abtragung. „ 346,80
4 ° /v Zinsen von . . . . 16 «>53,20 673 20 666 13 666 13
Abtragung . ' . „ 183,87

^ 16 469,33

176 80 183 87 183 87

LatuS 216 815 85 218 243 79 218 243 79
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Ausgabe.
Etatsquantum

von
1892/93

Für das Jahr
1893/94
werden

vorgeschlagen

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Versammlung

24

25

26

27

Transport

Darlehen bei der Landesbank der Rheinprovinz zur
Deckung der Restschulneubaukosten in Stöcken und
der Kosten des Schulerweiterungsbaues zu Hüsten

^ 29 000,—
Abtragung . . 591,60
Zinsen L 40/0 von . . .
Abtragung pro 1893/94 . .

^ 28 408,40
„ 313,66

^ 28 094,74

Darlehen bei der Landesbank der Rheinprovinz zur
Deckung der Kosten einer neuen katholischen Schule
in der Augustastraße . . . 140 000,—
Abtragung. „ 2 856/—
Zinsen L 4 °/g von . . . . ^ 137 144,—
Abtragung pro 1893/94 . . „ 1514,24

^ 135 629,76

Darlehen bei derselben Bank zur Deckung des auf das
bei der Sparkasse Brackel seiner Zeit entnommenen
Darlehens zur Begleichung der Baukosten des
Dorper Rathhauses . . . acl

sowie zur Erwerbung und Anlegung
eines Marktplatzes vor dem Rath¬
hause zu Dorp

bestehenden Restbetrages
Abtragung . . . .
Zinsen ü 4 o/g von
Abtragung pro 1893/94

. ncl

60 000,—

// 10 000,—
70 000,—
67 637,06

// 1 379,79
66 257,27„ 731,56
65 525,71

Zinsen von der gemäß Beschluß v . 29 . Oct . 1891 zur
Deckung der Grunderwerbskosten der Eisenbahn
Remscheid - Solingen re . anzuleihenden Summen acl
2 000000 .

( Es stehen in Einnahme gegenüber Titel VI
Pos . 146 und 13e . )

a) zunächst angeliehen bei der Landesbank
1 000 000 zu 4 ° /g . .

10 000 „ Amortisation .
bleiben 990 000

Latus

216 815

1 148
301

85

40
60

5 544
1 456

2 678
703

50 000

43
42

218 243

1 136
313

5 485
1 514

2 650
731

40 000
10 000

278 647 70 280 075

79

34
66

76
24

29
56

218 243

1 136
313

5 485
1 514

2 650
731

40 000
10 000

64 280 075

79

34
66

76
24

29
56

64
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r-̂
Ausgabe.

Etatsguantum
von

1892/93

Für das Jahr
1893/94
werden

vorgeschlagen '

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Bersammlung

Transport 278 647 70 280 075 64 280 075 64

b ) ferner entsprechend dem Ansatz in dem Etat Pro
1892/93 von einer weiteren voraussichtlich nvth-
wendigen Summe aä 250 000 zu 4 ° /g . . .

( Es stehen in Einnahme gegenüber Titel VI

Pos . 15o .)

Summa Titel IV

— — 10 000 — 10 000 —

278 647 70 290 075 64 290 075 64

Titel V.

Ban - und Unterhaltungskosten.

i Unterhaltung der Straßen und Wege , nach dem Wege¬
bau -Etat . 66 290 _ 76 000 66 290

2 Für ärztliche Bemühungen re . an den beim Wegebau
beschäftigten Arbeitern , sowie Prämien für die¬

selben an die Baugewerks -Berufsgenossenschaft:
a ) Pflegekosten im Krankenhause . . . .
5 ) Beiträge an die Berufsgenossenschaft . .

— — 500
196

— 500
196

—

3 Zinsen von Depositen zu Wegeanlagen seitens der An¬

wohner und Interessenten.
(Vergl . Einnahme Titel VI Pos . 6b .)

— — 32 06 32 06

S ' /2 Privaten überlassene Wegebau - Materialien , Trottoir -An¬

lagen und sonstige durch Vermittelung des Bau-
Amts ausgeführte Arbeiten.

( Vgl . Einnahme Titel VI Pos . 6 a .)
— — — — 15 000 —

4 Reparaturen an städtischen Gebäuden und Instandhal¬
tung der vermietheten Wohnungen. 10 000 — 10 000 — 10 000

5 Recognitionsgebühr für die Entwässerungsanlage an
dem neuen Zufuhrwege nach dem Bahnhofe So-

lingen - Nord — Noonstraße — zahlbar am 1 . Au¬

gust au die Stativnskasse Solingeu -Nvrd . . . 1 1 1

6 Zuschuß zu den Kosten der Anlage von Wegen , welche
von Privaten bewirkt werden. 3 000 — 3 000 — 3 000

7 Gehalt deö Stadtbonmeisters Drewitz. 4 500 — 4 500 — 4 500 —

8 Salair des Bauamtsgehülfcn Alscher.
' 1560 — 1 560 — 1 560 —

Summa Titel V 85 351 — 95 789 06 101 079

!

06
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Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Bersammlung

Etatsguantum
von

1892/93
1893/94
werden

vorgeschlagen
Ausgabe.

Titel VI.

Armenpflege.
Nach dem Etat, Zuschuß 110 000 86 484

Titel Vlla.

Volksschule.
180 391147 100

26 70626 706

Titel VII v.

Höhere Mädchenschule.
а) Nach dem Etat, Zuschuß.
б ) An Miethe für das Gebäude , in welchem die Schule

sich befindet.

5 492

2 100

umma Titel VII e 6 000

Titel Vllcl.

Fortbildungsschule.
Nach dem Etat, Zuschuß 1 042

Hierzu VIIe . .

„ Vlld . .
147 100 180 391

Summa Titel VII 189 000 19178 959



105

Ausgabe.

Etatsquantum
von

1892/93

Für das Jahr
1893/94
werden

vorgeschlagen

Festsetzung
der Stadtver-

ordneren-
Versammlung

^4^ ^

i

Titel IX.

Unvorhergesehene Ausgaben.

Zu Militairzwecken aller Art. 700 700 700
2 Servis -Zuschuß für den Bezirksseldwebel Schneider 261 — 261 -— 261 —

3 Den Polizeidieuern für die Zustellung der Einkommeu-
steuerzettel . . . . 120 120 120

4 Den Polizeidienern für die Zustellung der Auszüge aus
der Communalstcuerrvlle. 135 135 135

5 Für öffentliche Bekanntmachungen den Buchdruckern
Voll , Pfeiffer und Witzler. 180 180 180

6 Znr Deckung unbeibringlicher Cvimnunalsteuerbeiträgc
und der Ausfälle. 20 000 20 000 20 000 -

7 Portokosten. 1 200 -— 1 200 — 1 200 —

8 Beitrag zu den Kosten des Vereins für öffentliche Ge¬
sundheitspflege . 24 — 24 — 24

9 Beitrag für den Verein zur Förderung des Wohles der
Arbeiter „Concordia "

, Mainz.
Beitrag für das National - Museum in Nürnberg . .

25 _ 25 25

10 10 — 10 — 10 —

11 Beitrag für den Central - Gewcrbe -Verein für Rheinland
und Westfalen in Düsseldorf. 27 _ 27 27

12 Beitrag für den Deutschen Verein gegen den Mißbrauch
geistiger Getränke. 10 _ 10 10

13 Beitrag zu den Bedürfnissen der Kreis -Jnvalidenkasse . 375 — 375 — 375 —

14 Kaiserliches Postamt hier, Gebühren für Benutzung des
Fernsprechers. _ — 303 76 303 76

15 Beitrag znm Rheinischen Stüdte -Bund. — — 37 -- 37 —

16 Beitrag zum Deutschen Verein für Knabenhandarbeit . — — 10 — 10 —

17 Antheil an den Kosten der landwirthschaftlichen Berufs¬
genossenschaft . 215 215

18 Lebensmittel -Untersuchnngs -Amts -Gebühren . . . . — > — 250 — 250 —

19
( Vgl . Einnahme VI ä . )

Für Lieferungen für das Lebensnüttcl - Untersuchungs-
Amt. 100 100

20 Beitrag zu den Kosten der Neichsbanknebenstellenvers
waltunq. 1 380 1 500 1 500

21

Anmerkung . 1500 ^ sind gemäß Stadt¬
rathsbeschluß vom 5 . Aug . 1891 von 1892
bis einschließlich 1896 pro Jahr bewilligt.

Miethe und Heizung des Gewerbcgerichtslocals nebst
Bureau. 46 l 461

22

(Fällt aus - das Local ist in dem städtischen
Gebäude .Kvlnerstraßc Nr . 136 untergebracht .)

An Jagdpachtgeldcr zur Vcrtheilung an die Grundbesitzer - 1 665 -- 1 665 — 1 665 —

Latus 26 573 — 27 608 76 27 147 76

14
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Ausgestellt:

Solingen, den 17 . März 1893.
Der B ü r g e r in e i st e r:

van Mecnen.

Gegenwärtiger Kassen-Etat der Stadt -Gemeinde Solingen pro 1893/94 wird hiermit in Einnahme und

Ausgabe balancirend zur Summe von

Achthundert viertausend zweihundert vierundsechszig Mark
festgesetzt.

Solingen , den 8 . Juni 1893.

Der Bürgermeister:
van Meenen.

Die Stadtverordncten - Bersammlung:
vr . Stratmann . Aug . Schnitzler. Wilhelm Hasselbach.
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Bedürfnisse der Armen - Verwaltung Solingen
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r-»
Ausgabe.

Etatsquantum
von

1892/93

Für das Jahr
1893/94
werden

vorgeschlagen

Festsetzung
der Stadtver¬

ordneten
Versammlung

i Gehalt der Armen - Aerzte:
I)r . Bueren, vr . van Mecnen , vr . Schemm . . 2 250 2 250 2 250

2 Gehalt der Schwestern.
Zur Schaffung einer Heimstätte.

500 — 500
40 >

500
40 —

3 Arzneikosten. 1 000 — 2 400 — 2 400 —

4 Verpflegung im Krankenhaus. 35 000 — 48 000 — 48 000 —

5 Baarspende. 74 000 — 74 000 — 74 000 —

6 a ) für Brode . 11000,—
b) „ Kleiderstoffe . . 4800,—
o) „ Schuhzeng . „ 5000,—
ä ) „ Kohlen . . 2300,—
e ) „ Beerdigungskosten . . . . „ 1000,—

20 000 — 24 100 — 24100 —

7 Wegekosten an auswärtige Gemeinden. 5 000 — 6 000 — 6 000 —

8 Pflegekosten an auswärtige Anstalten:
n) an den Landarmenfonds.

Gesetz v . 11 . Juli 1891.

I . Geisteskranke.

Departemental-Jrrenanstalt Düsseldorf . . - . . .
1 . Carl Kirberg
2 . O . Dresbach
3 . Emma Neefs
4 . Rud . Spitzer

.. 5 . Alb . Dahl
0 . Ehefrau Adrion
7 . Auguste Fluß
8 . Ehefrau Poschner "
9 . Ottilie Müller

10 . Ehefrau Sterner
11 . Antonie Machenbach
12 . August Prinz
13 . Wilhelm Blocksiepen.

4 290

Alexianer -Anstalt in Aachen.
14 . Gustav Brückmann
15 . August PeterS.

730

LatuS 143 370 — 157 290
-

— 157 290 —
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T Etatsquantum Für das Jahr
1893/94

Festsetzung
der Stadtver-

Ausgabe.
von

1892/93
werden

vorgeschlagen
ordneten-

Versammlung

Transport 143 370 — 157 290 — 157 290 —

Alcxianer -Anstalt in Neuß. 360 — — — — —
16 . F . W . Bügel.

Provinzial -Heil - und Pflegeanstalt Grafenberg:
17 . Ehefrau Ernst Meyer
18 . Alb . Zulauf
19 . Heinrich Fuchs
20 . Wm . von Heß
21 . C . Rosenthal
22 . Nie . Frangenberg l
23 . Otto Mohr .

Jos . Spelter (gestorben) ^
24 . Ehefrau F . W . Dreher.

1 095 — — —

Alexianer -Anstalt Lindenthal:
25 . Ernst Hottejan.
26 . Emma Ströhter , zum Kurversuch in
27 . Hubert Kürten der Irren - Anstalt
28 . Äug . Köllig 1 Grafenberg.

300

Heil - und Pflegeanstalt zum hl . Joseph in Neuß:
36029 . Ehefrau Herm . Wolf. — — — — - -

30 . Wwe . Jac . Blocksiepen. 360 — — — — —
31 . Wwe . Müller. 360 — — — — —
32 . Ehefrau Pet . Weber. 360 — — — — —
33 . Hedw . Scherf. 360 — — — — —

^ 33 X 81 X 365 9756,45 : 3 — — 3 252 15 3 252 15
Wwe . Longerich und Wwe . Lenz . . . . — 197 10 197 10

II . Epileptische.

Anstalt für Epileptische in Bielefeld:
1 . Martha Sonnenholz. 380 — — — — —
2 . Paul Michels. 180 — — — — —
3 . Paul Mawike 3 X 81 X 365 ^ 886,95 : 3 — — 295 65 295 65
4 . L . Laatsch . . 360 — — —' — —
5 . G . Broch. 360 — — — 219

Land -Armenhaus Trier:
506 . Gust . Merten 3 X 90 X 365 — 985,50 : 3 — — 328 50 109

Kloster der Alexianer Anstalt Aachen:
98 557 . Will, . Aacken 81 X 365 ^ 295,65 : 3 . . 292 98 55

Latus 148 497
I

161 461 ! 95
i

161 461 95
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T Etatsquantum
von

1892/93

Für das Jahr
1893/94

Festsetzung
der Stadtver-

Ausgabe. werden ordneten-
r-! vorgeschlagen Versammlung

Transport 148 497 — 161 461 95 161 461 95

III . Idioten , Taubstumme und Blinde.

Jdioten -Anstalt in M . - Gladbach:
1 . Hubert Schlupp. 300 — — — — —
2 . Emma Brabender. 240 — — — — —
3 . Hulda Schmitz. 240 — -— — — —
4 . Max Deichmann. 300 — — — — —
5 . Ernst Schloemer. 240 —- — -—- — —
6 . C . Kühn. — — — —> — —

Landesbank der Rheinprovinz:
420Anna Rath ( gestorben) . — — — — - .

Idioten - und Irren - Anstalt St . Bernardin in Hamb
bei Capellen:

2707 . Adele Schoeneborn. — — — — —

Kath . Erziehungs-Anstalt Elberfeld:
2608 . Fritz Heinemann. — — — -- —

Taubstummen- Anstalt Brühl:
Carl Gust. Adrion. 362 — 362 — 362 -—-

Minden-Anstalt Düren:
Carl und Louis Berger, Kleidergcld . . . 130 — 130 — 130 —

Evangel. Krankenhaus Solingen:
9 . Jda Dahl. — — — — — —

10. C . Wagner Wwc. — — — — — —

Evangel. Alten- und Waisenhaus Solingen:
11 . Aug . Remscheid
12 . Conr. Werkhausen' 13 . Jac . Engels 13 X 81 X 365 - - 3843,45 — — 1 281 15 1281 15
Wm . Düster (noch unterzubringen) . . . . — — 98 55 98 55

1>) Landarmenhaus Trier.

1 . Weyersberg , Ernst >
2 . Wedel, C . Ferd . > ^3 . Vink, Andreas < - ^ 1 168 — 1 168 — 1 168 —

4 . Hartkopf , Clara I
5 . Rvon, Alb.
6 . Jserhardt , Jos.

— — 292 — 292 —
— — 292 — 292 —

o ) St . Binccnzhans Styrum.
1 . Therese Beruhörster s
2 . Btaria Krcmcr j

' 264 — 264 — 264 —

Latus 152 691 — 165 349 65 165 349 65>



o Etatsquantum Für das Jahr
1893/94

Festsetzung
der Stadtver-

Ausgabe. 1892/93
werden ordneten-

vorgeschlagen Versammlung

Transport 152 691 — 165 349 65 165 349 65

6 ) Erziehungs - Anstalt Düsselthal.
1 . Carl Schmitz. 132 — 132 — 132 —
2 . Johanne Sonnenholz. 132 — 132 — 132 —
9 . Emilie Maus. 132 — 132 — 132 —
4 . Herm . Weyersberg. 132 — 132 — 132 —
5 . Friedr . Wolf . . 132 — 132 — 132
6 . Paul Koenig. — — 132 — 132

o) Evangel . Erziehungs - Verein.
Herm . Schlenz >
Ernst Schlenz > , ^ g8 ^ .Walther Hermes

432 — 432 — 432 —

Auguste Hermes 1

k ) Evangel . Alten - und Waisenhaus . . 8 000 — 11 000 — 11 000 —

A) Diaconissen - Anstalt Kaiserswerth.

Ehefrau Dörpfeld. 365 — 365 — 365 —
Friederike Künemund . . . . . . . . 273 75 273 75 273 75
Bernhard Schmitz. 273 75 273 75 273 75

9 Der Armenstiftung hier 4 ' /z "/o Zinsen von 18 000 -

auf dem früheren Fluß ' schen Eigenthum . . . 810 — — — — —

Anmerkung . Im Jahre 1892/93 wurden
aus den Erträgen der verkauften Bauplätze
12 000 abgetragen , mithin nur 6 000
zu 4 ' /z ° /g zu verzinsen. 270 270

10 Reparatur -Kosten , Feuer - Versicherung , Gebäudesteuer
von vorgenanntem Eigenthum. 350 — 350 — 350 —

11 Sparkasse hier als Depot die Differenz zwischen Ein-
nähme Pos. 5 und Ausgabe Pos. 10 u . 11 zur
Bildung eines Fonds zur Deckung des Kaufpreises
vorgenannten Eigenthums. 590 — 1 130 -- 1 130 —

12 Sonstige Bedürfnisse. 2 554 50 2 263 85 2 263 85

Summa der Ausgaben 167 000 182 500 182 500
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T Etatsgnantum
von

1892/93

Für das Jahr
1893/94

Festsetzung
der Stadtver-

Ausgabe. werden ordneten-
vorgcschlagen Versammlung

Summa der Ausgaben. 107 000 182 5,00 182 500

„ „ Einnahmen. 57 000 — 5,7 000 — 96 015 90

Zuschuß. 110 000 125, 5,00 — 86 484 10

A ufgestellt:

Solingen, den 20 . Februar 1893.
20 . März 1893.

Die A r m cn - C o in in issi o n :

C . A . Willms . F . Schulze . Rob . Schönenbcrg . Ed . Willms . August Bick.
Carl Lutters jun . Rcinh . Schlechter. Hugo Lüttges. H . Löhr. Herm . Kayser.

C . Jul . Güth . C . D . Schaaf . van Meenen.

Fcstgcstellt in Einnahme zur Summe von:
Sechsnndnennzigtausend fünfzehn Mark neunzig Pfennig,

in Ausgabe zur Summt - von:
Einhnndertzweinndachtzigtansend fünfhundert Mark,

demnach mit einem Zuschuß von:
Sechsundachtzigtausend vierhnndertvierundachtzig Mark zehn Pfennig.

Solingen , den 6 . Juni 1893.

Die Stadtverordnete » - Versammlung:
1>r . Stratmann . Ang . Schnitzler. Halverscheid,

van Meenen.

15
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Etat
über die

Bedürfnisse der Volksschule zu Solingen

pro Rechnungsjahr 18S » S4

«5t
Etatsquautum

von
1892/93

Für das Jahr
1893/94

Festsetzung
der Stadtver-

Einnahme. werden ordneten-
vorgeschlagen Versammlung

Titel 1.

i Aus dem bergischen Schulfonds. 193 85
( Fällt aus . )

2 Schulgeld auswärtiger Schüler und sonstige Einnahmen
zu Schulzwecken. 1 456 15 — — — —

a ) Schulgeld. — — 75 — 75 —
b ) sonstige Einnahmen. — — 30 — 30 —
e ) Schulstrafgelder. — — 850 .— 850

3 Beitrag des Staates zu den Volksschullasten:
15 erste Lehrcrstellen ü 500 -- 7 500
52 Lehrerstellen ö 500 „ — 15 600 „
22 Lehrerinstellen K 1,50 „ — 6,300 „ 26 250 — 26 400 26 400

4 Einnahmen für den Verkauf des katholischen Schulze-
büudes zu Kronenbergerstraße betreffend . . . 43 537 50 —

Summa der Einnahme 27 900 — 70 892 50 27 355 —
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T Etatsquantum Für das Jahr
1893/94

Festsetzung
der Stadtver-

Ausgabe. 1892/93
werden ordneten

vorgeschlagen Versammlung

Transport 11 918 34 12 326 66 12 161 66

System II.
1 Hauptlehrer Minieur , Julius , definitiv angestellt seit

21 . /8 . 1882 , Wiederholungsprüfung 30 . /10 . 1874,
verheirathet,

Gehalt. 2 100 — 2 1 " " — 2 10" —
Wohnnngsgeldzuschuß. 400 — 400 — 4 ' )"

2 Lehrer Müller , Fritz , erste prov . Anstellung 1 . /10 . 1882,
definitiv angestellt 30 . /11 . 1885),

Gehalt. 1 600 — 1 60" — 1 600 —

Wohnungsgeldzuschuß. 120 — 120 — 120 —
3 Lehrer Wittkamp , Hermann , erste prov . Anstellung hier

1 . /5>. 1884 , definitiv angestellt seit 28 . /6 . 1886,
verheirathet 17 . /5 . 1888,

Gehalt. 1 500 — 1 600 — l .6«>«» —
Zulage. 75 — — — - - - .
Wvhnungsgeldzuschuß. 165 — 180 — 30" —

4 Lehrer Sander , Diedrich, erste prov . Anstellung hier
1 . /8 . 1884 , definitiv angestellt seit 28 . /6 . 1886,
verheirathet am 30 . /4 . 1889,

Gehalt. 1 500 — 1 60" — 1 6" " —
Zulage. 75 — — — —

5
Wohnungsgeldzuschuß.

Lehrer Speck, Wilhelm , erste prov . Anstellung hier 1 . /8.
1887 , definitiv angestellt 21 . /6 . 1890,

Oiehalt.

165 180 30"

1 400 — 1 40" . .. . 1 400 —
Zulage. — — 75 — 75 — >
Wohnungsgeldzuschuß. — — 60 — 6"

6 Lehrer Krewinkel , Emil , erste prov . Anstellung hier 9 . /11.
1886 , definitiv augestellt seit 21 . /6 . 1889,

Gehalt 1 200 — 1 50" — 1 50" - '
Wohnungsgeldzuschuß. — — 8" — 8" —

7 Lehrer Hoppe, definitiv angestellt seit 1 . /8 . 1890 , Wie-
derholungsprüfung 19 . /6 . 1884,

Gehalt. 1 65 «» — 1 6 «)" — 1 60" —
Zulage. — — 75 — 75 —
Wohnungsgeldzuschuß. 12" — 12" — 12" , —

3" 3" l
System lll. >

1 Lehrer Schmitz , Georg , erste prov . Anstellung 1 . /9.
1878 , definitiv angestellt 12 . /5 . 1881, >

Gehalt. 1 700 — 1 7" " — l 70 " ! —
Zulage. — — 83 33 83 j 33
Wohnungsgeldzuschuß . . . 16" 16"

33 33
16" !
33 !

>
33

Latuc- 25 798 34 27 023 32 27 09 « > 32
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T Etatsquantum
von

1 /ON

Für das Jahr
1893/94

Festsetzung
der Stadtver-

Ausgab e. werden ordneten-
vorgeschlagen Versammlung

Transport 25 798 34 27 023 32 27 «»98 32

2 Lehrer Becher, Otto , erste prov . Anstellung 7 . /8 . 1882,
definitiv angestellt 6 . /11 . 1885 , verheirathet,

!

Gehalt. 1 600 — 1 600 — 1 600 --
WohnnnqSgeldzuschust. 180 — 180 — 30«) l

3 Lehrer Dörendahl, Wilhelm , erste prov . Anstellung 24 . /7.
1884, definitiv angestellt 22 . /IO . 1886, verhei-
rathet am 22 . /5 . 1888,

Gehalt. 1 500 — 1 600 _ 1 600 —
Zulage. 41 67 — — — —
Wohnungsgeldzuschuß. 145 — 180 — 300 —

4 Lehrer Löwenstein , erste prov . Anstellung 1 . /5 . 1886,
definitiv angestellt 27 . /10 . 1887,

1 500Gehalt. 1 50«» — — 1 500 —
Zulage. — 41 67 41 67
Wvhnnngsgeldzuschuß . . . . . . . 8«> 8 «» — 80 —

— — 16 66 16 «16
s) Lehrer Meschede , erste prov . Anstellung 6 . /3 . 1890,

Gehalt. 1 200 . 1 200 — 1 4«»0 —

11. Mädchenschule.
System I.

i Rector Eichholz, hier seit 29 . /4 . 1873,
Gehalt. 2 250 2 250 — 2 25 «) --
Persönliche , nicht pensionsberechtigte Zulage
Freie Wohnung.

150 15» 150 —

2 Lehrerin Vedder , Anstellung hier 16 . /6 . 1892, definitiv
angestelll seit 1 . /4 . 1890 Ohligs,

Gehalt. I 125 — I 050 — 1 275 —

3
Wvhnnngsgeldzuschuß.

Lehrerin Timm, erste prov . Anstellung 16 . /IO . 1876,
definitiv angestellt seit 24 . /9 . 1879,

75

" Gehalt. I 425 — I 50» — I 5 «» » —
Zulage. 31 25 — — _ - :
Wohnnngsqeldznschuß. 150 — 15» — 1 -5«» —

4 Lehrerin Günther, erste Prov . Anstellung 24 . /0 . 1877,
definitiv angcstellt 8 . /12 . 1879,

Oiehalt. I 425 — 1 425 -- 1 425 —
Zulage — , 37 50 37 5«)
Wvhnnngsgeldzuschuß. 17>«» — 150 — 150 —

5 Lehrerin Zillmcr, erste prov . Anstellung 11 / 10 . 1892,
Gehal-l. I 275 — 1 050 — 1 «»50 —

. WvhnnnqSgeldznjchnß . - 97 92

Latus 4«» 124 18 41 184 15 41 999 15
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,
'L

Ausgabe.

Etatsquantum
von

1892/93

Für das Jahr
1893/94
werden

vorgeschlagen

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Versammlung

Transport 40 124 ! 18 41 184 15
I

41 999 ^ 15

6 Lehrerin Jahnke , erste prov . Anstellung 30 . /9 . 1889,
Gehalt. 1 125 1 125 1 125
Zulage. — — 37 50 37 50

7 Lehrer Gvldberg , erste prov . Anstellung 1 . /10 . 88 , de¬
finitive I5 . /1 . 94,

Gehalt. 1 200 1 200 1 20 ' »
8 Lehrerin Ring , erste prov . Anstellung 14 . /4 . 87,

Gehalt. 1 200 1 200 1 200
Zulage. — — 68 75 68 75
Wohnungsgeldzuschnß. 68 75 75 — 75

1
System II.

Hanptlehrer Bnrtlick , definitiv eingestellt 1 . /I0 . 81,
Wiederholungsprüfung 20 . /8 . 77 , verheirathet,
Hauptlehrer seit 1 . /4 . 90,

Gehalt. 1 800 1 900 1 900
Zulage. 100 — — — — —

Wohnungsgeldzuschuß. 400 — 400 -— 400 '- -
2 Lehrerin Heiner , definitiv angestellt seit 1 . /5 . 69 , Wie¬

derholungsprüfung 7 . /9 . 65,
Gehalt. 1 800 1 800 1 800
Wvhnungsgeldzuschuß. 150 — 150 — 15i0 —

Z Lehrerin Schmidt , erste prov . Anstellung 5 . /4 . 1869,
definitiv angestellt I8 . /6 . 73,

Gehalt. 1 5) 75) 1 575 1 575
Zulage. — — 68 75 68 75
Wvhnungsgeldzuschuß. 150 — 150 — 150 —

4 Lehrerin Sevenning , erste prov . Anstellung 2 . /1 . 73
Gehalt. 1 575 1 575 1 575
Wvhnungsgeldzuschuß. 150 — 150 — 150 —

5) Lehrerin Schneck , Paula , erste prov . Anstellung 17 . /5.
1886 , definitiv angestellt seit 29 . /9 . 91,

Gehalt. 1 200 1 275

,

1 275
Zulage. 62 50 — — — —

Wvhnungsgeldzuschuß. 75 — 75 — 75 —
6 Lehrerin Keller , erste prov . Anstellung 1 . /12 . 1870 , de¬

finitiv angestellt 29 . /1 . 76,
Oiehalt. 1 575 1 575 1 575
Wohnungsgeldzuschuß. 150 — 15>0 — 150 —

7 Lehrer Wilhelm , Wiederholungsprüfung 21 . /6 . 1890,
Gehalt. 1 400 1 400 1 400
Zulage. — -— 75> — <!> —
Wohnungsgeldzuschnß. — — 6t» 60 —

Latus 5»5 880 43 57 269 15 58 084 15
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Etatsquantum Für das Jahr
1893/94

Festsetzung
der Stadtver-

Ausgabe. 189 ^ 93 werden ordneten-
vorgeschlagen Versammlung

Transport 69 286 68 70 763 31 71 693 32

4 Lehrer Schätz, erste prov . Anstellung 18 . /5 . 1885 , de¬
finitiv angestellt seit6 . /IO . 86 , verheirathet 8 . /9 . 87

Gehalt . . . 1 500 — 1 600 — 1 600 —
Zulage. 41 67 — — — —
Wohnungsgeldzuschuß. 145 — 180 — 300 —

5) Lehrer Heiliger , erste prov . Anstellung 1 . /11 . 1885,
definitiv angestellt 15 . /10 . 1887,

Gehalt. 1 500 — 1 5>00 — 1 5)00 —
Zulage. — — 41 67 41 67
Wohnungsgeldzuschuß. 120 — 120 — 120 —

(wohnt bei seiner Mutter ) . — — 25 — 25 —
6 Lehrer Schneider , erste prov . Anstellung 20 . /10 . 1885,

Wiederholungsprüfung 14 . /6 . 1889 , verheirathet,
Gehalt. 1 400 — I 5)00 — 1 500 —
Zulage. <!) — — — — —
Wohnungsgeldzuschuß. 60 — 80 — 80 —

7 Lehrer Krcmer , Gehalt . ^ . . . . 1 200 1 200 1 200

L . Mädchenschule.

1 Lehrerin Brinckmann , erste prov . Anstellung 1 . /10 . 73,
Gehalt. I 650 — 1 650 — 1 650 —
Wohnungsgeldzuschuß. 150 — 150 — 150 —

-> Lehrerin Wolfs, erste prov . Anstellung 1 . /4 . 1876,
Gehalt. 1 650 — 1 650 — 1 650 —
Wohnungsgeldzuschuß. 150 — 150 — 150 —

3 Lehrerin Herberg , erste prov . Anstellung 1 . /8 . 1874,
Gehalt. 1 500 — I 500 — I 500 —
Wohnungsgeldzuschuß. 15)0 — 150 — 150 —

4 Lehrerin Neinarb , erste prov . Anstellung 24 . /10 . 1883,
Gehalt. 1 275 — 1 350 — I 35)0 —
Zulage. 31 25 — — — —
Wohnungsgeldzuschuß. 100 100 — 100 —

5) Lehrerin Mchler , erste prov . Anstellung 9 . /5 . 1885 '
Gehalt. I 275 I 275) ,— 1 275) —
Wohnungsgeldzuschuß. 77> 77) — 75 —

20 83 20 83
6 Lehrerin Ramrath , erste prov . Anstellung 19 . /7 . 1890,

Gehalt. 1 050 — 1 125 — 1 125 —
Zulage. 5)0 — — — -— —

7 Lehrerin Braun , Gehalt. 1 05>0 1 050

Latus 84 434 60 87 255 81 88 305 82
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T Etatsquantum
von

1892/93

Für das Jahr
1893/94

Festsetzung
der Stadtver-

Ausgabe. werden ordneten-
vorgeschlagen Versammlung

Transport l 14 096 ! 26 117 662 47 118887 48

L . Dvrperhofer Schule. l
I Hauptlehrer Kähnen , erste prov . Anstellung 27 . /8 . 1877,

>

definitiv angestellt 10 . /1 . 1880 (Hauptlehrer seit
1 . August 1888) ,

i!
!

Gehalt. 1 900 — 2 000 I — 2 100 _
Zulage.
Freie Wohnung.

58 33 — ^ — — —

2 Lehrer vom Grafen, erste prov . Anstellung 1 . /5 . 1882,
definitiv anqestellt 6 . /11 . 1885 , verheirathet am
21 . /12 . 1885,

Gehalt.

-

1 600 — 1 600 — 1 600 —
Wohnnngsgcldzuschnfi. 180 — 180 -— 300 —

3 Lehrer Lehnemann , erste prov . Anstellung 2 . /6 . 1886,
definitiv angestellt 24 . /12 . 1892 , Wiederholungs¬
prüfung 4 . /11 . 1892,

Gehalt. 1 200 — 1 400 — 1 400 —

Meigener Schule.

i Hauptlehrer Spannenberg , definitiv angestellt 24 . /3 . 1888,
Wiederholungsprüfung 27 . /4 . 1875

Gehalt.
Freie Wohnung.

2 000 2 000 2 100 —

-- Lehrer Kenth , erste prov . Anstellung 1 . /10 . 1888 , Wie-
derholungsprüfung 18 . /6 . 1892,

G/Halt. 1 200 -- 1 400 -— 1 400 —

3 Lehrer van Heys , erste prov . Anstellung 10 . /10 . 1887,' definitiv angestellt 9 . /1I . 1889, W
Gehalt. 1 400 — 1 500 — 1 500 —
Zulage. 33 33 — — — —
Wvhnnngsgeldzuschuß. 26 67 80 — 80 —

4 Lehrer König , erste prov . Anstellung 5 . /4 . 1888, de-
finitiv angestcllt 8 . /11 . 1890, verheirathet 1892, s-

Gehalt. 1 400 - l 1 400 — 1 400 —
Zulage . . — — 25 — 25 —
Wohnungsqeldzuschuß. — — 30 — 300 —

0 . Clauberg er Schule.

5 Hauptlehrer Eickschlag , definitiv anqestellt 30 . /9 . 1878,
Gehalt.
Freie Wohnung.

2 100 2 100 2 100

LatuS 127 194 59 131 377 47 133 192 48
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cNQ>

Ausgabe.

Etatsquantum
von

1892/93

Für das Jahr
1893/94
werden

Festsetzung
der Stadtver¬

ordneten-
vorgeschlagen Versammlung

Transport 127 194 59 131 377 47 133 192 48
2 Lehrer Schmidthals, erste prov . Anstellung 1 . /12 . 1877,

definitiv angestellt am 15 . /6 . 1882 , verheirathct
am 12 . /9 . 1888,

Gehalt. 1 700 — 1 700 — 1 700 —
Wohnungsgeldzuschuß. 240 — 240 — 300 —

3 Lehrer Langenohl , erste prov . Anstellung 1 . /5 . 1882,
definitiv angestellt I9 . /6 . 1884 , verheirathct am
16 . /5 . 1889,

Gehalt. 1 000 1 600 1 600
Zulage. — — 75 ,— 75 —
Wohnungsgeldzuschuß. 180 — 180

45)
300 —

11 . Stöckener Schule.
1 Hauptlehrer Gosekuhl, erste prov . Anstellung 15 . /1I.

1880 , definitiv angestellt 3 . /11 . 1882, Haupt-
lehrer seit 18 . /4 . 1885,

Gehalt.
. Freie Wohnung.

2 100 — 2 109 2 100 —

2 Lehrer Walter, definitiv angestellt 1 . /4 . 1877 , Wieder¬
holungsprüfung 30 . /5 . 1871 , verheirathct,

Gehalt. 1 800 — 1 800 — 1 800 -- .
' WohnnngSgeldznschufi. 300 — 30«> — 300 ' —

3 Lehrer Schäfer, Gehalt. 1 400 — 1 200 — 1 200 —
4 Lehrer Horath, erste prov . Anstellung 30 . /9 . 1889, de-

finitiv angestellt 3 . /II . 1891 , Wiederholungs¬
prüfung 3 . /11 . 91 , verheirathct,

Gehalt . . . 1 400 — 1 400 — 1 40«) —

Wohnungsgeldzuschuß. — — — — 300 —

I . Katholische Schule Brühl.

Lehrer Weyer, erste prov . Anstellung 3 . /9 . 1883, dcfi-
nitiv angestellt 10 . /10 . 1885, verheirathct,

Gehalt. 1 700 l 700 — 1 70«) —
Wohnungsgeldzuschuß. 240 — 240 — 300 ^ —

L . Katholische Schule Krahenhöhe.
1 Hauptlehrer Pich , erste prov . Anstellung 1 . /10 . 1870,

definitiv angestellt 19 . /8 . 1874,
Gehalt.
Freie Wohnung.

2 100 2 100 2 100

Latus 141 954 59 140 057 47 148 307 48
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Ausgabe.
Etatsquantum

von
1892/93

Für das Jahr
1893/94
werden

vorgeschlagen

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Versammlung

Titel III.

Sonstige Bedürfnisse.
1 Für Beschaffung von Lehrmitteln.
2 Für Beschaffung von Lernmittel für Kinder bedürftiger

Eltern.
3 Für Heizung und Reinigung 78 Klassen ü 85

12 L 90 ^ .
a ) Rector Dahlmann 8 L 85
6 ) „ Eichholz 8 ü. 85 //
o ) Hauptlehrer Mehler 14 ä. 85 //
,1 ) „ Bartlick 8 ü 85 //
e ) „ Göntgen 4 L 85 /,
k) „ Bornemann 5 L 85 //
x ) „ Herhaus 6 L 85 /,
i>) „ Stock 4 L 85 //
i ) „ Kühnen 3 L 85 //
k ) „ Spannenberg 4 L 85 ,/
I ) „ Eickschlag 3 L 85
m ) „ Gosekuhl
n ) ,/ Pütz

4 L 85
3 L 85 //

o ) Lehrerin Jahnke 4 L 85 //
78 L 85

// // 4 ü 90 //
p ) Polizeisergeant Schwarz 8 L 90 //

12 L 90

000 600

2 500
5 850

960

2 500

7 710

!

600 —

2 500

7 710

-in

4

6
7

8

Für außergewöhnliche Reinigung nach dem Kalken in
den Herbstferien 90 Klassen ä ^ 4,50 . . .

Beitrag für die Lehrerstellen zur Elementarlehrer-
Wittwen - und Waisen -Pensionskasse des Regie¬
rungsbezirks Düsseldorf 67 Stellen L 12

Für Mehrunterricht , Stellvertretung beurlaubter oder
erkrankter Lehrpersonen betreffend.

Für sonstige Bedürfnisse.
Zur Bestreitung der Gehälter neu anzustellender Lehr¬

personen .
Remuneration an die Lehrpersonen pro 93/94 zur Auf¬

besserung ihres Einkommens mit Rücksicht auf das
zu erwartende Gesetz über die Besoldung der Ele¬
mentarlehrer .

Summa Titel III

2 000

2 000

405 — 405

804 — 804

1 000
195 50

2 000
195

2 000 — —

5 200 — —

13 910 20 414 50 14 214 50
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98
A » fgestellt!

Solingen, den 17 . März 186 )1.
Der Bürge r in c i st e r :

van Aieenen.

Festgestellt in Ausgabe

„ „ Einnahme

und einem Zuschuss von

Solingen, den 6 . Juni 189 )1.

175 000 — 251 284 47 182 606 98

27 900 , — 70 892 50 27 .355 —

. 147 100 ,
— 180 391 97 155 251 98

Die Stadtvervrdneten - Versammlnng:
lii . Stratinann . A» g . Schnitzler. Halverscheid, van Aieene » .
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E t a t
des

Realprogymnasiums zu Solingen

für 189 » 94 und 1894 95

T Etatsquantum
von

1892/93

Für das Jahr
1893/94

Festsetzung
der Stadtver-

Einnahme. werden
vorgeschlagen

ordneten-
Versammlung

-

Titel I.

i Vom Grundeigenthum. — — — — — i —

Titel II.

Zinsen von Kapitalien.

Kapitalien , welche nicht unter die Abtheilungen
L und 6 fallen. — — — .- — —

L. Kapitalien , welche aus Ersparnissen der Verwaltung
herrühren . — — — — — —

0. Stiftungs -Kapitalien. — - — — — —

Titel III.
Von Berechtigungen.



129

Cin » ah m c.
Etatsquantum

von
1892/93

Für das Jahr
1893/94
werden

vorgcschlagen

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Versammlung

Titel IV.

Hebungen ans Staats - und anderen Fonds.
Aus allgemeinen Staatsfonds:

a) aus rechtlicher Verpflichtung.

i !

d ) zur Deckung des Bedürfnisses . . . . — — — — — —
L . Aus anderen Fonds:

Aus der Stadtkasse Solingen (Differenz zwischen
Einnahmen und Ausgaben ) . 25 325 29 26 706 21 26 706 21

Summa Titel IV 25 325 29 26 706 21
!

26 706 21

1

Titel V.

Hebungen von Schülern.

Eintrittsgeld. 170 150 150

2 Schulgeld :

а ) Von 78 Schülern der Gymnasialklassen
n 120 ^ . 9 360 .—

Von 14 auswärtigen Schü-
lern -1 150 ^ . . . 2 100 .—

. 11400 .—

б )
' Von 119 Schillernder Realschulklassen

ü 100 ^ . . . . 11 900 .—
Von 10 auswärtigen Schü-

- > lern -! 130 . 1300 .—
13 200 .—

'

cr) Boil 61 Schülern der Vorschulklassen
-! 90 -.L . 5 490 .—

Von 4 auswärtigen Schü¬
lern ä 120 . . . . 480. —

5 970 .— 19 800 30 630 30 630

3 Entschädigung für den Schuldiener. 250 — 250 — 250 —

Summa Titel V 20 220 — 31 030

j

— 31 030 —

17



130
N

r
di

es
es

.
^

Ei
nn

ah
m

e.

Et
at

sq
ua

nt
um

no
v

18
92

/9
3 Fü

r

sa
d

Ja
hr

18
93

,9
4

w
er

de
n

vo
rg

es
ch

la
ge

n

gn
uz

te
st

se
F

de
r St
ad

tv
er

-
or

dn
et

en
-

gn
ul

m
m

as
re

V

1

Ti
te

l

V
I.

Pe
ns

io
ns

- Fo
nd

s.

4 " / „ Zi
ns

en

vo
n

54
00 ^ So

lin
ge

r

St
ad

t
- ,n
en

oi
ta

gi
lb

O

gi
llä

f

am 30 . Ju
ni un
d

31 . D
ez

em
be

r

. . . . 21
6

2 3 ' o/
O

z/

Zi
ns

en

vo
n

m
ed

D
ep

os
it

be
i

de
r

Sp
ar

ka
ss

e

,re
ih

C
on

to

46
77

aä 84
02

. 73 . 71 — — — —

Su
m

m
a

Ti
te

l

V
I

78
2

71 — — —

Ti
te

l

V
II

.
In

sg
ei

nc
i

n.

A
n

un
vo

rh
er

ge
se

he
ne

n

Ei
nn

ah
m

en

un
d

zu
r gn
ud

nu
rb

A

de
s

Et
at

s

( el
r . Ei
nn

ah
m

e

V
I L ) .

'

Su
m

m
a

Ti
te

l

V
II — — — — —

H
ie

rz
u

„ IV

„ „ v

„ » V
I

„ „ II
I

„ „ II

, / / / I

78
2

02 22
0

25 32
5

71
29

31 03
0

62 70
6 31 03

0

26 70
6

21

Su
m

m
a

de
r

Ei
un

ah
m

e

45 83
3

— 75 73
6

21 57 73
6

21



131
N

r .
di

es
es

^

A
us

ga
be

.

Et
at

sq
ua

nt
um

vo
n

39
/2

98
1 Fü

r

sa
d

Ja
hr

18
93

/9
4

w
er

de
n

ne
ga

lh
cs

eg
ro

v

gn
uz

te
st

se
F

de
r St
ad

tv
er

-
or

dn
et

en
-

gn
ul

m
m

as
re

V

1

Ti
te

l

I.
B

es
ol

du
ng

en
.

D
ire

kt
er

Pr
of

es
so

r

I ) r . H
ei

ne

( tll
et

se
gn

a

1 . Ja
n . )1
98

1

G
eh

al
t

. 4 80
0

4 80
0

i

4 80
0

>
!

.ß
nh

cs
uz

dl
eg

sg
nu

nh
oW

60
0

— 80
0

— 80
0

—

2 O
be

rle
hr

er

zt
ilr

ih
cS

( tll
et

se
gn

a

1 . Ju
li

46
81

) , G
eh

al
t

3 15
0

— 4 50
0

— - 4 50
0

—

.ß
nh

cs
uz

dl
eg

sg
nu

nh
oW

48
0

— 48
0

— 48
0

—

3 O
be

rle
hr

er

vr . K
eß

le
r

( tll
et

se
gn

a

1 . O
ct

ob
er

,5
88

1

24 . Ju
ni 18
87

de
fin

iti
v

- D
ie

ns
ta

lte
r

re
ch

ne
t

vo
m

1 . A
pr

il

18
82

) , .tl
ah

eG

3 60
0

3 60
0

3 60
0

.ß
uh

cs
uz

dl
eg

sq
nu

nh
oW

48
0

— 08
4

— 48
0

—

4 O
be

rle
hr

er

B
vc

kh
vr

n

( an
ge

st
el

lt

1 . lir
pA 77
81

) , G
eh

al
t

2 70
0

— 3 60
0

— 3 60
0

—

W
oh

nn
ng

sg
el

dz
ns

ch
uß

.

48
0

— 08
4

— 48
0

—

ö O
be

rle
hr

er

G
ra

be
( ts

eg
na

. 1 . A
pr

il

18
82

vi
tin

ife
d

) , G
eh

al
t

2 40
0

— 3 00
0

— 3 00
0

—

W
oh

nn
ng

sg
el

dz
ns

ch
uß

.

48
0

— 48
0

— 48
0

—

6 O
be

rle
hr

er

B
er

nh
ar

dt

( an
ge

st
el

lt

1 . O
ct . 78
81

, fu
re

B

vo
m

6 . Fe
br

ua
r

88
81

) , .tl
ah

eG

2 10
0

2 55
0

2 55
0

.ß
uh

cs
uz

dl
cg

sg
nu

nh
oW

48
0

— 48
0

— 48
0

—

7 O
be

rle
hr

er

V
or

lä
nd

er

( an
ge

st
el

lt

1 . O
ct . 78
81

, 9 . Fe
br

.

18
88

de
fin

iti
v

) , .tl
ah

eG

1 80
0

2 55
0

2 05
5

.ß
uh

cs
uz

dl
eg

sq
nu

nh
oW

48
0

— 48
0

— 48
0

—

8 O
be

rle
hr

er

K
öh

lin
ge

r

( ts
eg

na
. im Ju

li

09
81

, sn
re

B

vo
m

27 . M
ai

18
92

- D
ie

ns
ta

lte
r

1 . A
pr

il

29
81

) , G
eh

al
t

1 80
0

2 10
0

2 00
1

W
oh

nn
ng

sg
el

dz
ns

ch
uß

.

— — 08
4

— 08
4

—

9 O
be

rle
hr

er

Sp
el

te
r

( an
ge

st
el

lt

1 . A
pr

il

29
81

pr
ov

is
or

is
ch

)

G
eh

al
t

. . 2 85
0

2 10
0

2 00
1

.ß
uh

cs
nz

dl
eg

sg
nn

nh
oW

48
0

— 48
0

— 08
4

—

10 O
be

rle
hr

er

vr . re
ye

M

( an
ge

st
el

lt

1 . A
pr

il

49
81

) , G
eh

al
t

1 80
0

— 1 80
0

— I 80
0

—

.ß
uh

cs
nz

dl
eg

sg
nn

nh
oW

— — — — — - —

11 W
is

se
ns

ch
af

tli
ch

er

H
ül

fs
lc

hr
er

hc
su

bn
ek

re
B

( tll
et

se
gn

a

pr
o¬

hc
si

ro
si

v

18
92

) , tla
he

G

. . 1 80
0

1 80
0

.ß
uh

cs
uz

dl
eg

sg
nu

nh
oW

— — — > — - — - — -

12 Ze
ic

hn
en

le
hr

er

rc
hc

am
ed

aR

( tll
et

se
gn

a

1 . In » . 18
79

)
'

.tl
ah

eG

2 00
4

2 40
0

2 40
0

.ß
uh

cs
nz

dl
eg

sg
nn

nh
oW

30
0

— 30
0

— 30
0

—

i : ; El
em

en
ta

rle
hr

er

re
lh

öB

( an
ge

st
el

lt

1 . gu
A . ,0
98

1

gn
uf

ür
ps

gn
ul

oh
re

de
iW

61 . gu
A . 78
81

) , G
eh

al
t

. . 1 50
0

1 50
0

_ _ 1 50
0

II . Zu
la

ge ? /,2 vo
n

10
0

. — — 58 33 58 33

Pe
rs

ön
lic

he

, th
ci

n

Pe
ns

io
ns

fä
hi

ge

Zu
la

ge

. . . — — 05
1

- — 15
0

—

ßu
hc

su
zd

le
gs

gn
uu

ho
W

pr
o 1 . A
pr

il

si
b 13 . A
ug

.

18
93

, no
v

80 . 80 33 33 33 33

di
to

pr
o 1 . Se
pt . 39
81

bi
s

31 . A
pr

il

18
94

?
/,2 vo

n

02
1

^ . — — 70 — 70 —

La
tu

s

35 24
0

— 41 . 15
5

66 41 55
1

66



T Etatsguantum Für das Jahr
1893/94

Festsetzung
der Stadtver-

Ausgabe. 1892/93
werden ordneten-

s:
vorgeschlagen Versammlung

Transport 35 240 — 41 .551 66 41 551 66

14 Elementarlehrer Börlin (angestellt I . Juli 1891 definitiv)
Gehalt. 1 400 — 1 400 — 1 400 —

Wohnungsgeldzuschuß. — — — — — —

Persönliche , nicht pensionsbcrechtigte Zulage . . 1 150
j 150

— 150
150

15 2 mal 900 Funktionszulage. — — I 800 — 1 800 —

16 Für Hülfsnnterricht. 700 — 700 —

Summa Titel I 36 640 — 45 751 66 45 751 66

Titel II.

Zu Wohnimgsgeldzuschiissen. — — — — — —

Titel III.

Andere persönliche Ausgaben.
1 Für den Turnlehrer Rademacher. 300 — 300 — 300
2 Für Ertheilung des katholischen Religionsunterrichtes . 450 — 450 — 450 —

3 Für den Schuldiener. 475 — 850 — 850 —

4 Für Verwaltung des physikalischen Cabinets , Oberlehrer
Bockhorn. 150

„ „ der Lehrerbibliothek, Oberlehrer Grabe 150 —
150 150

„ „ Schülerbibliothek , Oberlehrer Vorländer

„ „ der Naturwissenschaft! . Sammlung und
150

chem. Laboratoriums Oberlehr . Schirlitz

Summa Titel III 1 675 1 750 — 1 750 —

Titel IV.

Zu Unterrichtsmitteln.

1 Für die Lehrerbibliothek. 350 — 350 350 —
2 Zur Anschaffung und Unterhaltung physikalischer und

mathematischer Instrumente , Vervollständigung der
naturwissenschaftlichen Sammlung. 200 — 200 — 200 —

Latus 550 — 55>0 — 550 —
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Ä

Ausgabe.

Etatsquantum
von

1892/93

Für das Jahr
1893/94
werden

vorgeschlagen

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Versammlung

1

Titel X.
Pensionc n.

Philippi, reot . oinorit. 2100 2100 2 100
2 Verres, Lehrer a . D. 1 350 — 1 350 — 1 350 —

Summa Titel X 3 450 — 3 450 — 3 450 —

1

Titel XI.
Insgemein.

Druckkosten der Programms . 180 200 300
2 „ „ Censuren. 30 — 30 — 30 —

3 Für Bureaubedürfnisse. 80 — 80 — 80 —

4 Philippi- Stiftung (Eintrittsgeld ) . 170 — 150 — 150 —
5 Unvorhergesehene Ausgaben. 300 — 300 — 300 —
6 Beitrag zur Directoren- Conferenz. 38 -— 38 — 38 —
7 Beitrag zum Fonds für die Wittwen und Waisen der

Lehrer und Beamten des Realprogymnasiums zu
Solingen. — — 2 566 55 2 566 55

Summa Titel XI 798 — 3 464 55 3 464 55

Wiederholung:
Titel I . . . . 36 640 45 751 66 45 751 66

„ II . . . . — — — — — —

„ III . . . . 1 675 — 1 750 -- 1 750 —
IV . . . . 880 — 880 — 880 —

„ V . . . . 150 — 150 — 150 —

„ VI . . . . 500 — 500 — 500 —
„ VII . . . . 1 700 — 1 700 — 1 700 -- .
„ VIII . . . . 40 — 40 — 40 —

„ IX . . . . — — 50 — 50 —
„ X . . . . 3 450 — 3 450 — 3 450 —
„ XI . . . . 798 ^ - 3 464 i ) .') 3 464 55

Summa Ausgabe 45 833 ! — 57 736 21 57 736 21

A ufgestellt.
Solingen, den 3 . März 1893.

Das Curatorium:
Aug . Schnitzler. Prof . Di Heine . Jacgcrs . Di . Stratmann.

Gustav Coppcl . van Mccncn.
Festgestellt in Einnahme und Ausgabe balancirend zur Summe von

Siebenundfünfzig Tausend siebenhundertsechsnnddreitzig Mark einnndzwanzig Pfennig.
Solingen, den 9 . März 1893.

Die Stadtverordneten-Versammlnng:
Coppcl . vr . Stratmann. Ang . Schnitzler, van Mcencn.



Etat
der

höheren Mädchenschule zu Solingen
pro Etatsjahr 18SS/S4.

Das Schulgeld beträgt:

für Einheimische in Klasse i 140 .- / für Auswärtige 170 .—

// // // 11 // 140 .- / // // // 170 .—

// // // // III // 120. // // // 150 .—

// // IV // 90 .- / // // // 120 .—

// // // // V // 90 .- / // // // 120 .—
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Etatsquantum
von

1892/93

Für das Jahr
1893/94

Festsetzung
der Stadtver-

Ausgabe. werden ordneten
r-» vorgeschlagen Versammlung

Titel II.

Andere persönliche Ausgaben.

vaeat.

Titel III.

Miethe des Schulgebäudes.
i Bauunternehmer Ernst Müller . 2 100 — 2 100 — — —

( Vgl . Haupt- Etat .)

Summa per 86

T i t e l IV.

Sonstige Ausgaben.

i Für die Bibliothek. 150 — 150 — 150 —

2 „ Lehr- und Lernmittel. 350 — 350 — 350 —

3 „ Unterhaltung der Utensilien. 300 — 300 — 300 —
4 „ Beschaffung neuer Bänke. 200 — — — — —
5 „ Heizung und Reinigung. 600 — 600 — 600 —

6 Insgemein. 550 — 5)50 — 550 —

Summa Titel IV 2 150 — 1 950 — 1 950 —

Titel V.

1 Bau -^und Unterhaltungskosten. 400 — 400 — 400 —

" Summa per 86

18
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T Etatsquantum
von

1892/93

Für das Jahr
1893/94

Festsetzung
der Stadtver-

Ausgabe. werden ordneten-
r-! vorgeschlagen Versammlung

Wiederholung:

Titel l. 14417 30 13 330 — 13 .330 —

„ n. — — — — — —

„ m. 2 10» — 2 100 — — —

„ iv. 2 150 — 1 950 — 1 930 —

» v. 400 — 400 — 400 —

Summa Ausgabe 19 067 30 20 000 — 17 900

„ Einnahme 13 575» — 14 000 14. 000 —

Mithin Zuschuß der Stadt 5) 492 30 6 000 — 3 900 ! —

A u f g e st e l l t

Solingen, den 22 . März 1893.

Das Curatorium der höheren Mädchenschule:
Aug . Schnitzler. Holverschcid. Hugo Koller. Justus Böker.

van Mccnen.

Festgestellt in Einnahme zu
„ „ Ausgabe „

und einem Zuschuß der Stadt von

Solingen, den 6 . Juni 1893 . . . .

13 575
19 067 50

14 000
20 000

14 000
17 900 I

5 492 50
>

6 000 j — 3 900

Die Stadtverordneten-Versammlnng:
1) r. Stratmann. Wilhelm Hassclbach . Ferd . Broch,

van Mccnen.



Etat
der

gewerblichen Fortbildungsschule zu Bolingen

für das Rechnungsjahr 18SS/S4.

T
Io Ei nn ah in e.

Etatsquantum
von

1892/93

Für das Jahr
1893/94
werden

vorgeschlagen

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Versammlung

1 Zinsen der Coppel'schen Stiftung acl. . ^ 3000,—
und der Stiftung des Herrn Land¬
raths a . D . Geheimen Regierungs-
rath Bielbeck zur Hebung der Zeich¬
nenschule . „ 3000,—

in Summa 6000,— 228 — — — — —

und zwar 4 o/o von 3600 ^ Solinger Stadt -Obli¬
gationen . _ _ 144 144

und 31/2 o/o von 2400 Deposit bei der Spar¬
kasse , Conto 16 307 . — — 84 — 84 —

2 Schulgeld von auswärtigen Schülern. 30 — 30 — 30 —

Summa Einnahme 258 — 258 — 258 —



140
N

r .
di

es
es

^

A
us

ga
be

.

Et
at

sq
ua

nt
um

vo
n

39
/2

98
1 Fü

r

sa
d

Ja
hr

18
93

/9
4

w
er

de
n

vo
rg

es
ch

la
ge

n

gn
uz

te
st

se
F

re
d St
ad

tv
er

-
or

dn
et

en
-

gn
ul

m
m

as
re

V

1

Ti
te

l

I.

Pe
rs

ön
lic

he

.n
eb

ag
su

A

R
em

un
er

at
io

n

fü
r

U
nt

er
ric

ht
s

- Er
th

ei
lu

ng
:

R
ec

to
r

zl
oh

hc
iE

hc
ilt

ne
hc

öw

4 St
un

de
n

. . 40
0

40
0

>
40

0
! —

Le
hr

er

R
ad

em
ac

he
r

„ 4 „ . . 40
0

— 40
0

— 40
0

, —

Le
hr

er

M
ül

le
r

„ 2 „ 20
0

00
2

20
0 ' —

Su
m

m
a

Ti
te

l

I 1 00
0

— 1 00
0

1 00
0 ^ —

1

Ti
te

l

11
.

Sa
ch

lic
he

A
ns

ga
be

n.

Fü
r Le
rn

m
itt

el
.

90 90

!
09 —

2 „ gn
ug

in
ie

R

, gn
uz

ie
H

dn
u

gn
ut

hc
ue

le
B

. . . . 17
0

— 17
0

17
0 —

3 „ so
ns

tig
e

B
ed

ür
fn

is
se

.

40 40 — 40 —

Su
m

m
a

Ti
te

l

II 30
0

— 00
3

— 30
0 i —

/ / , / 1 1 00
0

— 1 00
0

— 1 00
0 ! —

eb
ag

su
A

1 30
0

— 1 00
3

_ 1 00
3 —

Ei
nn

ah
m

e

25
8

— 85
2

— 25
8

! —

M
ith

in

Zu
sc

hu
ß

1 04
2

— I 04
2

— 1 24
0

! —
Aufgestcllt

Solingen , den 17 . März 1893.
Der B ü r g e r in e i st e r:

van Mcenen.

Festgestellt in Einnahme zu
„ „ Ausgabe „

258
1 300 —

>
258 ! —

1 30 «) —
258

1 300

mit einem Zuschuß von 1 042 —
!

1 042 —
!

l 042

Solingen , den 6 . Juni 1893.
Die Stadtverordncten - Bersain inlnng:

Di . Stratmann. Aug . Schnitzler. Holverscheid, van Meene » .



Etat
des

städtischen Rrankenhauses zu Solingen

für das Rechnungsjahr 18SS/N4.

N
r

.
di

es
es

>

Pf
le

ge

sä
he

. Et
at

sq
ua

nt
um

vo
n

18
92

/9
3 Fü

r

da
s

Ja
hr

18
93

/9
4

w
er

de
n

vo
rg

es
ch

la
ge

n

1 Fü
r

A
rm

en
pf

le
gl

in
ge

un
d

.re
tie

br
ae

ge
W

1 20 1 50

2 „ Pf
le

gl
in

ge

de
r

U
nt

er
st

üt
zu

ng
sk

as
se

n:

rr ) fü
r

di
e

be
id

en

O
rts

kr
an

ke
nk

as
se

n.

1 25 1 50

k ) Fa
br

ik
kr

an
ke

nk
as

se
n.

1 05 — —

v ) B
et

rie
bs

- un
d

B
au

kr
an

ke
nk

as
se

n

, ei
d

hi
es

ig
en

H
ül

fs
ka

ss
en

, al
le

ne
gi

trä
w

su
a

K
ra

nk
en

ka
ss

en

un
d

di
e

B
er

uf
sg

en
os

se
ns

ch
af

te
n

. — — 1 80

3 ,re
nh

ow
ni

E

, w
el

ch
e

ni
ch

t

ei
n

be
so

nd
er

es

Zi
m

m
er

be
an

sp
ru

ch
en

. . . . 1 08 — —

4 Pf
le

gl
in

ge

re
gi

trä
w

su
a

G
em

ei
nd

en
.

2 50 — —

5 Pr
iv

at
pe

rs
on

en

, eh
cl

ew

be
so

nd
er

es

Zi
m

m
er

un
d

be
so

nd
er

e

gn
ug

its
ök

eB

be
-

Ei
nh

ei
m

sc
he A
uS

w
är

tig
e

an
sp

rn
ch

en

: 1 . K
la

ss
e

5 — 6 —

n - - 3 — 4 —

U
I

. „ 2 — 2 05

6 zi
ts

uJ - Fi
sc

us

. . — — 2 50

7 .ru
kz

tü
rK

— - - 9

.



142

Etatsquantum
von

1892/93

Für das Jahr
1893/94

Festsetzung
der Stadtver-

Einnah m c. werden ordneten-
vorgeschlagen Versammlung

Titel I.

1 Abonncmentsgelder von Herrschaften , welche in Er-
krankungsfällen ihrer Dienstboten diese im Kran-
kenhause unterzubriiigen berechtigt sind , ohne Ent-
geld . . 2 800 2 800 2 800 —

Summa per 86

Titel II.

1 Krankenpflcgegcld:
a ) Bon verschiedenen Arbeitgebern und Einwohnern 15 000 — 9 500 — 9 500 - -
d ) Bon der Ortskrankenkasse für Handwerker 7 000 — 4 000 — 4 000 —

,
Liquidirt wurden:

I . Ouartal 1145, — ^ -
II . „ 492,50 „

III . „ 810, - „
iv - „ - - „

e ) Bon der Ortskrankenkasse für Arbeiter der
Hausindustrie.

(einschließlich der früheren Ortskraukcnkasse für
2 500

! 5 000 5 000
Fabrikarbeiter ) .

Allgemeine Ortskrankenkasse liquidirt:

3 000 !

I . Ouartal 1283,75 ^
II . „ 507,50 „

III . „ 896,25 „IV _^ - // ,
0) Bon Betriebskrankenkassen.
e) Bon auswärtigen Krankenkassen und Hülfs-

— — 2 000 — 2 000 —

lassen. — — 1 000 — 1 000 —
k ) Von Berufsgenossenschaften. — — 500 — 500 —
A) Vom Justiz -Fiscus. — -— 500 — 500 —
Il ) Von der bürgerlichen Armenverwaltung . . 35 000 — 48 000 — 48 000 —
1) Von auswärtigen Gemeinden.
Ich Stadtkasse hier für die beim Wegebau be-

200 — — —

schäftigten Arbeiter. 1 300 500 500

Summa Titel II 64 000 — 71 000 — 71 000 —
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A
Ausgabe.

Etatsquantum
von

1892/93

Für das Jahr
1893/94
werden

vorgeschlagen

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Bersammlung

i

Titel I.

Berwaltungskosten.

Gehalt der Diakonissen, einschließlich Erholungsreisekosten 2 000 2 000 2 000
2 Gehalt der Anstaltsärzte. 3 000 — — — — —

Sanitätsrath vr . Stratmann. — — 3 000 — 3 000 —
Assistenzarzt vr . Hollmann. — — 1 000 — 1 000 —

3 Lohn für die Krankenwärter. 600 — 600 — 600 —
4 Lohn für den Barbier. 100 — 100 —

Summa Titel I 5 600 — 6 700 — 6 700 —

1

Titel II.

Haushaltungskosten.

Zur Bestreitung gewöhnlicher Bedürfnisse . . . . 3 000 3 000 3 000
2 Für Brod - und Backwaaren. 6 200 — 8 000 — 8 000 —
3 „ Fleisch- und Fettwaaren

'
. . 9 000 — 11 000 — 11 000 —

4 „ Getränke. 1500 — 1 500 — 1 500 —
5 „ Victualien. 15 000 — 15 000 - 15 000 —
6 „ Brennmaterial. 2 600 — 2 600 — 2 600 —
7 „ Beleuchtung. 300 300 — 300

Summa Titel II 37 600 — 41 400 — 41 400 —

1

Titel III.

Für Arzneien. 3 000 3 000 3 000
2 „ Verbandzeuge. 1 500 2 000 2 000

Summa Titel III 4 500 — 5 000 — 5 000 —

1

Titel IV.

Für Mobilien , Betten , Leinen und Kleidungsstücke . . 6 000 — 6 000 — 6 000 —

Summa per so
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*2 Etatsquantum
von

1892/93

Für das Jahr
1893/94

Festsetzung
der Stadtver-

>o Ausgabe. werden ordneten
vorgeschlagen Versammlung

Titel V.

i Für Reparaturen. 2 900 — 4 000 _ 4 000 —
2 Feuerversicherungsbeiträge. 200 — 200 — 200 —
3 Für Wasserconsum. — — 50 — 50 —

4 Gebäudesteuer betr . früheres Eigeuthum von Gvgarten 21 60 21 60

Summa Titel V 3 100 — 4 271 60 4 271 60

Titel VI.
-

1 Zinsen des Darlehus der Sparkasse zur Erweiterung
des Krankenhauses uä . . . ^ 50000, -—

Abgetragen . „ 7 200,—

4 ° /g von . ^ 42800,— 1 748 _ 1 712 1 712
XII . Abtragung in 93/94 . „ 900,— 900 — 900 — 900 —

bleiben 41 900,—

2 Zinsen des Kaufpreises für das von Gogarten behufs
Erweiterung des Krankenhauses erworbene Terrain
und der Kosten des Erweiterungsbaues , sowie der
inneren Einrichtung aä . . . ^ 150 000,—

Abgetragen . „ 3 060,—

. 4 «/o von . ^ 146 940,— 5 940 — 5 877 60 5 877 60
III . Abtragung in 93/94 . „ I 622,40 1 560 — 1 622 40 1 622 40

bleiben 145 317,60

Summa Titel VI 10 148 — 10 112 — 10112 —

Titel VII.
-

Insgemein . .

Erstattung nicht aufgcwendeter , vorher deponirter Pflege-

1 052 — 1 316 40 1 316 40

kosteik . . ^ . 200 — 200 —

Summa Titel VII 1 052 — 1 516 40 1516 40

19
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EtatSquantuin
von

1892/93

Für das Jahr
1893/94

Festsetzung
der Stadtver-

Ausgabe. werden ordneten-
vorgeschlagen Versammlung

Transport 205 5)63 86 203 275) 36 203 275 36

Landesbank Neubau Gasfabrik , Zinsen v . 708 312,45) 28 633 29 28 332 50 28 332 50
Amortisation. 7 5) 19 86 7 820 65 7 820 65

4 °/« Zinsen von weiteren 100 000 zu Neuanlagen
4 " /o Zinsen v . Darlehn der Stadtkasse zu Neuanlagen

4 000 4 000 - - 4 000 —

bis 11 . Mürz 1893 ^ 47 000, — . . . . — — l 880 — 1 880 —
Zn Abschreibungen . 16 382 99 13 973 99 13 973 99

Summa 262 100 — 259 282 50 259 282 50

Solingen , im März 1893.

Städtisches Gas - und Wasserwerk:
C . Klose.

Der gegenwärtige Etat wurde in der Sitzung der Gas - und Wasserwerks -Commission vom 21 . Mürz 1893
genehmigt.

Solingen, den 22 . Mürz 1893.
Die GaS - nnd Wasserwerks - Commission:

van Mcenen.

Festgestellt in Einnahme und Ausgabe balancireud zur Summe von

Zweihundertneunnndfünfzig Tausend zweihnndertzweinndachtzig Mark fünfzig Pfennig.
Solingen, den 6 . Juni 1893.

Die Stadtverordneten - Versammlung:
van Mcenen . III . Stratmann . Ang . Schnitzler . Rob . Schönenberg.
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Etat
des

städtischen Wasserwerks zu Bolingen

pro 18SS/S4

1

4

o

Cinnahme.

Etatsquantum
von

1892/93

Für das Jahr
1893/94
werden

vorgeschlagen

Festsetzung
der Stadtver-

ordneten-
Versammlung

Für 600 000 obin . Wasser. 93 500 — 100 000 _ 100 000

„ Miethe von 1776 Stück aufgestellte Wasscrmesser 9 500 — 10 300 -— 10 300 —

„ Installationen. 15 500 — 16 000 — 16 000 —

„ Miethe der Häuser zu Müugsten und Grunenberg — — 7 320 — 7 320 —

„ Quellwasserleitung Balkhausen , Zahlung der Be-
theiligtcn. — — 260 — 260 —

Summa 118 500 — 133 880 — 133 880
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Ausgab e.

1

2

3

4

0

7

8

9

10

11

12

900 000 kx . Kuhlen , lOOO lex . 13,10 incl . Ab¬
laden .

Den Arbeitern an Lohn.

Direktor Klose , Oiehalt ^ 5000, — , r/g Wasserwerk ,
^ /,

Gaswerk , .
Freie Wohnung.

Rendant Osberghans , Oiehalt 2400, — ,
' / ? Wasser¬

werk ,
' /^ Gaswerk,.

Buchhalter Düssing , Gehalt -F 2000, — , Wasser¬
werk , 1/2 Gaswerk,.

Maschinenmeister Niedergesäsz , Gehalt.
Remuneration.
Freie Wohnung.

Unterhaltung der Maschinen und Pumpen , Schmier - ,
Putzmaterial re.

Unterhalrung der Wassermesser.

Unterhaltung der Werkzeuge und Geräthe , der Schieber
und Hydranten.

Unterhaltung der Gebäude und des Rohrnetzes 3500,—
„ „ vermietheten Gebäude . . „ 1000,—

Betriebs - Unkosten.

Handlungs - Unkosten , Bnreaubedarf , Steuern , Ver¬
sicherung . ^ 1580,42

Steuern für Liegenheiten zn Müngsten
und Grunenberg . . . . „ 513,58

Beschaffung von Installations - Artikeln.

Wasserverbrauch städt . Gebäude , einschl . Schulen ( 23 ) .

Anleihe bei der Sparkasse , Zinsen von 710 500,—
Amortisation.

Anleihe bei der Landesbank , Zinsen von ^ 209 034,60
Amortisation.

Latus

Etatsguantum
von

1892/93

Für das Jahr
1893/94
werden

vorgcschlagcn

Festsetzung
der Stadtver-

ordnelen-
Versammlung

13 047 50 11 790 11 790

0 990 — 8 000 — 8 000 —

1 607 — 1 667 — 1 667 —

l 200 — 1 200 — 1 200 —

1 000 -- 1 000 — 1 000

2 100 _ 2 160 — 2 160
300 — 300 — 300

2 450 3 000 3 000 —

1 200 — 1 400 — 1 400 —

1 100 — 1 500 — 1 500 —

2 700 — 4 500 — 4 500 —

1 200 -— 1 200 — 1 200 —

1 500 2 100 2 100 —

13 000 — 13 300 — 13 300 —

— — 1 600 — - 1 600 —
'

28 820 — 28 420 — 28 420 —

10 000 — 10 500 — 10 500 —

8 474 40 8 385 38 8 385 38
2 225 00 2 314 62 2 314 62

99 034 50 104 337 — 104 337 —
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Solingen , im März 1893.
Städtisches Gas - und Wasserwerk:

C . Klose.

Der gegenwärtige Etat wurde in der Sitzung der Gas - und Wasserwerks - Commission vom 21 . März 1893

genehmigt.

Solingen, den 22 . März 1893.

Die Gas - und Wasserwerks - Commission:
van Meenen.

Festgestellt in Einnahme und Ausgabe zur Summe von

Einhundertdreiunddreitzig Tausend achthnndertundachtzig Mark.

Solingen, den 6 . Juni 1893.

Die Stadtverordneten - Versammlung:
I) r . Stratmann . Aug . Schnitzler . Rob . Schönenbcrg . van Meenen.
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Etat
über die

Einnahmen und Ausgaben für das öffentliche Schlachthaus zu Solingen
pro Rechnungsjahr 18N» S4
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Solingen, den 17 . März 1893.
Ausgestellt:

Der Bürgermeister:
va» Mccnc».

Fcstgestellt in Einnahme nnd Ausgabe balancirend zu
Zehntausend dreihundert siebennndzwanzig Mark.

Solingen, den 0 . Juni 1893.
Die Stadtvcrordncteu - Versammlnng:

.l>r. Stratman» . A » g . Schnitzler. Holvcrschcid. t>a » Mccnen.
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